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Kadischer Landtag und bad. Eisenbahnen .
Karlsruhe. 16. April . Die Budgetkommiffion der Zwei¬

ten Badischen Kammer hatte sich gestern zunächst mit der Wie¬
dereinführung des Kilometerheftes zu beschäftigen . Der dahin¬
gehende Antrag wurde gegen die sozialdemokratischenund demo¬
kratische« Stimmen abgelehnt .

Anläßlich dieser Aussprache, welche sich auf dem ganzen Ge¬
biet der Eisenbahn-Finanzpolitik bewegte , äußerte ein
Zentrnmsredner den Wunsch auf Einführung der
4. Wagenklais «, was dem Eisenbahnminifter Gelegenheit
gab zu einer Erklärung , in welcher die Regierung für
die Einführung der 4. Wagenklasse nach preu¬
ßischem Muster eintrat . Das württembergische System
mit 2A L der Kilometer für die 31> - Klasse wird von der Re¬
gierung abgelehnt im Hinblick aus die linksrheinische Konkur¬
renz. Die Regierung kündigte an , daß im Rachtragsbudgeteine,
Forderung für den Umbau von Wagen 3. Klaffe in solche der
neuen 4. Klaffe vorgesehen ist.

Die Aufhebung einer Anzahl beschleunigter Personenzüge
rief in Verbindung mit dieser ministeriellen Erklärung lebhafte
Erörterungen in der Kommiffion hervor , in welcher die Re¬
gierung sehr entschieden an ihr Versprechen vom Zahre 1868
erinnert wurde , nach welchem die Einführung der beschleunig¬
te« Personenzüge gleichsam einen Ersatz für das abgeschaffte
Kilometerheft darstellen sollten . Die Tatsache , daß die Regie¬
rung inzwischen eine Anzahl dieser Züge wieder aufgehoben
hat, ohne dem Landtag Mitteilung zu machen, wurde darum von
der Mehrheit der Kommiffion als einen das Bertranen des

- Landtags zur Regierung möglicherweise untergrabenden Brnch
einer festen Zusage empfunden .

Der Minister hob seinerseits die finanzielle Aytwendigkeit
, des Vorgehens hervor , das eine Summe von 466 6Ü6 M jährlich
bedeute und deshalb von der Eesamtregierung gebilligt worden
fei. als für das Interesse des Landes notwendig. , Die Hinweise

; bes Ministers , daß in der Zusagb von -1906 der Ausdruck „soweit
tunlichst" der Regierung Bewegungsfreiheit gegeben habe , wur-

iden widerlegt durch den Antrag im Kommiffionsbericht von
1906/07, der lautet :

„Das hohe Haus wolle der geplanten Reform zustimmen,
vorausgesetzt , daß auf den Strecken, auf denen seither Schnell¬
züge geführt wurden , beschleunigte Personenzüge, in denen
die 3. Klaffe 2 L pro Kilometer kostet , eingeführt werden .

"

Die Festigkeit der Mehrheit der gegenwärtigen Kommiffion
in dieser Angelegenheit sprach sich darin aus , daß sie zum Schluß
mit allen gegen 8 Stimmen vom Zentrum den folgenden Antrag
Dr. Frank annahm:

„Die Budgetkommission der Zweiten Kammer
spricht ihrBedauerndarüber aus , daß die G r. R e g i e -

, r « ug im Widerspruch mit den Erklärungen , die
-sie vor Abschaffung des Kilometerheftes abge¬
geben hat, und die a l s Z u f a g e n in dem Kommissions¬
bericht vom Zahre 1966 niedergelegt find, die Zahl

Geld anfiug knapp zu werden , der bezahlte erst nach dem Ein¬
treffen des Monatswechsels . Dafür zeigte man sich dankbar
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der beschleunigten Personenzüge ohne Z « st im¬
mun g d e r Landftänd « vermindert hat."

Diese entschlossene Haltung der Kommiffionsmehrheit ,
welche von der Landtagsmehrheit selbst getragen ist, wird nicht
verfehlen , im Lande einen großen Eindruck hervorzurufen . Denn
sie geht weit über den Rahmen des Eisenbahnrefforts allein
hinaus und richtet ihre Spitze gegen die Eesamtregierung , von
der damit dem ganzen Volke gezeigt wird , wie sie im Gegensatz
zu de« eigenen offiziellen Erklärungen steht.

Kadische Schulfragen .
$ Karlsruhe , 16.April . DieSchulkommiffion der Zwei¬

ten Kammer setzte gestern ihre Beratungen bei dem § 11 f fort ,
der die Frage der Schulaufsicht behandelt . Die Regierung er¬
klärte , es sei bei der Beurteilung dieses Paragraphen manches
Mißverständnis unterlaufen . Es fei den Ortsschulbehördcn
nach wie vor gestattet, von dem Zustand der Schule Kenntnis zu
nehmen. Die Kommiffion beschloß, den Schlußsatz in Absatz ö
des K 11 k zu streichen . Dieser Schlußsatz lautet : „Bei Schul¬
besuchen ist eine Einmischung in den Unterrichtsbetrieb nicht ge¬
stattet .

" Ebenso wurde der Satz im § 12 : „Bei etwaigen Dienst-
widrigkeiten steht der Ortsschulbehörde ein Rügerecht zu"

, ge¬
strichen .

Der § 13 bestimmt die Errichtung von Kreisschulämtern ,
die in der Kommiffion teilweise Bedenken hervorrief . Seitens
der Regierung wurde die Zusage gemacht , daß für die Schul¬
aufsichtsbeamten nach wie vor auch Volksschullehrer in Betracht
gezogen werden sollen . § 17 sieht die Einrichtung von ersten
Lehrern an Schulen mit mehreren Lehrern vor . Die , Kommiffion
stimmte dem zu . . Ferner beschloß die Kommiffion einen Zusatz ,
nach welchem auch in Gemeinden mit mehreren Schulhäusern
ein erster Lehrer bestellt werden kann . Gegen den 8 17 n , der
für benachbarte Volksschulen einen gemeinsamen ersten Lehrer
vorsieht, erhoben sich in der, Kommiffion Bedenken. Es wurde ,
der Strich dieses Paragraphen beschloffen. Im 8 17 b ist für
Volksschulen mit mehr als 16 Lehrerstellen ein besonderer
Schulleiter vorgesehen . Die Abstimmung hierüber wurde noch

. ausgesetzt . Die 88 17 e und U wurden angenommen .
Beim 8 18 behandelte die Kommiffion die Petition der

Lehrerinnen wegen Vermehrung der Hauptlehrerinnenstellen .
Die Regierung gab zu. daß in dieser Beziehung Mängel be¬
stehen , die sich aber nur sehr schwer und nicht ganz beheben laffen .
Eine redaktionelle Aenderung dieses Paragraphen wurde ab-

. gelehnt.

Die Wahlrechtsvorlage im preußischen
Herrenhaufe .

— Berlin , 15 . April . Nach der im gestrigen Abendblatt ge¬
brachten Rede des Ministerpräsidenten v . Bethmann -Hollweg erhält
das Wort :

Graf v . Wnrtenslebc « : Biele Streitfragen unserer inneren Poli¬
tik erklären sich ganz naturgemäß aus dem Milieu , in dem man auf .
wächst , und aus den dort gewonnenen Weltanschauungen , die uns die
Welt aus den verschiedenen Gesichtswinkeln betrachten laffen . Meine
persönliche und vielleicht etwas rückständige Weltanschaung ist die eines
83jährigen Generals , .der an der Errichtung des Deutschen Reiches
mitgewirkt hat , und der es mit tiefer Erschütterung und mit tiefer
Empörung mit anfleht, wie an der Größe des Reiches und Preußens

Das kleine Fräulein von Haugenbach hatie eine eigene
Art , mit den Menschen umzugehen ! Sie drängte sich gruud -

Telephoil-Rr. 80 . 26 . Jahrgang . ■

gerüttelt wird , und wie die irregeleiteten Mafien jetzt die Marseillaise
singend durch die Straßen ziehen . Bon solchen Drohungen darf sich
keine verantwortliche Staatsregierung beeinflussen lassen. (Leb¬
hafter Beifall .) Der Versuch der Reform des Wahlrechts ist not¬
wendig , weil eine Reform in des Thronrede von 1908 in Aussicht ge¬
stellt ist . Aber ich kann mich nicht davon überzeugen, daß jetzt Ent¬
rechtung unseres Volkes vorliegt . Als die konservative Fraktion in ,
den 00er Jahren in einer Droschke zum Abgeordnetenhaus fahren
kante, da hat niemand davon gesprochen, daß die Konservativen ent¬
rechtet seien . Sie haben ruhig gewartet , bis ihre Zeit wiedergekom-
men war . Eine solche Zeit des Aufschwunges kann auch dem Libera¬
lismus wieder beschieden werden, warum nicht , aber nicht dem Li¬
beralismus , der jetzt wieder auf die abschüffige Bahn gekommen ist.
(Sehr richtig ! rechts .) Es fragt stch nun , wie weit darf man mit der
Reform des preußischen Wahlrechts gehen . In . der Thronrede voni
1908 ist weder das Reichstagswahlrecht, noch die direkte, noch die ge¬
heime Wahl in Aussicht gestellt worden, sondern nur eine organische
Fortentwicklung des jetzt bestehenden Wahlrechts. Redner liest hierzu '
eine Stelle aus einem Briese vor , den er am 3 . Juli v . I . an den da¬
maligen Reichskanzler richtete. Darin nannte er de» Versuch einer
wesentlichen Aenderung des preußischen Landtagswahlrechts in der
Richtung des radikalen Rrichstagswahlrechts ein mindestens all¬
mähliches Absage» des sicheren Astes , auf welchem die Krone ruht .
„Mrs in kleinen Staaten allenfalls noch ungefährlich ist, würde in
Preußen geradezu verderblich für das ganK Reich wirken .

" (Lebhafte
Zustimmung .) Alle Wünsche können nie erfüllt werden . Vor allem
werden dir Sozialdemokraten niemals eher zufrieden fein , ehe sie nicht
selbst die Macht haben , und was dann kommt , können Sie sich selbst
ausmalen . (Heiterkeit.) Die Jugend hat viele Vorzüge, sie hat .auch
vieles voraus , aber die Politik soll sie dem gereiften Mannesalter
überlassen. Ich hoffe , daß die Meinungsverschiedenheiten, die jetzt
noch unter den staatserhaltenden Parteien bestehen , verschwinden und
daß die Zeit bald wiederkommt, wo weder von einem liberal -konser¬
vativen , noch von einem rosarote» Block mehr geredet werden wu 'd,
söndern wo wieder alle bürgerlichen königtrcuen Parteien fest Zusam¬
menhalten zu gemeinsamem gedeihlichen Zusammenarbeiten zum
Wohle unsers geliebte» Vaterlandes . (Stürmischer Beifall und Hände¬
klatschen,) .

o. Wcdel -Piesdorf : Das bisherige preußische Wahlrecht ist ein
ganz vortreffliches gewesen : wir sind bereit , seinem plutokeatischen
Charakter entgegeiMwirken . Gegen die geheime Wahl haben wir er¬
hebliche Bedenken .

Fürst Hatzfeld , Herzog zu Trachenberg: Eine Verständigung
des Landtags mit der Regierung liegt im allgemeinen Staatsinter -
eifs; ; aber die frrikonserv. Fraktion ist in der Ablehnung der Vorlage
einig , wenn keine Abänderungen erfolgen, die eine wesentliche Ber -
befferung bedeuten. Abänderungen sind möglich durch eine andere
Gestaltung der Drittelung . Die - geheime Wahl ist heute eine Förde¬
rung weiter liberaler Kreise. Das war nicht immer so . Die Pariser
Kommune beschloß 1792 unter dem Einfluß Robespierres die Ein¬
führung der öffentlichen Wahl , weil die geheime Wahl eines freien
Mannes unwürdig fei .

'
Im alten Rom begann mit der Einführung

der seheiinen Wahl der Niedergang des Staates . Auch für die ge¬
heime Wahl läßt sich manches sagen . Die Verhältnisse haben sich so
geändert , daß in manchen Orten die geheime Wahl gerade im Jn -
tcreffe der Wähler notwendig erscheint , die nicht der Sozialdemokratie
verfallen wollen. In Berlin mußten vier Wahlen zum Abgeordneten¬
haus kassiert werden, wegen des .von der Sozialdemokratie ausgeiib -
ten Terrorismus . Die konservative Partei hat auch das Prinzip der
öffentlichen Wahl preisgegeben gegen die Aufrechterhaltung der in¬
direkten Wahl . Eine Verständigung muß zustande kommen, denn ein
Scheitern der Vorlage würde nur den Sozialisten nützen. Aber die
Vorlage muß auch in einer Art und Weise zustande kommen, daß ein «
verhc! .

'
: nismüßige Ruhe eintritt . Diese Ruhe wird nicht eintreten ,

sätzlich in keine Geheimnisse ein , wenn sie aber jewand gern
hatte und merkte , wie die Dinge standen, dann machte sie kein
langes Federlesen, sondern sprach frei heraus , was sie dachte.
Da half kein Sträuben ! Sie tat es in einer so bestimmten ,
liebenswürdigen Weise , daß jedermann merkte , sie nahm Anteil
mit ihrem ganzen , grundgütigen Herzen , und das entwaffnet «
jeden Widerstand ! So war 's auch Ruth ergangen . Nun war¬
teten die beiden Abend für Abend auf Riesenberg , ohne daß sie
darüber sprachen . Und als Tante Tildchen merkte, daß ihre
Nichte zu leiden anfing , wollte sie für Zerstreuung sorgen .
Meistens wurden die Aufforderungen zum Besuche von Thea¬
tern , Konzerten , zu einem Gange durch Museen und Kunstaus¬
stellungen von Ruth abgelehnt. „Ich habe eins so wichtige Ar¬
beit vor, Tantchen, und möchte mich aus ihr nicht herausreißen
laffen !" Und wenn sie näheres über dieses neueste Werk wissen
wollte , verschanzte sich dieNichte hinter ihr „Geschäftsgeheimnis ".
In Wahrheit lagen die Dinge ganz anders , sie fühlte sich wie
gelähmt , unfähig zu ernster Arbeit . Wenn sie sich heute ge¬
zwungen , ein Kapitel zu schreiben, mißfiel es ihr morgen , es
flog in den Papierkor - , und mit der Stimmung war ' s vorbei .
Gründlich vorbei ! Und wenn dis Korridorklingel dann schrillte,
fuhr sie zusammen und lauschte, ob sie nicht seine liebe , kräftige
Stimme hörte ! Wie oft hatte sie nicht geglaubt , sie zu ver¬
nehmen , war nach ein paar Minuten hinüber in den Salon ge¬
gangen , verwundert , daß sie Tantchen noch nicht hatte rufen
lassen , und dann war 's ein stockfremder Mensch gewesen , der
einen der beiden Parlamentarier hatte sprechen wollen . Dieses
Warten und Warten zermürbte ihre Arbeitskraft :

Ging Ruth mit Tantchen einmal abends in ein Theater ,
dann sah sie sich mit scheuem Blicke um , vielleicht war er zu¬
fällig da, und auf der Straße hatte sie auch acht , ob der Zufall
nicht ein Einsehen hatte und ihn ihr über den' Weg führte , er
wohnte ja ganz in der Nähe ! Schon oft war sie nahe daran
gewesen , wieder einmal an Asta Werben zu schreiben , die ihren
lieben Brief noch nicht beantwortet hatte , die ei ’mal

aa

H du mein heiß' Derlangen!
Roman von Horst Bodemer.

( 16. Fortießung .) Nachdruck »erbot«» .
12. Kapitel .

Riesenberg hatte sich gut in Berlin eingelebt . Früh ritt
er sein Ehargenpferd im Tiergarten und ärgerte sich , wie
schlecht man in Berlin zu Pferde saß . Vor allem die jüngeren
und älteren Damen der haute finance , bei der es zum guten
Tone gehörte, morgens auf einsm Tausendtalerpferd zu flirten !
Dem blonden , hübschen Hünen wurde mancher Blick zu geworfen,
aber er verspürte nicht die geringste Lust, Bekanntschaften zu
machen und sich den Winter durch , Abend um Abend , für ein
Trinkgeld ein Menü servieren zu laffen, das die oftpreußischsn
Junker meistens nur vom Hörensagen kannten . Ganz ab¬
gesehen von der Stimmung , in der er sich befand , wollte er
fleißig arbeiten und — ein voller Magen studiert nicht gern !
Mittags aß er mit einigen Herren , die in der Nähe von ihm
wohnten und demselben Hörsaal

'
angehörten , in einem kleinen

Weinrestaurant am Viktoria Luisenplatz/ „Der Klub der
Pleitegeier " hatten sie sich getauft . Nun , so schlimm stand es
um sie nicht , aber es waren doch alles Kameraden , die die gute
Absicht hatten , unter die fröhlichen Tage der Jugend einen
energischen Strich zu ziehen, denn die Tage der Arbeit waren
da ! Eine gemischte Tafelrunde war 's , die sich in dem kleinen
reservierten Zimmer täglich um drei Uhr einfand . Ein Saar¬
burger gelber Ulan , ein württembergischer Fcldartillerist , ein
sächsischer Leibgrenadier , ein brauner schlesischer Husar , ein ba¬
discher Infanterist aus Konstanz, Riefenberg und ein Deutzer
Kürasier . Wenn sie besonders guter Laune waren , nannten
sie sich auch „die sieben Heiligen "

. Und der Wirt war ein
Mann der mit Mi reden ließ . Wem Ende des Monats das

und brach ab und zu einer befferen Flasche den Hals oder braute
eine kleine Bowle.

Schon oft hatte sich Riesenberg vorgenommen , bei Fräulein
von Hangenbach einmal zum Abendbrot „einzufallen "

, aber
immer war etwas dazwischen gekommen .

Da brachte eines Mittags im November der Kürassier ein
Heft mit an die Tafelrunde .

„Wird Sie interessieren, Riesenberg ! Sie kennen doch die
Ruth Hensingk ?"

„Natürlich !"
„Da !" — Ihr Bild befand sich in der Zeitschrift und der

Anfang ihres Romanes : „Von Gottes Gnaden " .
Der württembergische Feldartillerist kannte einen Schrift¬

steller , der an dieselbe Wochenschrift einmal einen Roman ver¬
kauft hatte , er nannte den Preis .

„Was , das soll wahr sein ?" rief man durcheinander .
Von fünfstelligen Zahlen wurde gesprochen !
Und während sich die Herren hin und her stritten , saß Rie¬

senberg still auf seinem Platze ! Eigentlich war er wiedsr einmal
ein vollendeter Flegel gewesen ! Während er sein Examen in
Königsberg machte, war der Obrrst so liebenswürdig gewesen,
ihn einzuladen, die Einberufung zur Kriegsakademie hatte er
ihm telegraphiert , Fräulein von Hangenbach war sogar so
freundlich, ihn jederzeit willkommen zu heißen , und er kümmerte
sich den Teufel darum , daß dort die Tochter seines Brigadekom -
mandrurs zu Besuch war . dem er . nach dem allen , doch eine
ganze Menge Dank schuldete ! Und Fräulein von Hensingk
hatte ihn gebeten — geb-ten , bei ihrer Tante zu verkehren !
Wenn er n u n kam, wie sah das aus ?

Gleich nach dem Effen brach er auf und kaufte sich die letzte
Nummer der Wochenschrift, um den Anfang des Romans zu
lesen .



« Me 2 a e prerfe « Nkttagvlakt. Samstag den 18. April 1818 .

men« die Fassung des Abgeordnetenhauses bleibt . Der Sturm wird
weiter brausen und der Rig zwischen de« bürgerliche« Wähler « wird
noch verstärkt werden.

8ras von Mirbach erklärt : Für einen Teil meiner Freunde
ist die geheime Wahl in den Urwahlbezirken unannehmbar .

Etaatsminister des Innern von Moltke : Die Vorlage bezweckt
eine zeitgemäße Fortentwickelung des Wahlrechtes . Einer Erweite¬
rung der Drittelung ist die Regierung nicht abgeneigt . Neben dem
einseitigen Maßstabe des Besitzes sollten gewisse Merkmale der poli¬
tischen Einsicht und Betätigung zum Matzstabe des Stimmengewichtes
gemacht werden.

Professor Dr . Löhning : In der Fassung des Abgeordneten¬
hauses ist die Vorlage für uns ««annehmbar . Eine Reueinteilung
»er Wahlkreise ist durchaus erforderlich.

Fürst von Lichnowsky : Auch für uns ist die Vorlage , die den
schwarzblauen Block zum Vater hat , in der jetzigen Form «nannrhm -
bar . Aber wir dürfen nicht achtungslos an den Wahlrechtsverände -

rungen in Süddeutschland und Oesterreich Vorbeigehen.
Professor Dr . Hillebrand : Das bisherige Wahlrecht hat sich

gut bewährt . Die Vorlage bedeutet den ersten Schritt zur Einführung
' des Reichstagswahlrechtes . Dahin dürfen wir uns nicht drängen
■lassen, weder dürch die Einschüchterungsversuche, die aus Süddeutsch¬
laad kommen, noch durch die Straßendemonstrationen . Im Reiche
werben die Verdienste Preußens um die Schaffung des Reiches häufig

• unterschätzt. Dem Reiche wollen wir geben, was des Reiches ist. Das
Reich hat das schwarz -weiß-rote Banner , es soll es behalten , wir
Preußen führen unser schwarz -weißes Banner und darauf sind wir
stolz und wollen nichts dckran geändert wissen . (Beifall .)

Oberlandesgerichtspräsident Hamm : Die Wahlrechtsvorlage
macht nur deswegen die großen Schwierigkeiten , weil sie von Parteien
gemacht werden soll , die durch das bisherige Wahlrecht , das eben ge¬
ändert werden soll , gewählt worden sinh . Man kann es verstehen,
daß diese Parteien Schwierigkeiten machen , weil sie jetzt mit der
Aenderung des Wahlrechts auch ihre Macht aufgebsn sollen. Das
Schlimmste ist , daß durch das Zusammengehen der Konservative « mit
dem Zentrum der Riß in unserer Bevölkerung «och verstärkt wird .
Die Vorlage , wie sie an das Herrenhaus komnft, kann meine Billigung
nicht finden . Ich bin für das geheime und direkte Wahlrecht . Wir
brauchen die geheime Wahl des Terrorismus wegen , der bei uns im
Westen auf Seiten des Zentrums so ungeheuer groß ist. Meine Par¬
tei , die nätionalliberale Partei , war bereit , Vermittelungen zu
schaffen , denn wir deuken nicht daran , mit der Sozialdemokratie zu-
fammenzugehe«. (Widerspruch bei den Konservativen .) Wir wollen
eine Mittelpartei sein und wollen einen Ausgleich zwischen rechts und
links schaffen . Aber wie sich jetzt die Dinge entwickelt haben , wo die
Extreme wachsen , da werden wir vielleicht mandatlos verschwinden.
Aber dann sind wir mit Stolz untergeaangen . Keine Politik eines
Bündnisses mit dem Zentrum . Da ist ebensogut ein Bündnis mit der
Sozialdemokratie . (Lebhafter Beifall . )

Oberbürgermeister Kirschner-Berlin : Das geheime Wahlrecht ist
unbedingt zu fordern , denn bei öffentlichen Wahle « kann ein großer
Teil der Wähler überhaupt nicht zur Urne kommen , weil sie abhängig
sind . Die Sozialdemokratie macht aus ihrem erfolgreichen Terroris¬
mus gar keinen Hehl, aber sie tritt auch dafür ein . daß die öffentliche
Wahl beseitigt wird . Ein Staat mit solchen Aufgaben wie Preußen ,
der läßt sich nicht mehr Lasieren auf einem organischen Wahlgesetz,
das 1849 ganz , zweckmäßig gewesen sein mag , das heute vollkommen
veraltet ist. Es nehmen jetzt Personen an der Politik teil , die früher
abseits standen, und diese Personen verlangen eine Organisation , die
ihnen eine Mitwirkung an der Politik möglich macht . (Lebhafter Bei¬
fall .)

Die Diskussion wird geschlossen, die Vorlage geht an eine Kom¬
mission von .20 Mitgliedern .

Die Sitzung wird hierauf geschlossen. Eine neue Sitzung soll an-
berlAmt werden , sobald die Kommissionsberatung der Wahlrechtsvor -
lage beendet sein wird , vielleicht am 25 . April .

Schluß 3y2 Uhr.

Deutscher Reichstag«
— Berlin , 15 . April , Präsident Graf Schwerin- Löwih eröffnet

die Sitzung um 2 Uhr . Am Bundesratstische Minister von Rheinbaben
und Staatssekretär Mermuth . .

. Auf der Tagesordnung steht die Wertzuwachssteuer .
Zunächst entspinnt sich eine Geschäftsvrdnungsbrbatte über den

Vorschlag des Präsidenten , allgemeine Erörterungen über die Fi¬
nanzreform zu unterlaffen .

Abg . Frhr . von Hertling iZtr .s stimmt diesem Vorschläge zu .
Abg. Kuno tfortschr. Vpt .s und Fischer tSoz .l widersprechen dem
Vorschläge.

Sodann wird in die Beratung eingetreten .
Staatssekretär Mermuth leitet die Beratung ein . Es ist den

verbündeten Regierungen nicht leicht geworden, in so kurzer Zeit das
erforderliche Material überhaupt beizuüringen . lieber den Stand -
punkt der Denkschrift der verbündeten Regierungen vom vorigen Jahre
sind wir längst hinaus gekommen. Er ist nicht mehr hattbar . Der
Gegenstand ist überreif und es ist die Gefahr , daß, wenn wir die Frucht
nicht bald pflücken, wir Pe überhaupt nicht mehr genießen können.
Eine sehr große Anzahl von Gemeinden hat gerade in neuester Zeit
«sine statutarische Regelung der Wertzuwachssteuer eingeführt und Hirse
Zahl ist im Wachsen . Ebenso ist . eine lebhafte Bewegung des Erund -
stücksmarktes eingetreten , die sich zum Ziele fetzt, die Besttzänderung

noch vor Einführung der Steuer zu vollziehen. Wenn es auf diese
Weift gelingen sollte, noch manchen Wertzuwachs unter Dach und Fach
zu bringen , so würde damit der Erfolg der Reichsbesteuerung ganz
wesentlich beeinträchtigt werden . Niemand wird bestreiten können
daß die Gründung des Reiches einen erheblichen Anteil an dsmWert
zuwachv hat . Die Interessen des Reiches und der Gemeinden find
an dieser Steuer unlösbar und eng miteinander verknüpft , aber ich
wage zu behaupten , daß das Interesse der Gemeinden am Zustande¬
kommen des Gesetzes größer ist. Aufgrund der mit möglichster
Sorgfalt aufgestellten Berechn«^ dürfte die Steuer nach allen Ab¬
zügen einen Ertrag von 39 Millionen ergeben. Nehmen wir diese
Zahl als gegeben an, so wurde, wenn das Reich sich auf die Hälfte des
Ergebnisses beschränken würde , was es ja nach dem Gesetz tun muß,
es für das , was es in der Grundstücks-llebertragungssteuer hergibt ,
kaum wollen , geschweige denn reichlichen Ersatz bekommen. Wir sind
uns wohl bewußt , daß wir Ihnen keine kleine Zumutnng stellen, wenn
wir empfehlen, die Vorlage noch in der gegenwärttgen Lesung zu ver¬
abschieden , aber wir glauben damit im Einverständnis mit allen
Seiten dieses Hauses zu handeln . Nicht nur im Interesse des Ent¬
wurfes selbst liegt die baldig « Verabschiedung, sondern der ganze
Zweck des Entwurfes würde sonst vereitelt werden. (Beifall rechts.)

Abg . Graf Westarp (kons.) Wir begrüßen die Vorlage und be¬
sonders ihre schnelle Einbringung . Der vermutliche Mehrertrag
sollte zur Schuldentilgung Lenutzt werden . Bei den Abzüge« geht
uns der Entwurf nicht » eit genug. Es sollte jeder Zuwachs abge¬
zogen werden , der durch eigene Arbeit , Tüchtigkeit und Wirtschaftlich¬
keit erzielt wird . Er beantrage Verweisung an die Kommission von
28 Mitgliedern .

Abg. Südekum (Soz .) : Es spricht sehr viel für eine allgemeine
Reichswertzuwachssteuer. Man wird Bestimmungen tteffen müssen ,
die es verhindern , daß di« Gemeinde« das Aufkommen aus der Wert¬
zuwachssteuer etwa verwenden zur Berminderug der Einkommen - und
sonstigen direkten Gemeindesteuern. Auch die Fideikommisse und die
Fürsten müssen herangezogen « erden, ebenso der preußische Fiskus , der
die Wälder vor den Toren Berlins verkauft . Im preußischen Land¬
wirtschafts-Ministerium sitzen Männer , die noch die geriebensten
ErundstücksschieberLbertreffen.

Finanzminister von Rheinvoben weist diese Behauptung
energisch zurück. Die Einzelstaaten mit zu dieser Steuer heran zu
ziehen , sei um so weniger angezeigt, als hauptsächlich ja staatliche Ein¬
richtungen die Werte und Wertsteigerungen schafft» helfen, die hier
zur Steuer herangezogen werden sollen.

Abg. Luno (f . Vp .) : Wir sind bereit , den § 19 des vorjährigen
Gesetzes durchführen zu helfen , aber wir sind nicht bereit , über die vom
der schwarz-blauen Mehrheit bewilligten 500 Millionen hinaus noch
mehr zu bewilligen , wie es der Herr Schatzsekretär wünscht . Auf
die Gemeinden, die mit der Einführung dieser Steuer erst im Jahre
1912 gerechnet haben , muß Rücksicht genommen werden . Wir .werden
in der Kommission jedenfalls Mitarbeiten damit das Gesetz zustande
kommt und dadurch die jetzt herrschende Unsicherheit, unter di« Ge¬
meinden leiden , auibört .

Schatzsek^etär Wermuth weist den vom Vorredner gegen die
Finanzverwaltung erhobenen Vorwurf der Plusmacherei zurück.

Abg. Weber (natl .) : Meine Freunde stehen der Vorlage sym¬
pathisch gegenüber. Das Prinzip der Reichswertzuwaibssteuer ist ein
gutes . Verschiedene Bedenken und Abänderungs -Vorschläge bei Ein¬
zelheiten behalten wir uns für die Kommission vor . Einige Bestim¬
mungen der Vorlage erscheinen allerdings zu rigoros . Meine Freunde
meinen, das richtigste wäre , den Erttag der Sb ?uer einfach zwischen
Reich und Gemeinden zur Hälfte zu teilen .

' Wir behalten uns ent¬
sprechende Anträge für die Kommission vor.

Abg.Spahn (Zentrum ) : Der Entwurf kann auf Annahme rechnen.
Die Vererbung wollen wir freihalten . Wir wollen nicht auf diesem
Wege die Erbschaftssteuer wieder hereinbringen . (Sehr gut rechts
und rm Zentrum .) Keinesfalls darf die ganze Steuerreform dadurch
wieder zunichte gemacht werden, daß Einnahmen , die das Reich hat,
ihm wieder genommen werden.

Abg. Dr . Arendt (Rp .) : Wir stellen uns aus den Boden de« Bor¬
lage vorbehaltlich einer gründlichen Prüfung in der Kommission. Die
Beibehaltung der Gesamtsteuer neben der Zuwachssteuer können wir
nicht mitinachen. Die doppelte Belastung wird der Grundbesitz nicht
ertragen . Die Intelligenz , die einen großen Teil des Wertzuwachses
schafft , darf nicht so besteuert werden . Man sollte auch eine untere
Grenze festsetzen, etwa bei Objekten von 29 990 öder 59 999 Mark , die
nur de« Aebergangsstempel entrichten . Man muß auch Rücksicht auf
die gesunkene Kaufkraft des Geldes nehmen. Der Redner äußert dann
eine große Reihe von Einzelbedenken und Abschwächungswünschen.

Staatssekretär W « r m u th wiederholt angesichts der Ausführun¬
gen des Vorredners die dringende Mahnung , das Gesetz nicht zu er¬
schweren . Es liege sonst die Gefahr vor , daß das Gesetz scheitere .
Die Vorlage müsse so rasch wie 'möglich verabschiedet werden.

Abg. Raab (wirtsch. Dg.) : Wenn irgend eine Vorlage einen
Zeitverlust nicht vertrage , so,ist es diese.

Abg. Dietz (Soz .) t So große Eite lst doch nicht vonnöten . Cha¬
rakteristisch ist, daß die Regierung jetzt die Erbgänge freiläßt . Wie
das Festhalten an der Erbschaftssteuer einer Partei den Boden ebnen
kann, das haben die Nationalliberalen doch gestern in Oletzko -Lyck
gesehen .

Hierauf geht die Vorlage an eine Kommission. Morgen 11 Uhr
Reichssteuergesetz , Fernsprechgebührenordnung . Schluß halb 7 Uhr . «

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich.

hd Berlin , 15 . April . (Tel .) Der Gouverneur von Deutsch-Ost-
aftika , Freiherr von Rechenberg, wird nach Beendigung seines Ur¬
laubes am 9. Mai die Wiederausrcift in das Schutzgebiet antreten .
Damit werden alle Gerüchte von dem bevorstehenden Rücktritt Rechen,
bergs hinfällig .

t=r Berlin , 15 . April . Die Wahlprüfungskommission des Reichs¬
tages hat die Wahl des Abg. Henning (kons.) im 10. Wahlkreis
Frankfurt a . O. für ungiltig erklärt ,und bezüglich der Wahl des Abg.
Boltz (natl ) im Wahlkreise Trier 5 Beweiserhebungen beschlossen.

Die Reichstagsersatzwahl in Allenstei « 3.
— Berlin , 15. April . Die Niederlage der Konservativen im

Wahlkreis des verstorbenen Neichstagspräsidenten Grafen Stolberg ,
wo die Nationalliberalen einen unerwarteten glänzenden Sieg er¬
rangen , macht großes Aussehen. Der Wahlkreis Oletzko-Lyck war seit
1879 eine unbestritten konservative Hochburg. Es bedurfte deshalb
niemals einer Stichwahl für den Sieg des Konservativen .

Die Nattonalliberalen hatten diesmal einen besonderen Kandi¬
daten lediglich in der Erwartung ausgestellt, daß er eine anständige
Minderheit der Stimmen auf sich vereinigen werde . Sie hofften um¬
soweniger auf einen Sieg und noch dazu im ersten Wahlgang , als der
konservative Kandidat , der zugleich Landrat des Kreises, ist, im Ver-
e

' n mit den Landbündlern einen unbeschreiblichen Terrorismus ge¬
genüber den Nationalliberalen während der ganzen Wahlbewegung
ausgeübt hatte , Nun hat alles nichts genützt . Der nationalliberale
Kandidat , Gutsbesitzer Äochan, hat gegen 13 999 Stimmen erhalten ,
während es .der konservative Kandidat , Landrat Krämer , nur auf et¬
wa 10 590 Stimme » bringen konnte. Der nationalliberale Kandidat
gilt als gewählt .

Die „Vossische . Zeitung "
, das einzige Berliner Morgenblatt , das

diese schwere Niederlage der Konservativen in einem besonderen Ar¬
tikel bespricht, erinnert an das Wort des Fürsten BLlow beim Schei¬
den aus dem Amte, das er den Konservativen zugerusen hatte : „Bei
Philipp ! sehen wir uns wieder," nämlich bei den nächsten Reichs¬
tagswahlen . Sie meint , die Konservativen sind auf dem Wege nach
Philippi und sie hofft, daß der Ausfall der Ersatzwahl , in Ostpreußen
eine Wie Vorbedeutung sei für die bevorstehenden Ersatzwahlen in
Schlesien und in Pommern .

Enqland .
Der Kampf um das Budget ,

c--- London, 15 . April . Das stürmische Borspiel zu den Budget¬
oerhandlungen der kommenden Woche , das gestern abend die Reden
und die unfruchtbare Erörterung der gegen das Oberhaus gerichteten
ministeriellen B ?schlußanträge unterbrach , war augenscheinlich eine
Folge der stillen Bemühungen des Kabinetts , durch Zugeständnisse die
Stimmen der irischen Nationalisten für das Budget zu erkauft «. Die
meisten der materiellen Zugeständnisse, die dabei verlangt und wenn
n - cht für das Finanziahr 1999—19 . so doch für 1910— 11 gewahrt sein
sollen , sind allmählich aus Teilen der einen oder anderen Gruppe be¬
kannt geworden . Es scheint indessen , daß es bei den sogenannten Ga¬
rantien blieb . Diese bestehen darin , daß der Monarch vor Auflösung
des Parlaments verspreche « soll , falls das neue Unterhaus die auf
den gegenwärt 'gen BeMußanträgen aufzubauende Borlage über das
Oberhaus genehmigt und das Oberhaus sie ablehnen sollte, einem
Peersschub zuzustimmen, um das '

Durchgehen der Vorlage zu er¬
zwingen. Das Ministerium wird anscheinend schließlich lieber in der
Earantiefrage kapitulieren , als sein vom Oberhaus vor wenigen
Monaten zurückgestelltes Budget mit Hilfe der Irländer dann im
Unterhaus in aller Form verworfen zu sehen . Die heuttgen Leit¬
artikel sind nicht von Wichtigkeit, sondern gehören unter die Rubrik :
Vorpostengeplänkel. Zunächst glaubt niemand , daß die vielleicht er¬
wähnten Garantien von der Krone gewährt und nur sehr wenige,
daß sie wirklich verlangt werden durften . Dagegen ist deutlich aus
den vorläufigen Finanzmaßregsln des Ministeriums zu erkennen, daß
es seinen baldigen Rücktritt im Auge hat und sorgfältig bestrebt ist.
einen Nachfolgern die Aufgabe so schwierig zu machen , wie nur immer
möglich . (Köln . Ztg .) i- . . ..

Perfieu.
Verwickelungen infolge Hungersnot .

üd Teheran, 13. April. Die seit einem Monat in Teheran
und namentlich in der Umgebung herrschende Getreide» und
Brotnot scheint kritisch zu werden und verursacht der Regierung
Schwierigkeiten , falls nicht bald Abhilfe geschaffen werden
iänn . Es drohen Verwickelungen , zumal die Regierung vor
Monaten voreilig zwecks Geldbeschaffung ihre Vorräte verkauft
hat. Die Eroßgrundbefitzer, darunter Abgeordnete und Mi¬
nister Halten ihre großen Vorräte zurück, um die Eetreidepreife
noch mehr in die Höhe zu treiben.

Badische Chronik.
$ Karlsruhe, 16 . April . In der Zuftiztommiffio « der

2. Kammer wurde der Gesetzentwurf betr . die Änderung der Ber»
waltungsgebühren mit noch einigen unwesentlichen Abänderun¬
gen gegen die Stimmen des Zentrums angenommen. Sodann
wurde die Beratung über die Reform der Gemeinde- und
Städteordnung fortgesetzt. Heber einen sozialdemokratischen

an ihren Vetter schreiben , natürlich hübsch vorsichtig, aber da
bäumte sich immer in der letzten Minute ihr Stolz dagegen auf.
Die Freundin hatte gewiß recht : der Mann will nicht, daß man
ihm entgegenkommt , das macht ihm das Weib nicht begehrens¬
wert, nur der Widerstand , den er niederringen muß, und das ist
gut so. Wie gerne hätte sie ihm den entgegengesetzt , allerdings
nicht allzuviel, aber die erste Voraussetzung fehlte ja : daß er
um sie warb!

Und nun fing ihr Roman in der großen Wochenschrift an
zu erscheinen ! Sie hatte geglaubt, das würde ein Tag des
Triumphes für sie sein , ryenn ihre Arbeit von Abertausende »
gelesen wurde ! Und als Tantchen freudestrahlend mit dem
Hefte zu ihr gekommen war, hatte sie es mürrisch beiseite ge¬
schoben .

„Aber Kind !"

Da hatte sie den Kopf auf die Arme fallen lassen und hatte
geschluchzt , zum Gotterbarmen ? Und das lebenskluge , kleine
Fräulein von Hangenbach hatte sich still in eine Ecke gesetzt und
das jungeMädchen erst ruhig sich ausweinen lassen,dadurch wurde
das Herz weich, was dann weiter geschah , würde sich schon finden!
Sie mußte lange warten ! Als sich Ruth endlich wie zerschlagen
aus ihrem Sessel am Schreibtisch erhob , stand sie auch auf und
schlang den Arm um ihre Nichte !

„Den Kopf hoch, Kind, den Kopf hoch ! Paß auf, jetzt
kommt er !"

„Weil — weil er durch meinen Erfolg daran erinnert
wird, daß ich in Berlin bin !"

,T >as darfst du nicht denken, Ruth ? Versetz dich doch Iu
seine Lage ! Er kommt in eine wildfremde, große Stadt zu
ernstem Streben, da verfliegt die Zeit, ich bin sicher, er hat sich
schon oft vorgenommen zu kommen und dann Mt sich immer
irgend ein Hindernis eingestellt !"

Stumm schüttelte das junge Mädchen den Kopf .
»AiUMll .Mrd er ia kommen- Ruth," tröstete die Tante von

neuem , „und dann wirft Du ihm fühlen lassen, daß Dich fein
langes Ausbleiben peinlich berührt hat, daß Du — nimm aber
um Gotteswillen den Ausdruck nicht wörtlich , ich finde nur
augenblicklich keinen besseren —, daß Du in seinem langen
Zögern eine Mißachtung meiner Person erblickst !"

„Und die ist es !"

„Wenn ich sie nicht empfinde , kann es Dir einerlei sein !"

„Doch Du empfindest diese — diese — Mißachtung !"

„Vielleicht ! — Aber nicht meinetwegen, liebes Kind ! Ich
kenne das Leben besser als Du, was soll ein junger, lebens¬
lustiger Mann bei mir alten Jungfer ? "

„Tantchen !"
„Ach Du — tu doch nicht entsetzt ! — Also, Du läßt es ihm

ein wenig fühlen und ich renke den Schaden wieder ein ! Patz
mal auf, wie gut ich das kann !"

Da küßte Ruth Tante Tildchen ab.
„£ >, du Liebe , Gute , Prächtige !"

„Aber nun beruhige dich endlich ! — Und stecke den Kopf
erst mal in kaltes Wasser, das erfrischt, und dann setz dich wieder
an deine Arbeit !

" - -
(Fortsetzung folgt).

Theater . Kimft rrnk
M .E . Berlin , 15 . April. (Privattel .) Schriftsteller Karl

May hat gegen das den Redakteur Lebius freisprechende Urteil
des Kgl. Schöffengerichts CharlottenburgBerufung angemeldet.
Die Berufung soll ferner die Prioatklage auf verleumderische
Beleidigung ausdehnen . Entgegen seiner Haltung vor dem
Sch' ' ftengericht hat Karl May seinen Berliner Rechtsanwalt
- e -.' i- i ! mäck,ti>ft , in der bevorstehenden Berufungsverhandlung
ohne Rückst ^ ^itt' . W §öchWwMqM^ Pro ^ sse die Einzelheiten
der Mayickftn Ue*äöögchry'ei1 än ÄriHand der amtlichen Akten
bekannt zu grb^- .

# Wies , 15 . flp ' H . Das Kuratorium der Bauernftld -Stiftung
verlieh dem Ährrftstelle : Hermann Stehr in Dittersbach eine Ehren¬

gabe von 2899 Kronen, ferner den Wiener Schriftstellern Ehiavacci,
Pötzl und Stüber-Günther Ehrengaben von je 1999 Kronen.

M .E. Newyork , 15. April . (Privattel .) Wieder kommt
eine Kunde über Eooks „Nordpol-Bericht ". Kapitän Potinbrek
hat gegen Cook Zivilklage auf Begleichung einer Honorarfor¬
derung von VVVV Dollar bei dem Gericht Rewyorks eingebracht ,
da er für diesen vereinbarten Betrag Cook einen wissenschaft¬
lichen Bericht über den Mae Kinley geliefert habe . Eook habe
den Bericht in dem Artikel „Besteigung des Mac Kinley" wört¬
lich abgeschrieben, also benutzt, ohne das er Zahlung leistet. Der
Termin in der Zivilklage steht auf den 27 . Mai an .

M .E . Newyork , 15. April . (Privattel .) Pearq hat „News"
zufolge gegen insgesamt 32 Zeitungen der Vereinigten Staaten
die Verleumdungsklageangestrengt , weil diese gemeldet , er habe
seinen Bericht über die Entdeckung des Nordpols aus einem 1873
im früheren Jamesschen Verlag erschienenen Werke über Polar¬
fahrten abgeschrieben.

Gerichtszeitung.
— Eeminingen , 15. April . Der Kaufmann Hugo Oppenheimer

hatte sich vor Strafkammer in Heidelberg als Berufungs¬
instanz wegen Beleidigung zu verantworten , weil er in einem an das
hiesige Bürgermeisteramt gerichteten Brief den Vorwurf erhob , der
Eemeinderat treibe zur Deckung des Eemeindebedarfs „Vetterleswirt¬
schaft ." Das Schöffengericht Eppingen vor dem hie Sache in erster
Instanz seinerzeit verhandelt wurde , gelangte zu einer Freisprechung^
Gegen dieses Urteil hatte die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt ,
die aber als unbegründet verworfen wurde , da nach Ansicht der
Strafkammer Heidelberg der Angeschuldigte in Wahrnehmung berech¬
tigter Interessen gehandelt und eine Beleidigungsabsicht nicht gehabt
habe.

= Stuttgart , N . Hjp
'
til .

^ Die Strafkammer verkündete heute
Abend das Urteil gegen den Redakteur des „Simplizissimus ", Hans
Kaspar Eulbranflon , wegen Beleidigung des Bischofs Dr . %eppla
und der Geistlichkeit der Diözese Rotlenburg . Der Angeklagte wmSÄ
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Antrag betr . die Errichtung von Wohnungsämtern in den
Städten der Städteordnung soll später abgestimmt werden . Ar¬
tikel 3 der Vorlage wurde unverändert angenommen .

t) Karlsruhe , 16. April . Der badische Eisenbahnerverband
richtet an die Vereinsvorstände der Eisenbahnbeamten -Vereine
der unteren Eehaltsklassen eine öffentliche Einladung zu einer
am 24. April nachmittags hier stattfindenden Versammlung .
Als Zweck der Versammlung wird in der Einleitung hervor¬
gehoben , daß dieselbe der erste Schritt sein soll zur Schaffung
einer vollgültigen und wurdigen Standesvertretung der hier in
Betracht kommenden Kategorien von Eisenbohnbeamten und
Eisenüahnangestellten .

LH Mannheim, 18. April . Herr Dr. Leo Simon , Teilhaber der
Firma David und Karl Simon in Mannheim, der zum dänischen Bize-
bmsul daselbst ernannt worden ist und als solcher das Exequatur na¬
mens des Reichs erhalten hat, ist zur Ausübung lonsularischer Funk¬
tionen i« Großherzogtnm Baden zugelassen worden .

= Schwetzingen , 15. April . Zwei Osterurlauber , der eine
vom Leibdrngoner -Regiment Nr . 20 in Karlsruhe , der andere
von der hiesigen 4 . Eskadron , machten sich nach Ablauf ihres
Urlaubs aus dem Staube . Dieselben wurden nun nach langer
Wanderung in Zivilkleidern von der Gendarmerie bei Donau¬
wörth verhaftet und ihrem Truppenteile wieder zugeführt .

A Pforzheim, 15. April . Der am 3. Januar d . I . verstorbene Di»
rektor des Reuchlin-Eymnafiums in Pforzheim, Geheime Hofrat Bif -
stnger, hat durch letztwillige Verfügung eine Stiftung im Betrage von
1000 M errichtet , deren Erträgnisse alljährlich zu einem Preis für den
besten deutschen Aufsatz an einen Schüler der Prima der Anstalt ver¬
wendet werden sollen . Der Stiftung ist mit Entschließung des Gr .
Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts unter der Be¬
nennung »Direktor Bisfinger Stiftung " die staatliche Genehmigung
erteilt worden

A Baden-Baden, 15 . April . Der österreichisch- ungarische Gesandte
und bevollmächtigteMinister im Haag, Graf C. v. Wydenbruck, ist hier
zu längerem Aufenthalt eingetroffen und hat im „Hotel Meßmer"
Wohnung genommen .

tl . Bühl (Baden) , 16 . April . Der Reisende , den die Bahn in
diesen Tagen an unserer Gegend vorüberführt, erblickt ein unvermeß -
liches Blütenmeer, das sich von den dunklen Schwarzwaldbergen
wirkungsvoll abhebt. Spaziergänger, die diesen Anblick recht genießen
wollen, wandern am besten von Bühl über Kappelwindeck , Riegen oder
von Ottersweier über Hub zur Burg Alt -Windeck mit der berühmten
Aussicht . Als Rückweg nach Bühl benütze man durch den Wald den
Jägerweg mit seinen überraschend schönen Ausblicken . Der Besuch des
blütenreichen Obstlandes mit feinen hervorragenden landschaftlichen
Schönheiten bildet einen hohen Genuß .

n Offenburg, 15. April . Unter Leitung der Kursdozenten Kr.
Maschineninspektor Dr. Hefft und Betriebsinspektor Fiedler trafen
gestern mittag zirka 70 Herren , Teilnehmer am fiinfte« Fortbildungs¬
kurs des Verbandes deutscher und österreichischer Eisenbahabeamten-
»ereine, der zur Zeit in Karlsruhe stattfindet. hier ein, um die hiesi¬
gen neuen , musterhaft eingerichteten Anlagen der Betriebswerkftätte
zu besichtigen. Unter der Leitung zweier Regierungsbaumeister der
hiesigen Maschineninspektion , deren instruktive Führung allseitige An¬
erkennung fand, wurde zunächst das neue Elektrizitätswerk, dann die
umfangreichen Anlagen der eigentlichen Betriebswerkftätte und an-
schließerrd die Heizhauswerkstätte besichtigt . Die Besichtigung war
ebenso lehrreich wie hochinteressant , besonderes Interesse erregte die
Hebung einer großen Schnellzugsmaschine , die mittelst elektrischen
Krahns in kürzester Frist geräuschlos fast bis zur Decke emporgehoben
wurde . Nach dreistündiger Durchwanderung der einzelnen Anlagen
fand im Bahnhofrestaurant noch eine kleine gemütliche Zusammen¬
kunft bis zum Abgang des Zugs, der die Besucher wieder in die
Residenz zurückführte, statt.

A Kippenheim (A. Ettenheim) , 11 . April . Am Dienstag be¬
gingen die Georg Schillinge» Eheleute das Fest ihrer goldenen Hoch¬
zeit.

= Freiburg, 14. April. Auf Einladung der Badischen Heimat
sprach Mittwoch abend Geh . Hofrat Professor Dr . Klein-Karlsruhe
über den Baum als Naturdenkmal . Die Erhaltung unserer merk¬
würdige « Schwarzwaldbäumesei auch ein Gebot des Hermatschutzrs.
Ganz aus dem Vollen schöpfend schilderte der Vortragende rn an¬
ziehender Weise , welche Fülle von Gestaltungen von Bäumen im
Schwarzwalde Vorkommen. Schöne große , alte Buchen , Tannen und
Fichten finden sich ja häufig, während Prachtexemplare von Ahorn .
Eschen und Linden seltener sind. An einzelnen Stellen kommen Taxus
( Eibe ) und Büchs wild vor , während manchmal die Stechpalme sich
zum Baum auswächst und kleine Wälder bildet . Sehr motz ist die
Zahl der verschiedenen Abarten und Spielarten unserer Waldbäume,
die oft die sonderbarsten Gebilde Hervorrufen . So findet man z . B.
.Zwerg -, Hänge - , Zottel- , Trauer- und Schlangenfichten. Manche
Bäume haben Knospen , Warzen oder Kröpfe . Die Ursache dieser
Veränderungen ist in erster Linie in den klimatische« Berhältnrssen
zu suchen. Sturm , Schnee und Frost geben Anlaß zu grotesken Ge¬
bilden . Unsere Wettertannen, -Buchen und -Weiden find« ja jedem
Schwarzwaldwandererbekannt . Dann freffen Kühe und Ziegen die
Knospen ab und geben zu Zwerybildungen Anlaß. Ost wachsen auch
Bäume zusammen oder umschlingen einander. Für alles dieses
brachte der Redner im zweiten Teile seines Vortrages eine Menge
trefflicher Lichtbilder , die teilweise einen hohen künstlerischen Genuß
gewährten . Von jedem Baum wußte er den Standort anzugeben und
man sah. daß der Vortragende , der schon ein Jahrzehnt sich dem Stu¬
dium unserer Bäume widmet , den ganzen Schwarzwald nach merk¬
würdigen Bäumen durchstreift hat . Reicher Beifall der Zuhörer, die
den Saal bis zum letzten Plätzchen füllten, lohnte ihn für die treff-

zu zwei Monaten Gefängnis und zur Tragung der Kosten verurteilt .
Den Beleidigten wurde Publikations -Befugnis in drei württem-
bergischen Zeitungen und außerdem in der „Kölnischen Zeitung" und
der .Kreuzzeitung" zugesprochen.

tut . Dresden. 15. April . (Tel .) Das Landgericht verurteilte den
internationalen Gallerie-Dieb, den rusiischen Kunstmaler Modrow aus
Lodz wegen zahlreicher Diebstähle in der hiesigen und in auswärtigen
Gallerten zu 18 Monaten Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust.

Der Prozeß Seubert-Geck.
— Gengenbach , 15. April . Unter dem Vorsitz des Landgerichts¬

rats Otto Müller vom Offenburger Landgericht begann heute die
Berufungsverhandlung der unter dem Namen des „Astlochgucker-
prozesies" zu einiger Berühmtheit gelangten Beleidigungsklage des
ZentrumsabgeordnetenEisenbahnbetriebssekretärsSeubert gegen den
sozialdemokratischen Abgeordneten Buchdruckereibesitzer Adolf Geck und
den Redakteur Haber« des von Geck gedruckten „Offenburger Dolks-
blattes ".

Di« Klage, so berichtet die „Fkftr . Ztg.
" stammte aus der vor¬

jährigen Landtagswahlkampagne und ging von einem Artikel des
Offenburg « Zentrumsblattes , der „Offenburger Zeitung"

, gegeck die
sozialdemokratische Partei im allgemeinen und gegen den sozialdemo¬
kratischen Arbeitersekretär Geiler von Straßburg aus . In diesem
Artikel war behauptet worden , daß den Hinterbliebenen der Opfer
von Barcelona gespendete sozialdemokratisch « Hilfsgelder für spanische
Mordbrenn« und RonnenschSnder - nsgegebe« worden seien . Der
Abgeordnete Seubert war ein Mitarbeiter des Offenburger Blattes .
Gegen ihn schrieb Seck einen humoristisch-satirischen Artikel : »Der
Sittenrichter von Nizza und Babylon ". Darin wurde in größtenteils
wörtlicher Anlehnung an die biblische Erzählung von der Susanaa
im Bade eine Parallele gezogen zu dem Verhalten Seuberts und ihm
nachgesagt , er habe durch Astlöcher an der Rückwand des Sengenbacher
Frauenbades die Ladenden Frauen beobachtet . In der Schöffen -
gerichtsv « handl«ng wurde Geck für diesen Artikel, als besten Ver-
saster er sich bekannte , Hab« er für die übrigen in der Sache erschiene¬
nen Artikel zu je 40 Mark Geldstrafe verurteilt. Die Urteilsbegrün¬
dung « achtete danrals den Wahrheitsbeweis sür erbracht und betonte
die Sk- nbwSrdigkeit einiger Belastungszeugen gegen Seubert . Beide
DaÄ-ier leote« A~~-

_ « adifche _
fickwn Darbietungen und der Vorsitzende des Vereins , Pros. Dr.vfaff , gab diesem Dank in herzlichen Worten Ausdruck. Wie der
VorNtzende noch mitteilte, ist zum 150. Geburtstage Hebels eine
grünere « cier mir theatralischen und gesanglichen Darbietungen
geplant .

Freiburg , 16. April . 42 Zöglinge des Oberkurses des
hiesigen Lehrerseminars find nach bestandener Abgangsprüfung
unter die Bolksschulkandidaten aufgenommen worden .

X Billingen , 15. April . Kriegerische Bilder werden sich im August
bezw . September hier und in unserer Umgebung sowie im benach¬
barten Württemberg abspielen . Don einer Durchreisung des Manöver-
gebietes kommend, trafen hier der Herzog Albrecht von Württemberg
und der Herzog von Urach mit 6 Offizieren ein und hielten im Hotel
„Blaue Post" zur Einnahme des Mittagmahles kurze Rast. Nach der¬
selben wurde die Rückfahrt nach Stuttgart im Automobil fortgesetzt .* Bräunlingen (A . Donausschingen ) , 15 . April . Gestern
schoß sich der ledige 43jährige Rupert Brugger mit einem Flo -
bert -Eewehr mitten durch die Lunge . Die Verletzungen waren
derart , daß der Tod eintrat .

a. St . Blasien (Schwarzwald, 14 . April . Eine Abordnung des
Eisenbahnkomiteeswurde wie schon kürzlich im Hofberichte mitgeteilt ,
gestern mittag um 12 Uhr vom Großherzog in Audienz empfangen.
Die Abordnung schilderte Seiner Königlichen Hoheit die Lage des Be¬
zirks eingehend und überreichte eine mit zahlreichen Unterschriften
versehene Petition .

_
Wie hier verlautet, soll der Widerstand der maß¬

gebenden Kreise infolge der tiefgehenden Erbitterung der Bevölker¬
ung im Bezirk , wie auch infolge des in der Zweiten Kammer ange¬
brachten Antrages nicht mehr dermaßen stark gelten, so daß man auf
die nachträgliche Einstellung einer Baurate rechnen darf.

Aus Ler Residenz.
Karlsruhe , 16. April.

- s- Der 8rohh« zog ist heute früh von Kaltenbrunn hier einge¬
troffen , um an der vormittags halb 11 Uhr stattfindenden Beerdi¬
gung des Generals von Froben teilzunehmen.

<Z Die Eroßherzogin -Witwe Luise hat sich gestern nachmittag 2
Uhr 57 Minuten nach Baden begeben und ist abends 6 Uhr 35 Min .
wieder hierher zurückgekehrt.

A Erweiterung des Fernsprechbereichs. Von jetzt ab ist Karls¬
ruhe zugeiasten zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : Brandenburg
(Havel) , Osterburg , Seehaufen (Altmark) . Stendal , Wittenberg (Bz.
Hall«) , Gesprächsgebühr je 1 und Wittenberg (Bz . Potsdam ) , Ge¬
sprächsgebühr 1 .50

# Die Völkerkundliche Ausstellung der Basler Mission wird in
den letzten Tagen geradezu überschwemmt von Menschen . Täglich be¬
trägt die Zahl der Besucher 2—3000 . Leider kann die Ausstellung
nicht verlängert werden , muß vielmehr Sonntag abend 7 Uhr für das
allgemeine Publikum gefchloste« werden . Dagegen wird, um zahl¬
reichen Wünschen entgegenzukommen , Samstag abend von 8—10 Uhr
noch einmal ausgemacht werden , um hiesigen Einwohnern , die tags¬
über keine Zeit haben . Gelegenheit zur Besichtigung zu geben . Es ist
umsomehr zu raten , diese Gelegenheit zu benützen, da auf Sonntag
wieder ein großer Andrang von auswärts zu erwarten ist . Auch
wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht, daß am Sonntag
der Verkauf geschlossen ist .

-s- I « Colosseum findet heute Abend die Premiere des Schluß¬
programms für die Saison 1908/10 statt . Es ist für die Zeit von 16.
bis 30 . April einem humoristischen Programm Rechnung getragen, so
daß einige fröhliche Stunden im Colosteum zu erwarten sein dürsten.
Das engagierte Künstlerpersonal ist aus dem Inseratenteil der heu¬
tigen Nummer ersichtlich. Morgen Sonntag finden zwei Vorstellun¬
gen, nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr , statt .

Ib Im Apollo-Theater ist von heute abend ab ein neues Pro¬
gramm . U. a. werden aufgeführt die Burlesken: „Zwei ungleiche
Freier"

, „Die Folgen einer Nacht"
, sowie auf vielseitigen Wunsch „Der

wilde Meyer" mit neuen Schlagern, außerdem das übrige Speziali -
täten-Programm. Am morgigen Sonntag den 17 . April finden zwei
große Vorstellungen statt , nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr . Im
vorderen Restaurant finden täglich Konzerte des Veritas -Cnsemble
statt .

= Parademufik . Auf dem Schloßplatz konzertiert morgen, Sonn¬
tag, bei günstiger Witterung um 12.15 Uhr mittags die Art . -Kapelle
Nr. 50 (Musikmeister Schotte ) . Das Programm lautet : 1 . Marsch aus
der Oper „Romeo und Julie " von Eounod; 2 . Introduktion u . Chor
a . d. Oper „Earmen" von Bizet ; 3 . Sei gegrüßt du mein schönes Sor¬
rent, Lied von Waldmann: 4 . „Dalse bleue" von Margis .

i— Mißglücktes Schwindelmanöver . Wie aus Bonn gemel¬
det wird , versuchte am Mittwoch ein Student aus Karlsruhe
unter dem falschen Namen eines Grafen Egon zu Dohna -Schlo -
bitten in einem Bonner Zuweliergeschäst ein Perlenhalsband
im Werte von 2800 S , zu erschwindeln. Der Student wurde
verhaftet .

Lehr. Mitteilnnae« a, « der Karlsruher Stadtrats -Sihung
», « 14. April isi ».

Zum Elementar -Unterrichtsgesetz. Die schwerwiegenden
Bedenken , die der Stadtrat gegen eine große Anzahl von Be¬
stimmungen des Entwurfs eines neuen Elementar -Unterrichts -
gefetzes hegt , sollen unter gleichzeitigem Hinweis auf die Re¬
solution , die der Burgerausschuß in der Sitzung vom 13 . d . M .

Heute sind etwa 60 Zeugen geladen. Einige , namentlich Frauen,
sind verreist , andere erkrankt. In zwei Fällen haben Ehemänner die
Ladung auf sich bezogen und sind statt ihrer Frauen gekommen . Nach
Vernehmung des BuchdruckereibesttzersOechslein und dessen Sohnes
über Vorstellungen , di« Seubert in der Druckerei des „Kinzigboten"

wegen der Aufnahme einer sozialdemokratischen Annonce gemacht hat ,
wird «ine Ortsbefichtigung an der Badeanstalt vorgenommen, wobei
es sich vornehmlich um die Begutachtung der verschiedenen , etwa in
Bettacht kommenden Astloch« dreht .

Nach der Mittagspause wird zunächst die kommissarische Ver¬
nehmung der Frau Dr. Hirth -Hornberg angeordnet über ihre Wahr¬
nehmung in der Badeanstalt in bezug auf das Verhalten Seuberts .
Schriftsetzer Obttsell von der Geckschen Druckerei weiß nichts über die
Verfasserschaft der übrigen Artikel mit Ausnahme des einen, zu dem
sich Geck bekennt. Elektroarbeiter Hart « sagt aus , daß er Seubert
etwa zehnmal an der Wand der Badeanstalt gesehen habe, und will
auf seinen Eid nehmen , daß Seubert nur zu Zeiten vorbeigegangen
sei, wenn Frauen in der Badeanstalt sich badeten .

Im weiteren Verlauf der Nachmittagssitzung wird beiderseits viel
Kleinstadtgerede breit getreten . Ein Zeuge sollte BekundunMN
machen über «in angebliches Liebesverhältnis Eecks mit einer jetzt 50
Jahre alten Kellnerin. Es ergibt sich , daß hinsichtlich Gecks eine Per¬
sonenverwechslung vorliegt und der Urheber der falschen Mitteilung ,
der Generalsekretär Foell« des Bundes der Landwirte, geladen ist.

Morgen Vormittag Fortsetzung.

vermischtes«
— Berlin , 15. April. Zu den heutigen Zeitungsmeldungen über

neu « Unfälle an Bord von Torpedoboote « des Verbandes der Schul-
und Versuchsschiffe erfahren wir von zuständiger Stelle : An Bord
des Torpedobootts 8 147 ist gestern nachmittag ein Dampsrohr ge¬
rissen, wodurch zwei Heizer verletzt wurden, davon Heizer Thiele
schwer . Unmittelbare Lebensgefahr ist nicht vorhanden. Auf dem
Torpedoboot 8 140 ist der Berdampfer geplccht, wodurch Heizer Loen-
ser schwer , zwei Heiz« leicht »« letzt wurden . Bei diesen beiden Un¬
glücksfällen handelt es sich um ein zufälliges Zusammentreffen von
liaglückssällen. die mit den zur Zeit stattfindenden Uebungen in kei-

» ü ' M biii-f :* - ««•is .imentiang stehen. Die Zertungsmelduml. daß 4M

in derselben Angelegenheit gefaßt hat , alsbald der Eroßherzogl .
Regierung und dem Eroßherzogl . Oberschulrat zur Kenntnis
gebracht werden . Außerdem sollen die Abgeordneten der Stadt
ersucht werden , auf die tunlichste Berücksichtigung der Wünsche
der Städte bei den Beratungen über den Gesetzentwurf hinzu -
wirken .

Gegen das Erkenntnis de« B «,irksrats vom 8. März d . Z ..
wonach die Stadtgemeinde Karlsruhe für verpflichtet erklärt
wird , die für die Musterung und Aushebung erforderlichen
Räumlichkeiten zu stelle« und die hierfür entstehenden Kosten
zu tragen , soll Berufung an den Lerwaltungsgerichtshof «in -
gelegt werden , da eine gesetzliche Grundlage für dieses Begehren
nach einer früheren Entscheidung dieses Gerichtshofes nicht
besteht.

Der Armen- und Waisenrat wird ermächtigt , über das Zinsen-
erttägnis des Gräflich Rhenafchen Rachlasies , soweit es zur Gewäh¬
rung von Unterstützungen an ehemalige Beamte und Bedienstete
bezw . deren Hinterbliebenen und zur wirksameren Unterstützung an
würdige und hilfsbedürfttge Arbeit« und Handwerk« , Witwen und
Waisen, Kranke und Rekonvaleszenten und andere in ihrer Existenz
bedrohten Personen der Stadt Karlsruhe verfügbar ist, nach den
Grundsätzen Verfügung zu treffen , nach denen auch bei Gewährung
von Unterstützungen aus dem Wohltätigkeitsfonds verfahren wird .

"

.. Nachdem der Gemeindevoranschlag für 1910 di- Zustimmung des
Bürgerausschufiesgefunden hat , wird die Anlage eines Gemüsegartens
auf dem Gelände des städtischen Krankenhauses genehmigt.

Dem Anttage des Verbandes der Bäcker und Konditoren Deutsch¬
lands , Zahlstelle Karlsruhe, zu beschließen, daß die Lieferung von
Brot - und Backwaren ans städtische Rechnung nur noch solchen
Meistern übertragen werden soll, die den Tarff»« ttag anerkannt
haben, kann nicht entsprochen werden , da ein« Verständigung über den
Tarifvertrag zwischen den beiderseitigen Organisationen nicht statt¬
gefunden hat und die Stadtverwaltung sich den Streitigkeiten zwischen
Arbeitnehmern und Arbeitgebern gegenüber neutral verhalten muß .

Wegen Herstellung d« Entwässerung für da, Genesungsheim
Baden-Baden wird ein Abkommen mit der Stadtgemeinde Baden-
Baden getroffen.

Geländeankauf. Ein im Gewann Eschwinkel gelegenes , 95f *
Quadratmeter großes Eeländestück, Eigentum des Landwirts Wen¬
delin Kuntz, soll vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses
zum Vreis von 2853 M für di« Stadtgemeinde anaekauft werden.

Straßenbahn in d« Ettling« Straße. Nachdem nunmehr die
Räumung der Ettlinger Straße von den Gleisen der Albtalbahn für
die nächste Zeit zu erwarten ist, wird das Straßenbahnamt ersucht, im
Benehmen mit dem Tiefbauamt Plan und Kostenanschlag für die
Herstellung einer Straßenbahnlinie in der Ettling « Sttatze zwischen
Karl Friedrichstraße und neuem Bahnhof sowie für die dadurch be¬
dingte Aenderung des Sttaßenprofils auszuarbeiten und vorzulegen.

Geländetausch . Der Entwurf eines mit der Eroßherzoglichen Ee-
neraldirektion der Badischen Staatseisenbahnen vorbehaltlich der Zu-
stimmung des Bürgerausschufies abzuschließenden Seländetausch-Ber -
trags wird gutgeheißen . Darnach überträgt die Stadtgemeinde an
die Großherzogliche Eisenbahnverwaltung das zur Errichtung des
neuen Hauptbahnhofes und defien Zusahrtskinien erforderliche Ge¬
lände mit einem Flächengehaltvon 264 624 Quadratmeter. Die Stadt¬
gemeinde erhält dafür in der Hauptsache einen Teil des bei Auf¬
hebung der bestehenden Zufahrtslinien freiwerdenden Geländes , das
Gelände des Festplatzes und das zur Errichtung eines neuen Meß-
und Festplatzes östlich des Schlacht- und Biehhofes benötigte Ge¬
lände, im Ganzen 240 000 Quadratmeter sowie ein Aufgeld von
40 000 Mark.

Aus dem gewerblichen Leben .
c^Zell a. H., 16. April. Der Bierftreik ist im Abflauen begriffen,

da fast sämtliche Wirte die Forderungen der Arbeiter bewilligten .
— Triest , 15. April. (Tel .) Dem „Triester Tageblatt " zufolge ist

es zu Differenzen zwischen der Generaldirektion und den Kapitänen
des Oestttreichijchen Lloyds gekommen. Letztere werden bei *
berückfichtigung ihrer Forderungen in der Nacht zum 18. April den
Dienst einstrllen . Die 8en « aldirektton soll entschkofien sein , den un-
erfübaren Forderungen der Kapitäne nicht nachzukommen.

----- Bordeaux . 16. April . (Tel .) Das Syndikat der ein¬
geschriebenen Seeleute hat , nachdem es sich mit den eingeschrie¬
benen Seeleuten in Marseille solidarisch erklärt hatte , be¬
schlossen . auf einer Versammlung morgen den Generalstreik zu
verkünden .

— Philadelphia , 15 . April. (Tel.) Die Sttaßenbahnangestelltt »
haben die Vorschläge der Gesellschaften über die Beilegung des Kon¬
flikts angenommen. Damit hat der Streik sein Ende erreicht .

Der Kampf im Baugewerbe .
1= Karlsruhe , 16 . April . Auf den Bauten herrschte heute feier¬

tägliche Ruhe. Die Maurer und Bauhandwerker haben die Baustelle«
gestern abend mtt der Umzäunung umgeben und die angrenzenden
Gehwege sauber hergerichtet, wie an den Samstag -Feierabeiäen . Auch
auf dem neuen Bahnhossterrain herrscht ungewohntt Ruhe. Die Erd¬
arbeiten nehmen zwar ihren Fortgang und die Aufschüttung an der
Ettlinger Straße neben der neuen Straßenunterführungmacht weitere
Fortschritte, auf dem Bauplatz des Aufnahmegebäudes war es aber
heute früh recht still . Nur wenige Arbeiter gingen ihrer Beschäfti-

dem Torpedoboot8 123 außer dem Maschinistenmaat Küster und dem
Jngenieuraspirant Sense ein dritter Mann getötet wurde, ist unzu¬
treffend.

^ Siege « , 14. April. Li« Fälle an Genickstarre find in den.
letzten Tagen hi« vorgekommen, wovon bereits drei tätlich oerlaufm
sind. Zuerst «. krankten zwei Kinder eines Gemüsehändlers und star¬
ben , dann eine Frau aus der Nachbarschaft, die mit den Kindern ' in
Bettihrun ^ gcki -mmen war , und gestern ist noch ein in der hiesig:«
Papierfabrik beschäftigtes Mädchen von der Krankheit ergriffe«
worden.

lld Reuhäufel (Westerwald) , 15. April . (Tel .) Ein ent¬
setzlicher Mordversuch wurde hier verübt . Eine Bäckersfrau
begoß ihren etwas schwachsinnigen Man « mit Petroleum und
schob ihn mit Hilfe des Geselle« i« de« Backofen, um ihn zu ver¬
brennen . Auf das verzweifelte Geschrei des Unglücklichen kamen
Leute herbei , die ihn befreiten . Die Frau und der Geselle wur¬
den verhaftet .

— Mailand , 16. April. Auf dem Telegrnphenamtzu lldine fiel
der Beamte Giuseppe Piemontte einem Raubmorde zum Opfer. Zwei
Schlofiergesellen überwältigten und banden den Amtsdiener . Der
Beamte weigerte sich , zu sagen, wo das Geld des Amtes fei . Die er-
bitterten Berbrecher töteten den Beamte« durch »i« Dolchstich«. Be¬
vor sie entfliehen konnten, erfolgte ihre Festnahme .

Braud»Katastropherr .
Stuttgart , 15 . April . Der König hat für die Brand¬

beschädigten in Löhmenkirch eine Gabe von 1000 JL bewilligt .
Wie nunmehr festgestellt ist , find 71 Wohnhäuser und 9 Reb ^ -
gebäude dem Brande zum Opfer gefallen . Der Schaden an Ge¬
bäuden wird auf zirka 270000 Ji , der an Fahrnis auf 150 000
bis 200000 Jl geschäht . Die Abgebrannte sind Söldner und
Taglöhner .

= i Hambnrg , 15. April. Wie nachträglich gemeldet wird, find bei
der Feuersbrunst auf dem Kehrwied« im Freihafen die Leiche ,
zweier ArLeit« aufgefunde « worden.

IkI Breidenbach (Untersranken) , 15 . April. (Tel.) Mir
Strei -Hhölrer« spi !, '•siSea bi «
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gllng nach und man glaubt, daß auch sie von den Organisierten be¬
wogen werden , die Arbeit einzustellen . Auf dem Bauterrain waren
beute früh zwei Schutzleute postiert und bei dem sonst üblichen Beginn
der Arbeit wurde von Angehörigen der Organisation Umschau ge¬
halten, wie viel Leute an der Arbeitsstätte erschienen waren. Heute
vormittag fand eine Maurerurrsammlung statt, in der die Lag - be¬
sprochen wurde .

— Bruchsal. 16. April . 2a die hiesigen Unternehmer dem
„Deutschen Arbcitgeberbund für das Baugewerbe " nnrst angeboren,
werden die hier arbeitenden Maurer von der Generalausfperrnng »rcht
betroffen. . , . _ rr

— Lahr. 15 . April . Die hiesigen Baugeschäftc, iechs an der Zahl ,
sind ebenfalls den vom Landesverband Baden des deuticvcn Arbeit-
gebcrbundes für das Baugewerbe am Dienstag in srcivurg gefaßten
Beschlüssen b-igctrcten und werden die,Aussperrung heute abend in
Kraft treten lassen . Davon sind betroffen ca . 106 Lau - und ca . 60
Hilfsarbeiter . _ o

= Berlin . 15 . April . (Tel .! lieber die heute abend 6 Uhr in Krait
getretene Aussperrung der Arbeiter im deutschen Baugewerbe liegen
bisher folgende Meldungen vor : . .. ,

Erfurt : Heute abend 6 Ilhr wurden hier sämtliche organisierten
Maurer , Zimmerer und Hilfsarbeiter ausgesperrt . Von der Aussper¬
rung werden 180« bis 20« l Personen betroffen . , , , V .

Offenbach n . M . : Die Aussperrung iw Baugewerbe hat hier heute
begonnen. In Betracht kommen etwa 70« bis 800 Arbeiter .

Saarbrücken : Im Saargebiet wurden heute abend 14 vü« Bau -
Handwerker ausgesperrt . „ „ . _

Hannover : Heute abend 6 Uhr hat der Lokalverband Hannover deZ
Nordwestdeutschen Arbeitgeberverbandes sämtliche organisierten Mau¬
rer , Zimmerer und Bauarbeiter , etwa 400« Man », ausgesperrt . Auch
die übrigen 39 Lokalverbände dieses Arbeitgeberverbandes haben die
gleichen Maßnahmen getroffen. Es kommen etwa 12 00« Arbeiter in
Betracht. Die jetzt nicht organisierten Arbeiter werden gleichfalls aus¬
gesperrt , sollen aber nach acht Tagen wieder eingestellt werden.

Ferner sind im Verlaufe des Abends folgende weitere Meldungen
cingegangcn :

Esten a . d . Ruhr : Nach einer Mitteilung des Arbertgeberbundes
für das Baugewerbe im Rbeinisch- Westfälischen Industriegebiet beträgt
die Zahl der beute abend ausgesperrten Bauarbeiter in Esten 5000, in
Dortmund 5000, in Gelsrnkirchen 4000, in Bochum 2000 und in Tuis -

ouuu»
Dresden : Die Zahl der heute abend ausgesperrten Bauhandwerkcr

wird aus 4000 bis 5000 geschätzt.
Tüffeldorf : Die Zahl der heute bezw . gestern abend Ausgesperrten

beträgt rund 2000 .
Posen : Von der Aussperrung werden in der Stadt etwa 1200 Ar¬

beiter betroffen , in der Provinz etwa 5000 . Die nicht ausgesperrten
Bauhandwerier zahlen täglich 50 A an die Unterstützungskasse.

Chemnitz : Hier sind 1700 Maurer , 500 Zimmerer und 1300 Bau¬
hilfsarbeiter ausgesperrt worden.

Köln a . Rh . : Die Zahl der hier und in den Vororten ausgesperrten
Bauhandwerker beträgt 3500 .

Magdeburg : Von der Allssperrung sind etwa 2000 Personen be¬
troffen .

Breslau : Bon der Aussperrung sind hier und in der Umgegend
ciiva 6000 Arbeiter betroffen . Die Zahl der Ausgesperrten in der
Provinz ist noch nicht bekannt.

Leipzig : Nach den bisherigen Feststellungen find etwa 8000 Arbei¬
ter ausgesperrt worden.

Kiel : Im hiesigen Ballgewerbe find heilte 2400 Arbeiter ausge-
sperrt worden. In der Provinz Schleswig-Holstein wird die Zahl der
Ausgesperrten etwa 800« betragen .

— Berlin , 16. April. ( Tel .) Die Zahl der gestern im Reiche
ausgesperrten Bauarbeiter wird auf 150 000 angegeben. Der Vor¬
stand des Verbandes der Berliner Baugefchäfte trat gestern zu einer
Sitzung zusammen . Beschlüsse wurden nicht gefaßt. Mehrere Redner
gaben der Hoffnung Ausdruck, daß eine Einigung zustande kommen
werde . Dem .Lokalanzeiger" zufolge findet in den nächsten Tagen
eine Sitzung der industriellen Arbeitgeberverbände in Berlin statt ,
die über eine umfangreiche Unterstützung der Bauarbeitgeber ver¬
handeln soll.-- Wilhelmshaven , 16. April . (Tel .) Der Arbeitgeber - Verband
Wilhelmshaven und Rüstringen erhielt vom Zentral -Verbande Berlin
aus ein Vierteljahr Dispens von der Ausspcrung . Besondere Zwischen -
sülle loerdcn bisher aus keinem Orte gemeldet.

M .E . Berlin , 15 . April . (Privattel .) Der von Magdeburg
aus , wie bereits gemeldet, unternommene letzte Versuch , eine
Einigung zwischen Arbeitgebern undArbeitnehmern des deutschen
Baugewerbes noch nach Ausbruch des Kampfes herbeizuführen ,
ist völlig ergebnislos geblieben . Der Verband deutscher Arbeit¬
geber hat die Magdeburger Vorschläge aus denselben prinzi¬
piellen Gründen abgelehnt , aus welchen heraus die Vermitte¬
lung des Reichsamts des Innern zurückgewiesen wurde.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

M. B . Berlin , 15. April . (Privattel .) Der Gesetzentwurf über
Elsaß-Lothringens Erhebung zum Bundesstaat wird voraussichtlich
nicht so schnell dem Reichstagzugehen , als angenommen wird. Er be¬
gegnet bei den Bundesregierungen mehrfachen Bedenken . Der Gesetz¬
entwurf steht durch die eigenartige Gestaltung der zukünftigen elsaß -
lothringischen Selbständigkeit eine Verstärkung der vöu Preußen ab¬
hängigen Stimmen im Bundesrat vor .

hd Oldenburg, 16. April . Der Eroßherzog ist gestern bei einem
Ausritt mit dem Pferd« gestürzt und hat leichte Verstauchungen er¬
litten .

— Barcelona , 15 . April . Im Augenblick der Abfahrt des Erdreß -
zugs nach Madrid wurde aus einem Abteil eines gegenüber haltenden
Zugs auf den republikanisch-sozialistiichen Senator Sol U Ortega , der
auf der Plattform stehend sich von seinen Parteigenossen und Freun -

in Brand gesteckt . Das Feuer ergriff vier weitere Gebäude,
darunter das Schulhaus . Viel Groß- und Kleinvieh ist in den
Flammen umgekommen .

----- Waag-Reustadtl (Ungarn) , 15. April. (Tel .) Heute
nachmittag entstand in einer Fabrik landwirtschaftlicher Ma¬
schinen in der Ortschaft Melecficz im Trentfchiner Ko-
mitat Feuer, das bei starkem Wind den ganzenOrtsowie
ÄiebenachbarteOrtschaftNemesNogyorodein -
äscherte . Die hiesige Feuerwehr hat sich an die Brandstätte
begeben. Man befürchtet, - atz der Brand noch auf andere be¬
nachbarte Ortschaften übergreift.

Born Wetter.
■= Ehalons für Marne, 15. April. Ein überaus heftiger Sturm

«erstatte einem Teil der Werkstätten für Aeroplane und zerbrach
mehrere im Bau begriffene Flugapparate. 3 Arbeiter wurden ver¬
letzt. Mehrere noch unfertige Schuppen wurden vom Sturme Hinge¬
rissen.

«= Christiania, 15. April . (Tel.) Don Nordland und den
Finmarken wird ein orkanartiger Sturm gemeldet , der aus¬
brach. während sich die Fifcherflotte auf dem Meere befand . Bis
gegen Abend waren 12 Fischer als tot gemeldet; eine Anzahl
Fischerboote wird noch vermiht.

Bon der Lnftschiffahrt .
cP Friedrichshafen, 14. April . Die Arbeiten auf der Luftschisf-

tttrft werden in beschleunigter Weise ihrem Ziele entgegengeführt.
Täglich wird bis abends 8 Uhr gearbeitet. Graf Zeppelin befindet
sich immer noch hier in seiner Wohnung im „Deutschen Haus"

; er
läßt sich fortwährend von dem Stand der Arbeiten berichten und be¬
gibt sich von Zeit zu Zeit selbst zur Werft. — Auf dem Luftschifsbau -
geländ« selbst sind die Bauarbeiten immer noch nicht beendet . Das
Wohnhaus des Direktors, eine prächtige Billa inmitten einer schön
ausgeführten Eartenanlage . geht i» etwa l4 Tagen seiner Vollen¬
dung entgegen. Wie um die Villa des Direttors , so ist auch um das
schmucke, schon seit einiger Zeit ferttgaesrelltr Portierhaus ein schöner
Garten anaelegl , der an denjenigen der genannten Billa grenzt , An-

den verabschiedete , geschossen. Die Kugel ging fehl. Niemand ivurdc
verletzt . Der Täter ist entko mmen.

Expräsident Roosevelt .
— Wien, 15 . April . Expräsident Roosevelt stattete dem Grafen

Aehrenthal einen Besuch ab , der VA Stunde währte. Von dem Kai¬
ser wurde Roosevelt an der Tür des kaiserlichen Arbeitszimmers er¬
wartet und mit herzlichem Händedruck willkommen geheißen . Der
Kaiser und Roosevelt blieben in angelegentlichem Gespräch länger als
eine halbe Stunde beisammen . Beim Verlassen der Hofburg wurde
Roosevelt von dem zahlreichen Publikum, welches sich angesammelt
hatte, herzlich begrüßt . Roosevelt begab sich nach der Audienz beim
Kaiser in die Kaisergrust, wo er an den Särgen der Kaiserin Elisa¬
beth und des Kronprinzen Rudolf Kränze «iederlegte. Abends fand
bei dem Minister des Aeußern Grafen Aehrenthal zu Ehren Roose-
velts ein Diner statt, dem u . a . der amerikanische Botschafter mit Ge¬
mahlin , Ministerpräsident Freiherr von Bienerth mit Gemahlin und
der Kriegsminister beiwohnten.

bä Wien, 16. April . Expräfident Roosevelt wird mit seiner Fa¬
milie vom 20. April bis 2 . Mai im Haag verweilen und auf Schloß
Het Loo von der Königin empfangen werden . Der amerikanischen
Botschafter gibt ihm zu Ehren verschiedene Festlichkeiten .

Die Politische Lage in Spanien .
hd Madrid . 15 . April . Der hiesige Korrespondent des

Pariser „Matin " hatte mit dem Ministerpräsidenten Canalejas
nach der Unterredung , welche dieser mit dem König gehabt
hatte , eine Besprechung. Canalejas sagte : Ich habe dem Kö¬
nige das Auflösnngsdekret der Kottes vorgelegt , um dem König
ein radikales Programm auseinander zu setzen und ihm über
die Lag« der verschiedenen Parteien Aufklärung zu geben. Die
Mehrzahl der Liberalen haben sich mit ihm vereinigt. Der
Ministerpräsident wünscht, datz die Kortes nach ihrem Wieder¬
zusammentritt in ihrer ersten Sitzung ein Finanz -Projekt be¬
spricht , welches durchaus notwendig ist . Tanalejas ist mit der
Lage zufrieden , in der er sich eben befindet, denn das Auf¬
lösungs-Dekret der Kortes hat ihn zum Chef der radikalen
Partei gemacht. Die Krone wird sich in Zukunft auf zwei
mächtige Parteien stützen können und zwar auf die Konserva¬
tiven, deren Chef Maura ist und auf die Liberalen, die sich
gegenwärtig unter der Führu ng Can alejas ' befinden.

Die Vorgänge in Rußland .
M. E . Petersburg , 15 . April . (Privattel .) Der Geheim¬

polizei ist es gelungen, eine neue große revolutionäre Militär¬
organisation aufzudecken , die am Vorabend der Ausführung von
Attentaten stand. Bei einem am Montag verhafteten Revolu¬
tionär, der aus seinem Verbannungsorte im Zakutskgebiete
flüchtete und sich in Petersburg verbarg, wurden Dokumente
vorgefunden, die den Bestand einer revolutionären Militär -
organisation in der Hauptstadt verriet. Als Haupt dieser ter¬
roristischen Verbindung wurde der Stabskapitän Kostenko fest¬
genommen und in der Peter-Pauls -Festung interniert . Man
fand bei ihm einen änderst belastenden Schriftenwechsel, der zu
Massenoerhaftungen führte . Unter den Verhafteten befinden
sich auch Staatsrat Swallowsky , sowie eine Anzahl höherer
Militärbeamter aus der Umgebung des Zaren.

Vom Balkan.
ÜI Konstantinopel, 14 . April. (Privattel .) Der gestrig« Jahrestag

der vorjährigen Meuterei, des letzten Versuches, die Gewalt wieder in
die Hände des Erfultans zu spielen , ist von der türkische« Flotte , dem
Offiziersvereinen und auch von der Geistlichkeit würdig begangen
worden . Aus allen Aeutzerungen der liberalen Kreise hört man die
ruhige Freude heraus, daß der innere Ansruhe nachhaltig uiederge -
worsen werden konnte .

— Athen, 15 . April . Die Offiziere der Garnison Larissa sind eben
daran ein Protokoll zu unterschreiben, worin die Entfernung des
FührersiderMilitärpartei , Generals Zorbas von
seinem Posten als Kriegsminister gefordert wird , mit der
Begründung , daß solange er Kriegsminister bleibt, an eine Herstellung
der Disziplin nicht zu denken sei, da er sich während seiner Dienstzeit
als Führer des MilitärbundcS zu viel mit unteren Offizieren einge¬
lassen habe.

M .E . Athen , 15 . April . (Privattel .) Dem Blatte „Koroi"
zufolge betragen die im Kriegsministerium bisher ausgedeckten
Unterschlagungen 8 Millionen Drachmen. Die Unterschlagun¬
gen sind in den letzten Monaten, also während der Herrschaft des
Militärbundes erfolgt. General Zorbas. der Leiter des frühe¬
ren Militärbundes , geht im Zuli in das Ausland .

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold- and
Silberwaren
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schließend an diese beiden Gärten wurde eine größere Baumkultur
( sogenanntes Zwergobst ) errichtet, die beweist , daß es der Luftschiff¬
baugesellschaft darum zu tun ist, die Ländereien des großen Areals in
irgendwelcher Weise nutzbar zu machen.

Saarbrücken , 15. April . (Tel .) Der Ballon „Prinzeß Viktoria",
der gestern morgen halb 10 Uhr im hiesigen Bolksgarten ausgestiegrn
war , kam hinter Marburg in eine Bettikalboe. Der Ballon wurüe
von der Boe erfaßt und von einer -Höhe von 700 Metern herunterge «
risfen und stieß, obgleich die Insassen, Oberleutnant Klei« vom 70.
Infanterieregiment (Führer ), sowie die Herren Brauereidireltor
Müller -Geislautern und Kaufmann Knoch-Saarbrücken , den ganzen
Ballast bis auf 2 '/- Sandsäcke auswarfen, auf den Boden auf. Ober¬
leutnant Klein und Blauereidirektor Müller wurden herausgeschleu¬
dert. Kaufmann Knoch wurde mit dem Ballon wieder in die Höhe
getrieben. Später gelang es ihm, zu landen, und der Ballon flog
dann sührnlos weiter. Sämtliche drei Herren find nicht verletzt .
(Ter führerlos ? Ballen wurde bekannttich , wie gestern schon berichtet ,
bei Hild-. rheim ron Arbeitern in geringer Höhe gefichtet und auf den
Boden herunie rgczegen , wo feine Verpackung glücklich erfolgte )

= Paris , 15. April . (Tel .) Betreffs der amtlichen Rote, in der
erklärt wird, daß der Lenkballon „Clement Bayard" nicht der eng¬
lischen Regierung, sondern vertragsmäßig der ftanzöfischen Regierung
gehöre , äußerte fich der Erbauer dieses Luftschiffes , Ingenieur Cle¬
ment , zu einem Berichterstatter : „Ich glaube, datz ich mit meinem
Lenkballon machen kann, was ich will . Ich beabsichtige , wenn Zeit
und Umstände mir es erlauben, möglichst bald mit meinem Lenkballon
eine Fahrt von Paris »ach London zu unternehmen und bin bereit,
über den Verkauf dieses Luftschiffes mit der englische» Regierung oder
einer andern zu verhandeln.

M .E . London, 15. April . (Privattel .) Konservativen
Blättermeldungen zufolge ist die Errichtung von 5 englische «
Kriegs-Luftfchiff-Stationen an der Rordfeeküste beschlossen .
Der nächste Etat wird die erste Rate von 500 ÜÜU Pfund Ster¬
ling fordern . Die Regierung beabsichtige erneute Verhandlun¬
gen mit der Zeppelinwerft über Lieferung von Kriegsluft-
schlffeil .

rvasserftand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 15. April 3,10 m (14. April 3,06 w).
Schustert,lftl, 16. April Morgens 6 Uhr 1,90 m (15. April 1,80 w\
zieht, 16 April Morgens (i Uhr 2,41 m (15. April 2,27 m\
Maiau , 16 . April Morgens 6 Uhr 3,94 m (15. April 3.85 m\
Mannheim, 16. April Morgens 6 Uhr 3,09 m ( 15. April 3,06 m).

Nergnttgungs- und Rereins-Anreiger .
(Das Nähere Littet man au» dem Inseratenteil zu ersetze«.)

Samstag den 16. April:
Apollottzeater . 8 Uhr . Vorstellung.
L AthletiksportNubGermania. 8% Uhr UebungsaLend im Nutzbau« .
Bayernverei«. Bereinsabend im Tiroler.

NriedriilrLftnk " H' « te abend 8 Uhr Konzert der Künstler -
, tfriCDnOpPf . «MF Kapelle Fresko im Gartensaal .
Fußballklub Fraukonia. Vereinsabend im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg, g Uhr . Spielersitzung im Klubhaus.
Kolosse«,». 8 Uhr Vorstellung.
kaufm . Verein Merkur , g Uhr Zusammenkunft km Prinz Karl.
Liederhalle. 8% Uhr. Herrenabend im Lokal .
Liederkranz . 8 Uhr . Volksliederabend in der Einttacht.
Männerturnverrin. 7% Uhr : l . Damenabteilung. Zentralhalle.
Oester.-«ngar. Hllfsverein . g Uhr. Eeneralversamml. Cafe Zentral.
Rheinklnb Allemannia. 0 Uhr . Monatsoersammlung im Tannhäufer.
Ruderverein Sturmvogel . 8'/- Uhr . Herrenabend im Friedrichshof.
Salamander, l .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh.
Turngesellschast 0 Uhr. Hauptversammlung. Alte Brauerei Kammer««.
Brr. bad. Eisrubahnbeamter. 8 Uhr . Festbankett lm . kl. Festhallesaal.
Ber. ehem. gelber Dragoner. 8 '/- Uhr Zusammenkunft im Lokal,
Verein der Württemberger. Versammlg. im König von Württemberg.

Spielplan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
Zn Karlsruhe :

Sonntag , 17. : C . 52 . „Der Prophet", große Oper mit Ballet in
5 A . von Meyerbeer. G—y»10 Uhr .

Montag , 18. : A . 52 . „Faust", Tragödie von Goethe 1 . Teil . 1.
Abend in einem Vorspiel und 5 A. l 'A— MIO Uhr.

Dienstag , 19. : C . 54 . „Tie Zauberflöte ", Oper in 2 Akten von
Mozart . 7—10 Uhr.

Mittwoch, 20. : Ä . 53 . „Faust ", Tragödie von Goethe, 1 . Teil .
2. Abend . l 'A bis nach % 10 Uhr.

Donnerstag , 21 . : A. 54. „Faust ", Tragödie von Goethe. 2 . Teil .
3. Abend . A7— AU Uhr.

Samstag , 23 . : B. 52 . „Der Wildschütz oder die Stimm « brr Na¬
tur". komische Oper in 3 Akten von Lortzing. 7— % 10 Uhr.

Sonntag , 24 . : A. 55. „Rienzi , der letzte ber Tribunen ", große
tragische Oper in 5 Akten von R . Wagner . 6— (411 Uhr.

Montag , 25 . : B . 53. „Die Gefährtin ", Schauspiel in 1 Akt von
Artur Schnitzler. „Die glücklichste Zeit ", Lustspiel in Z Men von Ra -
oul Auernheimcr . TA —10 Uhr.

Borverkündigung :
Samstag , 30 . : 30 . Vorst, auß . Ab . Zu ermäßigten Preisen : „Die

Räuber ". Die bis mit 16. April nicht eingelösten Abonnementskarten
werden den dcrehrl . Abonnenten in der Wohnung zugcstellt.

d. in Baden - Baden :
Sonntag , 17. : 5. Vorstellung außer Abonnement. „Die Liebe

wacht" (L 'amour veille) , Lustspiel in 4 A . von C. A. de Caillavet und
Robert de Flers . 8—11 Uhr .

Dienstag , 10. : 33 . Ab . -Vorst. Zum erstenmal : „Die Gefährtin ",
Schauspiel in 1 Akt vou Artur Schnitzler. Zum erstenmal : „Die glück¬
lichste Zeit", Lustspiel in 3 Akten v . Raoul Auernheimcr. 7—3410 Uhr.

Sonntag , 23 . : 34 . Ab .-Vorst. Zum erstenmal : „Kollege Crnmpton ',
Komödie in 5 Atter: von Gerhart Hauptmann . 7—10 Uhr.

F Wclt-Kinematograph Karlsruhe, Kaiserstraße 133. Chopin,
der große geniale Künstler , dessen Erdendasein der Welt schöne erha¬
bene Kunstwerke schenkte , hat sich nicht nur im Herzen des Volkes, son¬
dern auch in der gebildeten Welt ein Denkmat errungen, das auf die
Gemüter aller Beschauer einen bleibenden Eindruck hinterlassen wird.
„Chopin u . George Sand "

, so betitelt sich das wundervolle Schauspiel,
das diese Woche im Welt-Kinematograph vorgeführt wird und eine
der schönsten Zeiten verherrlicht , die Chopin erlevte, nachdem er
George im Hause der Gräfin Marliani in Paris kennen gelernt.
George Sand war die Tochter eines französischen Offiziers und mit
ungewöhnlichen Eeistesgaben bedacht. In ihren Werken , die der gan¬
zen Welt Bewunderung abnütigten, äußerte sich eine glühende Phan¬
tasie, die von hohen Idealen für Freiheit erfüllt wwe. Dieser Kunst¬
film bietet hervorragende mimische Leistungen , die mit vorzüglicher
Interpretation vereint, den Beschauer zurückversetzen in die Zeit, wo
Paris als Künstlereldorado auch List , Berlioz, Ernst und Balzac be¬
herbergte . Die Direktion des Welt-Kinematograph hat für diese
Woche eine herrliche Naturaufnahme vorgesehen , die Stimmungsbil¬
der von entzückender Schönheit zeigt. Voll südländischen Feuers ist
das reizende Ballet „Torerotanz", während „Die Albulabahn" die
schönsten Punkte des Kantons Graubünden zeigt. Max und Moritz¬
streiche sorgen bestens für den Humor und sollte jedermann fich das
vielseitige Programm ansehen .

Kul-Mode für Herren!
Im Vordergründe der kommenden Mode steht wieder der „P « Mi

mahu t". — Glaubte man denselben durch die begreiflichen Anstren¬
gungen der Strohhutsabrikantcn verdrängt , so hat man sich schwer ge¬
täuscht. — Er ist und bleibt mit Recht das Ideal des Sommerhutes ,
und vereinigt als solcher alle Vorzüge. — chic . — legere — praktisch —
und tatsächlich Schutz gegen Sonne bietend.

Eine gewisse Knappheit des Artikels , auf dem Großmarkt , und die
damit verbundene Preissteigerung , sind beredte Zeichen für die allge¬
meine große Aufnahme, die der Panama auch Heuer wieder gefunden.

Ln frühzeitiger Erkenntnis dieser Tatsache, hat die bekannt erste
Firma Wilh . Zeumer , Hut -Mode-Haus Karlsruhe , Kaiserstr . 125
bis 127 schon im letzten Spät -Sommer — wie dies bekanntlich für bc-
deutende direkte Abschläge Bedingung , — ihre Dispositionen , denkbar
günstigster Art getroffen , und bietet somit wiederum ganz außerge¬
wöhnliche Vorteile . Dies bezieht sich sowohl auf die Qualitäten und
Preise , als auch die enorme Auswahl von ca . 1500 Stück. Auch in die¬
sem Lahre hat sich genannte Firma die , dankenswerte Aufgabe gestellt,
in einem ihrer großen Schaufenster eine Spezial -Panama -Hut -Aus-
stellung (etwa 700 solcher Hüte enthaltend ) zu arrangieren , welche in
ihrer Art , gewiß als einzig in ganz Deutschland, bezeichnet werden
darf .

Datz sich eine Besichtigung der Ausstellung, bezw . ein Besuch der
Firma Zeumer , nicht nur für die Karlsruher selbst, sondern auch für
die Bewohner der näheren urrd weiteren Umgebung, sehr lohnen wird ,
ist zweifellos. Die geringen Mühen oder Unkosten der Reise, werden
durch die Vorteile , bei einer großen Spezialfirma direkt cinzukaufeu,
reichlich wieder aufgehoben.r- >

'Sans JPeyenbecßer
Tjerren- Sd}neiöerei ersten Tanges

XaiserStraBe 177 11
V _

Termvf: iyt6
J

KARTH
Karlsruhe , Händelstrasse 22

Telephon Nr. 1526 .

Beeidigter Kendo. Sachver¬
ständiger und Bücherreviser

»• Im Qroilh. B*d. I)*«rliid . »g«rlcfct
und rür den 18930

Landgericktsbezlrk Kartarake.

Enps. Sulius Strauft, Karlsruhe, kn M.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arte » Besatz-
stoffen , Passementerien , Spitzen . Knöpfen . Weißwaren . .Hand¬
schuhen . Strümpfen , Krawatten . Fächern , Sportjacken, Mützen rr.

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —
Blusen , hatbfertige Roben -e . sehr preiswert .



173 Mrttagbkatt . Samstag den 16. April 161V . Ladtfiye presse Serif 5

\

Amtlich empfohlen von folgende « Behörden :
König! . Preuß . Ministerium des Innern . — König ! . Preuß . Kriegs¬
ministerium . — König!. Preuß . Kultusministerium . — König !.
Sachs. Ministerium des Kultus usw . — König ! . Württemberg .
Ministerium ' des Kirchen- und Schulpcscns . — Großhcrzogi .

Badisches Ministerium des Innern .

Alle Abonnenten der Badischen Presse
erhalten in Lieferungen das hervorragende Prachtwerk

D - m - ttr Konversations - Lexikon
Herausgegeben von Prof. Dr. E . Dennert,

unter Mitwirkung von 120 Fachgelehrten , u . a . Geh. Rat Prof . Dr. Derendt , Geh. Rat Prof. Dr. Ratzel,
Reg. - u. Medizinalrat Dr. Schlegtendal, Prof. Dr. W. Sievers , Prof . Dr. Kinzel, Geh . Iustizrat Prof. Dr. Zorn usw .

Drei Bände Groß - Lexikon- Format
enthaltend ca . 40t)0 Spaltenseiten Text , über 50 buntfarbige Landkarten, 36 schwarze Bildertaseln , 12 bunte Bildertafeln,

über 1000 Textillustrationcn .

Dritte , gänzlich neu bearbeitete und erweiterte Auflage 1910.
Ein gutes Konversations-Lexikon ist unentbehrlich für jedes Haus, für jedes Bureau . Aber der hohe Preis derartiger Werke
stand bisher der Anschaffung vielfach hindernd im Wege . Wir haben es uns daher zur Ausgabe gemacht , unseren Abonnenten
dieses hervorragende Werk auf holzfreiem Papier in erstklassiger Ausführung gedruckt, zu dem eminent billigen Preise von

nur 25 Ps. per große Hestlieserung
abzugeben. Hierdurch ist jedermann in der Lage , ein wirklich brauchbares Nachschlagcbuch für alle Fragen des täglichen
Lebens, das überdies eine Zierde jeder Bibliothek bildet, anzuschaffen. Wir sind überzeugt, daß kein Abonnent sich die
günstige Gelegenheit entgehen lassen wird und bitten wir , den untenstehenden Bestellschein auszusüllcn , ausznschneiden und
unfern Zeitnngsboten mitzugeben oder an unsere Expedition einzusenden. Das erste Heft erscheint Ende April.

Die Expedition der Badischen Presse.

Don den vielen tausend Anerkennungen drucken wir nachstehend folgende ab:
i , Mein Schlußurteil geht dahin , daß Dennerts Kon¬

versations -Lexikon alles übertrifft , was bisher auf dein
Büchermärkte geboten worden ist ; es ist ein billiger und
dabei doch stets verläßlicher Führer , er läßt niemals im
Stich . Ich wünsche ihm daher einen Platz in jedem
deutschen Hause. Pastor Sperling , Wörmlitz.

Ich muß gestehen, daß das Dennertiche Konversati¬
ons-Lexikon meinen vollen Beifall gesunden hat und
sehr empfehlenswert ist . Albert Neuburger , Gießen .

Es ist mir eine Freude , Ihnen sagen zu können, daß
Dennerts Konversations -Lexikon in jeder Weise erfüllt ,
was es versprochen hat .

Will». Bcnemann . Sennewitz.
Ich bin mit Dennerts Konversations -Lexikon über

alles Erwarten zufrieden ; dasselbe entspricht vollkommen
allen Anforderungen der Neuzeit und ist es mir unent¬
behrlich geworden. Ich bin Ihnen für dieses Werk herz¬
lich dankbar . H . Reumann , Berlin .

Ich bin geradezu erstaunt darüber gewesen, in wie
kurzer Zeit Herausgeber und Verleger ein so schwieriges
Werk in so vorzüglicher Weise zustande gebracht haben.

- Meyer , Rechtsanwalt , Tilsit .

Ich bin von Dennerts Konversations- Lexikon ganz
und gar eingenommen. Für den billigen Preis habe ich
nie ein Lexikon mit so schöner Ausstattung und so un¬
gemein genauem und reichhaltigem Inhalt gesehen .

Hugo Höchstem, Wermelskirchen.
Dennerts Konversations -Lexikon hat meine Erwar¬

tungen Nach jeder Richtung hin bei weitem übertrofsen .
Auch alle Abonnenten , welche durch mich das Wert be¬
zogen haben und zu denen gelehrte Männer wie auch
Handwerker gehören, und mit demselben sehr zufriedenund loben es außerordentlich.

Jmmig , Mag . Zivil -Tupernumerar .
Dennerts Konversations - Lexikon entspricht vollstän¬

dig meinen Wünschen ; es ist ein billiges und dabei eitr
sehr vielseitiges Werk, cs ist ein wahrer Volks - und
Hausfreund in allen Fragen und Lagen des Lebens.M . Riechrrt, Ober - Postass ., Insterburg .

Dennerts Konversations -Lexikon beantwortet sedewichtige Frage des täglichen Lebens mit einer solchenKlarheit , daß es zedem deutschen Bürger , welcher stch kein
grobes Lexikon zulegen kann, dasselbe vollständig ersetzt .Karl Schumacher , Waldbröl.

Bestellschein für urtsere Abonnenten .

An die Expedition der „Badischen Presse "
, Karlsruhe .

Ich abonniere hiermit auf ■

Dennerts Konversations -Lexikon
66 Lieferungen h 25 Pfennige . — Jede Woche eine Lieferung durch
Boten frei Haus . Auswärtige Postaüonnenten erhalten dieLieferungen
monatlich u . zwar jeweils 4 Heftlieferungen für M . l .iiveinschl . Porto .

Name : ...

Stand :-.

Ort :

Straße : . - .

Lieferung 1 wird Ende April erscheinen . Wir bitten jedoch um umgehende Be¬
stellung . damit prompt geliefert werden kann.

„Ecksciimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Geseilschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurationi-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Celephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Franz Mappes r Das Wandern ist des „Müllers"
Lust ?

tefct Sil « cAmb 178 I ” >jetzt Kaiserstraße 172
(zwischen Hauptpostu. Hirschstr.)

Wktter.
Nremraöor re.

Original -Biktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh .
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick» « . Waschmaschine«,
beste Fabrike - Nähmaschine«

u. Fahrräder zu Miete .
Besteingerichiete Nkparaturwerk »

stätte mit clckir. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 18388

Allein des Müllers ? Nein, xedeS naturfroheu Menschen . Welch, eine
Freude , durch die schöne, freie Natur zu pilgern . Das Wandern schafft
Lebensmut und Lebensfreude .

Aber zum Wandern gehören als Erstes ein Paar gute geeignete
Stiefel , in denen es auch eine Lust ist , zu wandern . Ob nun ein Paar
„Fußwahl " oder „ Orthopädos " oder „Wasscrgott" oder die so brillanten
„ Flechxstiefel" , ist Sache deS perfönl. Geschmackes. Pilgern Sie also erst,
falls sie die richtigen „Geher" noch nicht besitzen, ins 5918

Reformhaus z. Gesundheit L . Wenbert , Karlsruhe, Kaiferftr . 40.
Graste Auswahl in Damen -, Herren- «. Kinderstiefel «ud Sandale » .

Kränze, Becher , Bilderin Mal,
zu jeder Bercinsveranstaltung ' 5714

Ehrenpreise, Schieß- u . Kegelpreise
zu billigen Preisen empfiehlt in großer Auswahl

Chr . Fränkle , WWmd ,
Karlsruhe , Kaiserpassage 7 « . 8 .

Erste "
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

lasse sich nicht durch unreelle Angebote
täuschen, sondern wende sich vertrauensvoll an die beslrenommierte

Deutsche Versicherung geg . Ungeziefer
Direktion :

Karlsruhe , Markgrafenstr. 52 .
Tel . 3340 . Tel . 3340 .

Billigste Preise . Koul. Bedienung. Reelle Garantie.
M85

* Man achte genau auf die Firma .

Haare an Stellen , wo malt solche nidit
^ »» UTril - OUllUlkil , wünscht , entfernt sofort und sickter ,

besser als alles andere , nur J > r . Ivtilin « giftfreie «*
Depilatvrinm 1 .50 , 3 .50 , 3 .50 , Gnthnnrniigsvomade .
Man weife jede Nachahmung iiuücf und verlange IN , . I
Kulm , Kronenparfümerie . Nürnberg . Hier : Herrn . I" «eler , Parst , Kaiferftr- 223 . sowie in Apotheken , Dro -

«erlen und Parfümerien . 29,5a

empfiehlt in jeder Grösse : •
Haushaltung ; - 11.
gesehäMIeittlil,
Jagahoehsitr «.
Zcviedleitern.

Merrlattrn «.
MveMerlatten in heiler Ausiiilirg.

Apfelwein.
Hervorragende Qualität aus gut

reifem Spätobstselbstgekeltert . gotd-
klar und reinschmeckend , im Ansehen
nicht vom feiitsten Wein zu unter¬
scheiden und vortrefflich mundend,
per Liter 22 Pfg . ab hier, Faß leih -
weise , empfiehlt „August Ifoth ,
C &erftrrf ) iBaden ). 3517a

>' B . Bei Abnahme von 600 Liter
und mebr entsprechend billiger .

kann in den Monaten April und
Mai noch ein größeres Quantum
abgeben . 3538a .3.;
Eiswerk Berner ,

Stuttgart .

Damen
finden dMr . , freundst Aufenthalt
bei Iran Höliringer , Privat
Hebamme , Knitrliagen bet Prellen .

Rassenschrinke
modernster Ausführung 5619 .5 .3

bewährt bei Feuer u. Einbruch .
Eis- , Aktenschränke , Safes .

Wilh .Weiss , Karlsruhe
Fabrik für Kassen - und Tresorbau .

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung .

Grosses Lager fertiger Denkmäler in allen Steinarten.
Langjährige Garantie . Billigste Freist .

Wilhelm und JCarl Glussberger
Bildhauerei und Marmorwaren • 4297

Karl - Wilhelmstr . 5,llaltestelle 'd . Strassenhahn„ Parkstr.“

_ y Bitte beuchten Sie gefl . unser Lager . 39 _

MeliniWrie Zurmershem.
Ausstellungslokal Poststraste . b . Staatsbahnhof .
Schreinerei mit Maschinenbetrieb , Friedrichstr. 281.

Inh . A. Bauer , Schreinerrnstr . u . V . Seliorpi », Tapezier u . Dekor ,
fertigt als Spezialität eichene Schlaf -, , Speise - u . Wohnzimmer
Einrichtungen in nettesten Stilarten direkt an Pr,dato zu -vabrik -
preiseu und laden verehrt . Interessenten zur Ansicht der Muster-

zitttmer Höst . ein . 2182a . 13.5
Ganze Einrichtungen «ad einzelne Nchdel werden in jeder Holzart

pünktlich ansgeführt .
— IrankoLieferung bei freier Verpackung. - -— —

Großes Lager in Iändholm

Harmoniums .
j . Kunz , pianslager,

Karlkiedrichstr. 21 . 18382

Reisszeuge
in allen Preislagen ,

Reparatur - und Einzelteile
A . H . Raabe ,

Kriegstr . ISS .
Irdenes , feuerfestes

Kochgeschirr , Kasseroie, Miichtöpse,
cdmiiclu, Siuntcntöpie, Unlerleller

empfiehlt in reicher Auswahl
Woldemar Schmidt

3313328 Safnermeister 10.2
ivlarkgrafenftraste27 , Eckladen .

l ?o1ier= Wellpappe .
Unerreicht für Post- u . Bahn -Ver¬
sand. Bari l-anipmann Söhne , Köln -
Ehrenseld . iGegr. 18300 1537a

Eia DM « Mm
über ObermcyersHcrba -

Scife bei

Hant-Ausschlag
gibt I . K i in in in G e l n h a u s e n
indem er schreibt : 1822a

„ Stuf Ihre gest. Anfrage vom
14. d . M. teile Ihnen mit , oaß dia
von Ihnen bezogene Obermeyers
Herba-Seife einen günstigen Erfolg
erzielt bat , natz vierwöchentlichetn
Gebrauch der - -eise war der Aus¬
schlag vollständig verschwunden" .

ObermeverSHerba- Seife zu haben
in allen Apoth . n . Drogerien S. St .
50 Psg.,

1/» verstärkt IVt’f. 1 .—.
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Q L . x. Tr ,
Montag IS . IV. 1 » . >/,» Ehr

Klk . m . Vortrag .
ScnwarzwaHtteraln

(Sakt .Karlsrahi )

Sonntag den
17. April 1910:

Ausflug
I . Baden — Lichten *

tal (Kloster ) — Zimmer-
platz — Wintereck — Scharten -
tenberg — Eisental (M . 1 Uhr ).

Rückweg nach Abrede .
Abfahrt 7 Uhr .
II . Altschweier —Scharfenberg —

Eisental ». s. w. wie I.
Abfahrt 9" Uhr .
I und II anmelden : »Traube *

in Eisental .

Dienstag den
IS . April , abends

8 ' - Uhr.
in der Arche bei

Moninger
Monats-

„ßine Metnttg im Svlbai .
"

” Der Vorstand .ahn

%

Krster Sarlmher Merklich.
. . (© . » .>

LamStag den 16. April ,
abends S Uhr.
im „ Klubhaus " :

Klub - Abend.
Sonntag den 17. April ,

nachmittags 8 Uhr.
im „Klubhaus " :

Familien
Unterhaltung

mit reichhaltigem Programm
lt . unserm Monatsrundschreiben ,
wozu wir unsere verehr ! . Mit¬
glieder und deren Angehörige,
sowie Freunde des Rudersportes
hiermit einladen .

Der Torstand .

t "\
Rüdemrem Stormvogel

Karlsruhe (e. V .) .
Heute Samstag
abend J !,9 Uhr

im Hotel
Friedrichshof

(Gartensaal )

Herren¬
abend

mit Musik , gesanglichen
o. Humor . Vortrügen.

Sonntag de» 17. April , nach¬
mittags 4 Uhr

Gesellige Imilicn
iinlerhiIlWg mit laitj
im Saale der Restauration „zur
Hansa", am Rheinhafen.

Unsere verehrl . ausübenden
und unterstützenden Mitglieder
sowie Freunde des Rudersports
laden wir hierzu freundl . ein .

Der Torstand .

Rbeinklub

e . V .

Mnrtfiilmiticrdt!
Karlsruhe .

Familien - Ausflug
in die Rheinwaldungen.

torbahnhof 8" Uhr.
Spaziergang Mo — Dax -

Versammlung
äayern-

tOtiftmm Verei
Blau

Vortrag des Herrn Civilingenieur
Puchstein :

Kaiser-
Kinematograph

Kaiserstrahe 5.
Programm

van Samstag den 16. bis inkl.
Dienstag den 19. April 1910 .
Experimente mit Röntgen¬

strahlen . Hochinteressante
wissenschaftliche Aufnahme .

Das Opfer der Sklavin .
Historisches Drama . 5932

Schlechte Augen. Humorvoll .
Die Plagen Aegvvtens oder
Die Befreiung d Israeliten .
Historisch -Dramat . Kunststlm.
Baumwollindustrir . Lehrreich.

Jndustriebild .
Bitte sich selbst zu bedienen.

Humoristischer Schlager .
Die Brvtdiebe . Drama .
Mißgeschick eines Chauffeurs .

Komischer Kunststlm.

Panstt
per

Araßblirger
PP \4 j I

per Sops 10
empfiehlt 5939

Bncberer
in den bekannten
Verkaufsstellen .

Re » eröffnet :

Freiwillige Feuerwehr . Slll- tMteN bkZW . Festhalle
LI . Kompagnie .

Mittwoch de« 26 . April , abends präzis
6 Uhr . rückt dieselbe zu einer 5951 .2 .1

aus . Reifs .

Sonntag den 17. April , vormittags
(bei günstiger Witterung ) :

(Unter de« Protektorate S . K. H . des Großherzog ».)
Unsere diesjährige

ordentl. Generalversammlung
Abfabri nach Maxau vom Haupt -

bahnbof 8” Uhr, vom Mühlburger -

iindtt Samstag den 23 , April , abends 8 ' 1- Uhr ., , im großen Saal
dlder Alten Brauerei Kämmerer . Waldhornftratze 23. statt .

In Anbetracht der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten wir die
Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.

Anträge zur Generalversammlung sind 8 Tage vor dem fest¬
gesetzten Termin schriftlich beim Vorstand ernzureichen.

Karlsruhe , den 4 . April 1910. 5162 .3 .2
Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hohen
de» Prinzen Ludwig von Bauern .

Jede « Samstag Bereiusabend
m Lokal Restauration znm Dtzroler

Landsleute willkommen!
Der Borstond . BadischerLeib-Grenadier-Verein Karlsruhe

Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des GroßherzogS.
Einladung

Familienabend mit Lichtbildervortrag.

6 Rennen
Oeffentlicher Totalisator .
Nroiio har Platz « - Tribüne und Sattelplatz 4 Mk„ 1 . .PMfe oer M ?r . 2 . Platz l Mk . Zusehen vom Durlacher

Gesellschaft Fidelia , Karlsruhe,
Sonntag den 17. April :

Tanzansflug nach Durlach ,
Gasthaus ;um „ Gvünen Hof " ,

wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner höf¬
ischst einladen . 5814314

Anfang 4 Uhr. Der Borstand .

Weit interessanter als der „Halleysche Komet"
,s am Samstag den l6 ., Sonntag den 17., und Montagist das

18. Avril in der
Restaurat. „z. Gottesaner Schlöstle"

Halt! Halt!
37 Mtzeiislk . 37 . > Wo geh» wir m Sonnfog Den 17. April hin )

NachMaxau zum Frflhlingsfest
beim »Gasthaus zum Rheinbad".

KON
Kartoffel .
Mehrere Zentner rote Kartoffel

hat billig zu verkaufen . 5814263
Adolf Kinnberger ,

Durmersheim . M 3 ab : ZERT
%t se» emchtttk«

V)

präzis 9 Uhr :
Monats-

Versammlnng
im Hotel

Tannhäuser “
(Wintergarten ) .

Oer Vorstand.

. . . .. . . . . r« roLso
Abellöksjtki D 80 M

können noch bessere Herren teil¬
nehmen . B14350.6 .1

Leffingftr . 20 , 2 . St . Tel . 2561 .

Linderloses JEhepaar sucht
in liebevolle Pflege zu nehmen.

Offerten unter B13819 an die
Exped. der „Bad . Preffe erb . 3.2

Uhr
bei welchem ff . Lagerbier , hell und dunkel , aus der Kloster»

drauerei Herreuald (Gebr. Mönch )
olitie

verzapft wird.
Ferner sind auf dem Festplatz ausgestellt :

Karussell, Schießbude , Kinematograph, Rutschbahn ,
sowie Rollbahn .

Abends ist der Festplatz elektrisch beleuchtet .
Zu zahlreichem Besuch laden ergebenst ein

Ui» Untaraehmer .

Sonntag den 17. April 1910, nachm. 4 % ;

latlsruk
der Kapelle des 3. Badischen Feldart .-Regts . Nr. 50.

Leitung : Kgl. Musikmeister Otto Schotte .
Inhaber von Stadlgarten -Jahreskarien

Eintritt : und von Kartenheften 20 Pfg .
«0 ..

5921

) Sonstige Personen
l Soldaten und Kinder je die Hälfte .

— Programm IO Pfg . —
Die Mustkabonnementskarten haben Gültigkeit .

1. „Deutfchmeister- Regiments - Marsch" . Jurek .
2. Ouvertüre z. Op . : „Die Entführung aus dem Serail " Mozart
3. Fantasie a . d . Ov . : „Der Waffenschmied" . Lortzing .
4 . „Walzerträume " Walzer . Strauz .
5 . Ouvertüre z . Op . : „Fra Diavoio " . Ander .
6 . Fantasie a . d. Op . : „Der Postillion von Lonjumeau " . Adam.
7. „La Poloma " . Mexikanisches Lied . Jradier .
8 . Walzer a . d . Optte . : „ Frühlingsluft " , bearb . Fetcas .
9 . „Richard Wagner Fanfare " . Sattler .

10 . Potpourri a . H . Op . : „DaS Glöcklein des Eremiten " . Maillard.
11 . „Man steigt nach" Lied Duett a . der Optte . : „ Die ge¬

schiedene Frau " . Fall .
12 . Bomba >doii - Marsch nach Motiven auS der Op . : „Das

goldene Kreuz " . Brüll .

■ Direktion :
I Gust . KieferColosseum Tel . 1938

i

zu dem am Samstag den 30 . April l. Js . . abends halb 0 Uhr . im
Saal III Alte Brauerei Schrempp (Waldstraße ) stattfindenden 5950

Um gefl . zahlreiche Beteiligung unserer verehrl . Mitglieder mit
Familienangehörigen bittet Oer Terwaltunipsrat .
NB. Das Nähere besagen die noch besonders ergehenden Rundtchreiben .

Xarl$r»li(rM (rlmiii.
Sonntag den 24 . April ,

3 Uhr nachmittags

Heute , Samstag den 16 . April 1910 , abends 8 1 In

Premiere des humoristischen Schluss-Programms df r 8 1
1909/10 .

Engagiertes Künstler -personal vom 16 . - 30. April 1910 . *
Ormais I Ellen - El !a

humoi istisches Duett . I Contorsinistin aaf der Säule
. Winter und Reiser

Die fidelen Wildschützen . 5892
Les Fleurs I Lissy Norbert

musikalischer Ausstattungs- Akt . I Tanz- Soubretie .
George Osrani Comp.

in ihrer Pariser Burleske -Pantomime „Ein Souper bei Madame Yvette",
Teskes I The 4 Triboiios

IUussionstheater u . körn . Oper . I Parterre-Akrobaten u . Kopfsprung r.
Der Kinematograph . Vorführung in höchster Vol endun . .

auf dem Rennplatz bei Kl .-Rüpvurr .
Militärmustk.

2 Mk ..
_ .. . ^ .aldrand

rogramm 30 Pfg . Wagenkarte 3 Mk . Tribünen - und

Sonntag , 17. April : Zwei Vorstellungen. 4 u. 8 Uhr .

ft Meye.
. . . . . .. _ . . . . _ _ find und

Zigarrengeschäkt Schnoikort, Ecke Kaiser - und Waldftraße .
Anmeldung zur Beteiligung am landwirtschaftlichen Rennen

sind noch bis zum Renntage mit dreifachem Einsatz zulässig ; dieselben
sind an das Geschäftszimmer der 28 . Kavallerie - Brigade Karlsruhe ,
Belfortstraße 7 zu richten. Alles weitere , auch betr . Beteiligung an
den Rennen ergeben die Plakate an den Anschlagsäulen u . dieProgramme .

Programme versendet gegen Einsendung von 35 Pfg . Geschäfts¬
zimmers . Kavallerie -Brigade , Karlsruhe , Belfortstraße 7 . 5871 .2 .1

.Wele Geister
".
den

von uns
stattfindende

Apollo-Theater
Telephon 2042 - Dir. : Jos . Ingels . Marieastrssse 16 .

Tom 16 . bis 30 . April
vollständ neues Programm m . grossen Neuheiten

u. a.

Zwei ungleiche Freier.
Die Folge! einer Nacht.

Anf vielseitigen Wunsch :

„Der wilde Maier“
mit neuen Schlagern , 814370

sowie das ftbrige Spezialitäten -Programm .

Im VDFdtP. Restaurant tägl . Konzert .
1 imi — — d

wozu wir Bekannte , Freunde u . Gönner unserer Sache freundl . einladen .
Anfang Samstag abend 7 Uhr. -WC B14241 Per Präsident .^ KLibter Krug .

Telephon Kr 538 . Diresttion: Paul Tenscher.
Sonntag den 17. Aprll ds. Js.

im großen Festsaale :

MMer - Konzert
ausgeführt vom 5917

Holländischen Solisten - Orchester
unter Leitung des Dirigenten J . N . Fresco .

Anfang 4 Tlir . Eintritt frei .

ff. Sinnet Bier , reine Weine, Vorzug !. Küche

Das beste Mittel zur Erhaltung der Haare
-W, Harlyn -Haarwascli -Tee ,

5862
Dasselbe ist ein Naturprodukt , besteht nur aus alpinen KräurcS>

und Wurzeln , reinigt das Haar von jedem Fett , Staub und Schuppt

elea. N _modern , sehr gut erhalten , ist preis¬
wert zu verkaufen . 5942 .2. 1
Georg Friedrädstr . 24 , in, tfs,;

Eine Bohrmaschine mit Zubehör.
ein Fahrrad (Marke Brennabor )
und ein starker Federnwage «.
alles sehr gut erhalten , sind wegen
Platzmanoel zu verkaufen . Zu er¬
fragen B14374

Scheffelstraste 48,1 .

Rührige Vertreter
Harlyn-Haarferaftwasser

ift das vollkommenste auf dem Gebiete der Haarpflege , durch baSfeßj
wird der Haarboden angeregt , fördert das Wachstum . Staat !'»
untersucht, ärztlich empfohlen. 593tb l

Alleinverkauf far Karlsruhe bei

für bestens bewährte Dampf » Kessel - Neuerung , durch Patent geschützt,
gegen hohe Provision gesucht . Prima Referenzen vorhanden . Offerten
befördert unter E . 77 die Annoncen , Expedition Frommhold &
Kretmehmnr , Leipzig . 3758a

ütn Emil Schwank Wwe. , Wm - nt rmmrimM
• nckarbeileu jeder Alt x^ iBL, 'L >LPL

!



man nicht die Auskunftei
W . F . liriiger
Karlsruhe , Adlerstraße 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein.

' es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26 .1

KünHlerfeff Karlsruhe 1910
*SV

und b,eibt
Freitag den 22 ., Samttag den 23., ab nachm. 4 Uhr

Sonntag den 24 . Hpril , ab 2 Uhr nachm,
in der Städtischen Festhalle3 M .SGtuneiüler

Marktplatj
icr. 50.

Jure ? .
Mozart
Lortzing .
Strauß .
Auber .
Adam.
Jradrer .
Fetras.
Kahser.
Maillard.

Fall .

Brüll .
- ‘ ' "

I. lt.38

8 II -

r S i:

il 1910 .1

Säule

5892
rt

e Yvette ".
los
plsprjig r.
1endun . .

3 Egge in Ulonie Carlo
Empfang exotifcher Fürlflidtkeiten

Künitlerfheafer • Cabaret
Ozeanographifdies Muleurn • Tauben *
lckiehen • niarionettentfteater • Cafö de
Paris . American Bar • Balkon-Büffefs

Spielhölle
Berichtigung des ßaileyfdien Kometen

etc. etc.

einfrlftsprels: J Mark
Voreerkau! u. Cageskalle .

Dauerkarten : 5 Mark
(nur Im Uorpetfeaul ).

1 DDO

VölkerkuMche Ausstellung töD
5919

Basler Mission .
| Samstag , 1© . April
l außer von 9 —7 Uhr zum letzten Male auch noch abends QQQ

von 8 - 10 Ular geöffnet .
“

Sonntag , 17 . April , Muds 7 llhr :

, 8 Uhr .

tse 16.

uheiten

er.
chl

ir“
814370

m .

eri

g.
mscher.

von Hunden aller Rassen
veranstaltet der

I . Bad . Kynologen -Berein E. D.

W Sonntag Den 24 April 1910
in der städt. Ausstellungshalle Karlsruhe.
Kompetente Richter ! Zahlreiche Ehrenpreise !

460 neue eigene AusftellnngSboxen .
Standgeld 3 Mk. Eintritt 80 Pfg

Näheres durch 5077.2 .2

X. Oeftering , Karlsruhe , Luisenstrahe 28.

Frühjahrs-Reisen 1910.
Reise 1 : Eine Woche an der Riviera .

Abreise 16. April KU
Luzern , Gotthard , Mailand , Ge¬
nua , San Remo, Mentone , Mo¬
naco, Monte Carlo , Cap Martin ,
Nizza, La Tourbie .CornicheRoute
u . zurück b. Basel ( FahrttnIH . Kl .,
bei IL Kl. Mk . 29 .— Zuschlag.

I Reise 2 : Zwei Woche « in Italien :

Abreise 18 . April AL
Luzern , Gotthard , Mailand , Ge¬
nua , Nervi , Pegli , Rom, Neapel ,
Vesuv, Pompes, , Sorrent , Capr ,
u. zurück über Venedig nach Basel .
(Fahrt in II. Kl.)

Die -Preise verstehen sich bei sämtlichen Reifen inclus . Eisen¬
bahnfahrt . vorzügl . Verpflegung u . Unterkunft in nur guten
Hotels . Heimfahrt einzeln u . beliebig innerhalb 45 Tagen .
Ausfuhr ! . Prospekte durch 32l2a .4 .4
Internationales Reisebureau , Straßburs : i . Elsaß,

Hohenlohestratze 8. Telephon Nr. 805.

M. 175.

» 365.

rt
t frei «
»«che

Apfelwein ,

paare

Tee.
;n KräuteS
d Schuppt

rch dasseE
Staatk »

5931chi

itrnM
'•SS!$ S

prima Qualität
per Q ( |Liter dw

offen und in Flaschen
im Faß 24Psg - per Liter

empfiehlt

Pfg -
5926

Gottlieb Schöpf
Luisenstraße 34 Telephon 2826 .

Filialen : Schützenstraße 13 Grenzstrape 2 .
Mitglied des Rabatt- Spar - Bereins .

B
Ankauf getragener Herrenkleideru«d Damenkleider . Schuhe und

Etwfel alter Möbelstücke . Zahle
vtr höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch. Postkarte genügt .
- II . Tnrner ,
Telephon 1339 . Scheffeltzratze64 .

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser , Strassbnrg L E.
Hoher Sie » 23 . — Tel. 1787

Frack- u . Gehrock-Anzüge
sowie Theater -Kostüme verleiht
B11728 Bhil . Hirsch . Steinstr . !

■t — ira . '.— r v uJ 1 »■«
Ein gut erhaltenes Herren -

Fahrrad ist billig zu verlausen .
« 14337 Tegensetdstr . 16,8 . St .

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405 . - .
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

JohannesSchlaile
I >ouglasstr . 24 . 5928

Zickel Felle

f Konrad

Schwarz r "A “
nar Waldstrasse 50

Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

Werkstättefür Neer
wiegen u. Repara¬
turen bei billigster
- • Berechnung. • .

Grosse* Lager . $£ Rabattmarken,

Samstag den 16, April 1910.
51. Abonnements - Vorstellung der
Abt L gelbe AbonnementskarlenI
Die Rabensteinerin.
Schauspiel in vier Akten von Ernst

von Wildenbruch.
In Szene ges. von Otto Kienscherf .

Persone « :
Hilpold , Jeronimus , Ritter

von Rabenstein F . Baumbach.
Bersabe , seine Tochter E . Delkomp
Djetburg , Witfrau von Aga -

wang , seine Schwester M . Pix .
Großkaufleute u . Patrizier

von Augsburg
Bartolme Welser Karl Dapper .

Antonh Welser Wilh. Kemps.
Felicitas , aus dem Hause

Gründer , Bartolmes Frau
Marie Frauendorfer .

Bartolme Welser- (der junge ) ,
Bartolmes und Felicitas '
Sohn Ernst Mewes.

Ursula , aus dem Hause Mel¬
ber in Nürnberg , d . jungen
larkölme Braut E. Noorman.

Georg von Fretzberg, Stadt¬
vogt von Augsburg Jos . Mark.

Patrizier in Nürnberg , Be¬
gleiter der Ursula Melber

Baumkirchner Herrn. Benedict.
Sebold Geider Max Schneider.
Afra , eine alte Dienerin im
■ Hause Welser Chr. Friedkein.
Knechte des Ritters von Ra¬

benstein
Der Runnenmachcr Wassermann.
Der Westphale Walter Korttz.
Der Schwarze Hugo Höcker.
Der Frischhaus P . Gemmecke.
Der Henker von Augs¬

burg August Schmitt .
Ein Welserscher Kriegs¬

mann Hugo Bauer .
Ein Augsbürgischer Stadt -

kneÄt Adolf Bodenmüller.
Der Kerkermeister E . Golde.
Welsepsche Kriegsleute , Männer

und Frauen von Augsburg.
Zeit : Sechzehntes Jahrhundert .
Ort : Erster und dritter Akt Burg
Waldstein zwischen Augsburg und
Nürnberg . Zweiter und vierter

Akt : Augsburg.
Anfang 7 Uhr. Ende n. */,10 Uhr

Kaffe -Eröffnung : Vs7 Uhr.
Mittel - Preise .

Färbeni n. ehern . Haschanstalt
vorm . Ed . Print * , Akt .-Gee.

— Gegründet 1846 —
75 elg . Lüden ca . 600 Angestellte

800 AnnabmesteUen .
— Tel . Nr. 63 . —

'Wertvolle
J *Lufschlösse

über vorteilhaftesten Bezugvon

Pianinos, Flügel
oder Harmoniums

erteilt jedem Interessenten
der Katalog und Prospekt

der Firma

H . Maurer
Großh. Hoflieferant

Karlsruhe , Friedrichspl. 8.
Franko Zusendung dOnetSln SMT
- i.awero Wunseh . — r

Aeltestes Cafe am platze.
: : Nachts am längsten geöffnet ::

Ausfdiank von Pilsner Urquell , Münchner u. hiesiges Exportbier .

Spezialität : Echt Berliner Weissbier (Landre ) .

6 anerkannt vorzügliche Billards .

: Separates Weinzimmer :
Von 12 Uhr nachts ab Haltestelle der Automobil * Droschken .

Telephon 606 . Inhaber : M . Schmeidler (seit 1889).

V .

Gleichzeitig mache ich das geehrte Publikum und besonders den Anfängern
im Billardspiele bekannt , dass vom 15 . ds . Mts . den Anfängern Gelegenheit
gegeben ist, die Anfangsgründe zu erlernen . Preis der Lemstunde Mk . 1 .20 incl .
Billardbenützung , ohne Aufsicht 60 Pfg . Die Lernzeit kann von V* Stunde
aufwärts genommen werden . 5867

Original Winslöw -System
Ecke Eltter - ul . Grartenstrasse .

Eröffnung Anfang Mai.
6915

Neuheiten in
Peddigrohr - Möbel

eigenes Fabrikat.
Großh . Hoflieferant

- Inh. . Friedr . Riffel
Waldstrasse 40 a (Ludwigsplatz ), bei« Wgebiiude, gezeMer de« Krokobil.

HUtgUed de » Rabattsparverein ». 5925
Versand franko . Reichillustrierte Preisliste gratis. Telephon 2328 .

Die billigsten Preise

U r;

und grösste Auswahl in
C9MC3N « MC3MeS9WC3 «*C3McaM

ü

D
Kinder

und

i KnabenRnzügen
8
•
B
i
8

0
MC3MC3MGSMaHC9N0MC = 3MC9NC3UC3MC3MCSMC = IM <= 3 l~- l

finden Sie t#i 5927

Med des

Spar-Imins.
115

Telephon 2556 .

Ol

Hypotheken ,
RvsttanffchMiage ^ Forderungen
aller Ar » werden z« kaufen ge¬
sucht . Lff . « nt . Nr . 2989a an die
Hxped . der „ Bich . Presse " . 6 .5

KntPrrirht tOT Rmfischen . Dent -UlHuiriUllI schenu . Frauzöfifchen
erteilt gebildete Dame , di« tangere
Zeit im . Ausland « war . Offerten
unter Nr . B14284 an die Erped.
der „Badischen Preste " erb. 5.1

Zalinteelinik ,
Wo .könnte tüchtiger Zahnt ecb-

nifer sichere Eriftenz gründen k
Onerten unter Ar . 8,l !ila an die
ELved. der „Bad. Presse " erb . 2.2



Seile 8
Keichsverstch errrngsordnung u. Delrieds-

krankenkassen .
Berlin , 14 . April . In einer im Savoy -Hotel abgehaltenen

verjammlung haben die deutschen Betriebskranlenkassen Stellung zur
Xeichsversicherungsordnung genommen . Iustizrat Wandel, Direktor
der Firma Krupp , berichtete zunächst über die Aenderungen des
nellen Entwurfs gegenüber dem vorläufigen Entwurf des Reichsamts
des Innern . Der Bundesratsentwurf sei nicht viel besser . Die
Xeichsregierung habe vor den Drohungen des Aerzteverbandes mit
dem Generalstreik kapituliert. Dies zeuge von einem bedauerlichen
Maugel an Festigkeit und Entschlossenheit in der Verfolgung der für
richtig erkannten Ziele . Die Reichsversicherungsordnung bringe den
Betriebskrankenkassen nur Beschränkungen . Wenn zu alledem noch die
Arztfrage, die eine Lebensfrage für die Krankenkassen bilde, zum
Schade« der Krankenkassen geregelt werde , dann hätten die Betriebs-
krankenkassen wahrlich keine Veranlassung , sich für die Reichsversicher -
»ngsordming ins Zeug zu legen. .

Hierauf folgten eingehende Erörterungen der Hauptpunkte des
Entwurfs der Reichsverstcherungsordnung. Die Versammlung
stimmte schließlich einer Reihe von Entschließungen zu , in denen zum
Ausdruck gebracht wird :

Die Ausdehnung der Verficherungspflicht auf alle Personen , die
ihreArbeitskraft in untergeordneten abhängigenStellungen verwerten ,
ist als zweckmäßig zu bezeichnen . Die besondere« Vorschriften zur
Durchführung der Krankenversicherung der Hausgewerbetreibenden
find kaum durchführbar . Der Ausdehnung der Leistungen, wie den
vorgesehenen weiteren Möglichkeiten des Ausbaues der Leistungen,
namentlich der Einführung von Stillgeld ist zuzustimmen. Wenn
auch selbstverständlich an der Behandlung durch approbierte Aerzte
festgehalten werden muß, so sollte doch den Krankenkaflen das Recht
bleiben , bei niederen Heilverrichtungen die Kassenmitglieder an
Heildiener zu verweisen. Vor allem müßten die Zahntechniker zur
Vornahme der zahlreichen mechanischen Verrichtungen zugelassen sein ,da sonst die Zahnbehandlung unverhältnismäßig - verteuert würde .

Durch die angestrebte örtliche Zentralisation des Krankenkasien-
wesems dürften wohl bewährte und durchaus leistungsfähige Kassen-
arten in ihrem Bestände nicht beeinträchtigt werden. Die Betriebs¬
krankenkassen böten sogar bedeutende Vorzüge vor der örtlichen Or¬
ganisation , vor allem Gewährung höherer Leistungen und die bessere
jleberwachung der gesundheitlichen Verhältnisse . Die Betriebskranken¬
kassen müßten in dem bisherigen Umfange erhalten bleiben und ihr
Fortbestehen nicht von der Leistungsfähigkeit der Orts - und Betriebs¬
krankenkassen abhängig sein . Der Einführung der Verhältniswahl
unter Zulassung der Wahl mit gebundenen Listen ist zuzustimmen.Die Errichtung von Berstcherungsämtern ist sachlich nicht gerechtfertigt.Die bestehenden Mängel können beseitigt werden , wenn die Ent¬
scheidung in erster Instanz durchweg den Versicherungsbehörden in
zweiter Instanz den in geeigneter Weise anszubildenden bisherigen
Schiedsgerichten für Arbeiterversicherung übertragen würden .

Bezüglich der Apothekerfrage bringt der Entwurf einige Verbes¬
serungen. Den Krankenkassen muß aber das Recht bleiben , bestimmte
Apotheken zur Lieferung nicht zuzulassen . Die freie Apothekenwahl
ist mit Entschiedenheit zurückzuweisen . Der Einrichtung von
Einigungs - und Schiedsstellen sowie den Maßnahmen , welche den
Aerzten eine standesgemäße Stellung bei der Krankenversicherung
gewährleisten , wird zugestimmt. Die neue Regelung der Arztfrage
berücksichtigt aber gar nicht die tatsächlichen Verhältnisse . Von einem
Schüße der Krankenkassen gegen die Uebergriffe der Aerzteverbände
ist überhaupt keine Rede mehr . Die ganze Regelung läuft , tatsächlich
hinaus auf die zwangsweise Einführung der freien Arztwahl . In den
Vertragsausschüssen erhält der Aerzteverband den maßgebenden Ein¬
fluß . Auf das Entschiedenste zu verwerfen ist der Zwang für die
Kassen , freie Arztwahl einzuführen , wenn die Aerzte unter anderen
Bedingungen für die Kassen nicht tätig sein wollen.

Die Versammlung beschloß , diese Stellungnahme dem Reichstage
zu übermitteln . Zn Kürze soll eine Verbandsversammlung statt¬
finden , die sich ebenfalls mit der Reichsversicherungsordnung befassen
wird . _

Handel und Verkehr .
“~

= Schwetzingen, 16. April . Nachdem die Witterungslage fast an¬
haltend günstig und mild war , beginnen die täglichen Spargelmärkte
in diesem Jahre früher als sonst und zwar bereits am kommenden
Montag den 18. April . Dieselben werden wie früher auf den Schloß¬
planken zu Schwetzingen abgehalten und beginnen abends kl Uhr.

Auskunfts- ii. Inkasso-Ern
Karlsruhe Uf IT V ufitiaN Karlsruhe
Adlerslr . 40 . ■ ■ ■ ■ ■ Adlcrstr . 40.

erteilt

Auskünfte , jesclilitte ii priiale
auf alle Plätie der Welt . 5756 .2.1

Inkasso von Fordeningen unter günstigen Bedingungen .

„Srofecr Schoppen
"

, MMiiansa».
Sein Bieraufschlag !

Prima bayrisch Vier»
MF “ hell und dunkel .

•"IMB 38ioa

Paradiesbett
können
Sie nicht

entbehren

▼ sobald
Sie es
kennen . 5828

Grösste Vorteile . Billigste Preise .
Verkauf auch einzelner Teile .

LAS? Karlsruhe , Kaiserstr. 18E, SU
Freie Besichtigung . Versand franko . Kataloge gratis.

E n & t f di c Presse . Mrttagvlatt. Samstag den 18. April 1910. Kv .

Tanz-Unterricht.
Derselbe beginnt am

Tienstng den 18. April ,abends 8'1;, Uhr , im Saale
„zum goldenen Kopf " ,
Markgrafenstraße Nr . 48.

Tie Unterrichts - stunden finden
jeweils Dienstag u. Freitag abends
8' i,, Uhr und Sonntags statt.

Änmeld. an genannten Abenden
oder Gcrwigstraße 18, 2. Stock .

Hierzu ladet ein B14302
Emilie Röftsier , Tanzlehrern».

Herde, Lese«. Gasherde,
Köche«- und

Haushaltungs-Akel,
Neu zugelegt :

8las- u. Porzellanniaren ,
kauft man imnier noch am besten
und billigsten bei 5145 . 10.5

Ernst Marx ,
Luisenstraste 45.

Nicht nach Berliner
Börsekurs 2313961

Jeder richtetdie Sitz-
böhe des 2318984 .3 .1
Zylinderstuhls
nach seiner Größe.

Bester Piano , Büro - ,
Kinder - u . Familien -
siuhl. Er . IMet *,
Rheinsheim . A . Bruchs .

Sparkochherde
sigener vorzüglicher Konstruktion
iud wieder vorrätig . Auch werden
llevaratnren au Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten und
Wafserschiffebilligstbesorgtvon der
öerd - und Bauschlofserei
L. Meess , Douglasstr. 22.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber u . Brillanten . Mtli -
tär - Unlforme « , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Hauskaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke imd zable
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mebr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerte » erbittet 2167»

An- u. Verkaussgeschast
Tel . 3015 . Markgrafeustr . 22

6500 Mark
Hypothek , von prima Zinszahler
sucht . Offerten unter Id . L 08
hnvostlagcrnd Baden - Baden.

8000 Mark ,
II. Hypothek ? , von prima Zins -
zähler , evtl. Zins im voraus , sofort
aurzunehmen gesucht . Jedes Risiko
ausgeschlossen . - 2 .2

Offerten unter Nr . 5828 an die
Erped . der „ Bad . Presse" erbekei ' .

Kaufe oder tausche
eine Bäckerei mit Einrichtung ,wenn meine 3 Landhäuschen in
Graben -Neudorf , im Maßaehalt von
2195 gm zum Schätzungspreis in
Zahlung genommen werden. Offert,
mit Beichreibung an B14318
II . Mayer , Bäckerei , Pforzheim ,

um Markt .

Zagdgeivehr
am liebsten Trilling , gut erbalten ,
, n kaufen gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter Nr . 3791a an die
Expedition der „Bad , Rresse".

Weg . Umzug billig zu ver -aufen :
2 Betten , Waschkommode , Spiegel¬
schrank u . Nachttische , Diwan .

Näh. Kaiserstrafte 133 . 2. St . Iks..
Eing . Kreuzstrafte ._ 18143Ö1

Lur « s » Da «ienrad ,
fernes Modell, Freilauf , billig
zu verkaufen. BI -̂ 297

Klavvrechtstrafte 16. parterre .
Billig M verkanten

Tenorborn i« H und
e Mandoline B14343
käbereS Blumenstr . 25 , 2 . >st .

Billig XU verkaufen .
Ein Kuchenbuffet, eine nußbaum

pol . Kommode , eine Nähmaschine,
ein « portwagen gepolst . m . Gummi ,
eine « tehlampe . ein Fleisch stä » er
u. „ Platen " die neue Heilmetbooe.
Sämtl , Gegenstände sind fast n . neu
Bn« 01 rünwinte », Gerbcrstr .7,1Sk.

Zu verkaufen
2 schnmrz- lackierte engl . Bettstellen
mit Messingverzierung mit Ma¬
tratzen, gut erkalten . Dl43t >6

« erreuftenfie 10. pan .

8ta1t besonäerer ^ nreiZe .
dlach kurzem , aber schwerem Leiden entschlief in Lausanne am

15. April , morgens 6 Uhr, unsere vielgeliebte Mutter, Grossmutter
und Tante

Frau Eduard Wuesihoff- Vnrsler
aus Herrenalb

im Alter von 73 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Herrenalb: Eduard Wuesthoff .
Hannover : Direktor August Vorster u. Familie.
Antwerpen : Hermann Vorster u . Familie .
Frankfurt: Ernst Wuesthoff u . Familie .

Die Beerdigung findet in Wiesbaden statt . 3813a

sondern nach reellem Wert zahle
jederzeit für abgelegte Herren -,Tovren -Gardervbe , Schuhe u . s . w.
Durch Postkarte komme ins Haus .
A. Zelenetzki , Markgrafcustr .7.

neuester Konstruktion,
kurz gespielt, van

Bliithuer , Kaps , Wolfram
Instrumente bester Qualität von

unübertroffener Tonschönheit,
Preislage Mk . 1150 . 1250 . 750 ,
sind unter weitgehendster Garantie
abzug^ en . Näheres durch 4013 .6,5
H . Maurer , PigrilM,

Karls , uhe , Friedr ichsplatz 5.

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter, Tochter ,
Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Katharina Kruse
geb. Geyer

sprechen wir unsera tiefgefübFen, verbindlichsten Dank aus . Besten
Dank auch den ehrwürdigen Schwe fern des Diakonissenhauses
und dem Herrn Stadtvikar Schneider für die trost ; eichen Worte
am Grabe ,

'sowie allen Bekannten , welche ihr während ihrer
langen Krankheit beistanden .
5314338 Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Vogel und Geyer.

Kataloge gratis.

Kinderwagen,
Sportwagen ,
« erWWchen

finden Sie in größter Auswahl
zu billigsten Preisen bei 5913

J . Hess ,
Kaiferstratze 123 ,

Spezialgeschäft und Versandhaus
für Kinderwagen n . Korbwaren .

Dersgnd franko,

rDamen -KoftümP

!

Nur Anfertigung nach Maß.
Infolge Ausdehnung meiner Damenschneiderei fertige idi fetzt

alle Arten von Damenkleidern an , wie :

Reform- u. Prinzeßkleider , Blufen, Röcke,
ebenso Kleidung für Konfirmandinnen.

'Billige Treffe ! — Tadettofer Sit; !
— Gefchmad .votte Ausführung ! — 5930

Stoffmuster und Modevortagen auf Wunsch ins Haus .

Hermann Friedrich

:

19 Schütsenftraße 19.
Telephon -1315, Sonntags geschlossen.

Spanische süße Blut - Orangen , per Dutz . 50 Pfg .
Murcia Blut , per Tutz . 60 , große Murcia Blut , per Dutz . 00 Pfg ,
Reinste Messina , per Dutz. »0 Pfg . — Für \ l ieilerverUiiüfer :
300er Murcia Blut Mk . 12.— , 200er reinste Messina Mk . 13.—.
200er Murcia Blut Mk . 13.—, 711er Valenzia Large Mk . 25 .—.

fiörrottnnfoT ver Pfund von 15 Pfg . an bis zu dem
Hslilllü 3Ak1lLIlUpsL1 , feinsten , was geboten wird , empfehlen

Wehrum & König , 314359
Amalienftr . 59 , Kaiserstr . 36 und Werverplatz 34 .

Zum Kunstlerfesf

besonders preiswert . 5920*

M .RudolphNacht.
Inh. Paula Bormann

Telephon 2831 Kaiserstr . 167 1 Telephon 2831

Verlobungskarten
werden rasen und billig angefertigt in der

Uriifhm 'i der . .Badiselten Presse .“

• • , ,annheimer

aimarht -Lotterje
Uchiiiig 4 . Mai 1910
von Mk. 50000 bar.

darunter Haupttreffer von
Mk. 6000 , 3500 ,

1500 , 14 a lOOO usw. sowie
mittlere tzlewinnevon Mk . 23008 .
W . zus . unter kleinem Abzug mit

Bargeld sofort auszahlbar.
Lose a l ift , 11 Stück = 10 Mt

erhältlich von 5910 .6.1Carl Oötac ,
Bankgeschäft Karlsruhe ,

sülv. Gebr , Göhriuger , Kaiserstr .60,
I , Antweiler . I . Eck, HMeyle ,
W .Seust . G .Wadl , Ehr . W »eder.

r-Meni
Landhaus : E. Jägel Wwe.

Bittersbacli (Kappelwindeck )
Station Bühl . 3075»

Zimmer mit Petsion von Mk. 2 .50 u.
(Aut Wunsch Reformkost ).
: Gesunde freie Waldlage. :

Sommeraufenthalt
säuch bleibend über den ^Winter,
Zentralheizung ) , in schönster hoch
gelegener Gebirgsgegend von Mit¬
telbaden. Einzelstebende Personen,
auch erholungsbedürftige Kinder,
fmden gewiffenbafte sorgliche
Pflege . EiirzelhäuSchen zur Selbst-
bcköitig . u . Alleinbew. f. kl. Zain,
billig. Anfrag . unt . Nr . 3340a an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Einige
wenig gespielte

Pianinos
,

darunter von Zeitter & Winkelma' B,
Schwechten , sind zu 400 Mk ., 425 Mk«
480 Mk. , 600 Mk ., 720 Mk. mit fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen bei

Ludwig SchwEisgut,
Karlsruhe , Erbprlnzenstrasse 4.

zum Waschen u . BügelnwU | U) v wird angenommen . 23
Bl 3805 Marienstr . 13, 2 . St , r ..

Kleiner Pinscher ist abhaude «
gekommen. Gegen Belohnung ad-
zugeben. B143°4

Turmstraße 7d , 4. St ., l -n »n
öt»el-A»sverkauf.

Mahagoni : Salonfchrank , Tis«
und Uüibau, bessere Diwans und
Spiegel . I'kußbaum : Trumeau ,
Vertiko, Waschkominode , Salon -
tisch, Schreibtisch u. viel kll Möbel
werden unter dem Selbstkosten -
preis abgegeben. 4241

Franz Pottiez , Werderstr . 57. ,
DK ' Fahrrad . - MG

neu , mit TorpedofreiL 1- Mark),
spottbillig abzugeben. Bllbbk

Gartenstrake 10, 5. St .

Elegantes Herrenrad
mit gteil . billig zu verkaufen.

Zähringerstraße 25.
Plandleihanglalt .
Herren -Fahrrad m. Kreilaur u.

Rücktr .. wenig gefahren (i. Marke'
billig abzugeben. B14361

Zaftringerftrafte 1 , f . St . , l' s.
Diplomatenschreibtisch , sronzch-

Bcti , Schrank, Empirekleid f. Wat»
cken von 16—17 Jahre , fast neu-
billig zu verkaufen . B143L»

Schützenstrafte 25 . parst

und
li llt Herren -Mgt

_ . mße Posten Herrenhosen t*
allen Großen , ganz beionders b>.u-
ein rl . Posten Kaffee , Pfd . 70 PfS-
1 schönes eichenes Buffet , gewichu,
180 Mk ., 1 schönes massives npE ?;Buffet 230 Mt . , 2 schöne Bette « » d
hohem Haupt 100 Mk, , sind zu ver!«
SS14355 Leffiugstr . 33 , im Höf,

Srcicri . PolizeihM
(Airrdale - Terrier ) zu verkaufen .̂
Hiilnpha , Gendarm, ^ orbäib
5,2 - Murgtal ). 3741«
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• • M

itterit
i 1911
o bar.

?r von
»00,
sw. sowie'
. 23000 .
tbzug mit
zahlbar .= 10 Ml.

5910 .6.1
SB ,
culic ,
ttfcrftt .60,
H . Meylt ,
:. Wied « .

LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
GmshemgL Hess. Hoflieferant Kaiserl . Ross . Hoflieferant

Telephon X

a . ii . im Elisabethen - Str . 34 undAusstellungshauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.
Fabrikgeb . Kirschenallee 12

Turin 1902: . . Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904 : Plakette
Darmstadt 1908 : Häkelte

En gros En detail Export

Erstklassige Möbelfabrik vonWeltruf.
Hervorragend leistungsfähig in bezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise. ,
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten ;
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -ArchiteKtur .;

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos
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Sekamrtmachung.
Gehalte, .Pensionen und Warte¬

gelder, welche aus der Kaffe eines
andern Bundesstaates oder eines
ausländischen Staates bezogen
werden und nach Artikel 6 des
Einkommensteuergesetzes der
Staatssteuer nicht unterliegen ,
sind nach 8 85 der Städteordnung
zur Gemeindesteuer beizuziehen.

Personen die derartige Ein¬
kommensteile beziehen und da¬
mit noch nicht zur Gemeindesteuer
Veranlagt sind , oder bei denen,
wenn ste bereits Veranlagt sin« ,
in der Höhe dieser Bezüge eine
Aenderung eingetreten ist. haben
beim diesiahrrgen Ab- und Zu¬
schreiben der Einkommen- und

. Vermögenssteuer am
Montag den 4. April bis mit
Samstag den 30. April 1910,

vormittags von 8 ’A—1114 Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr,

in den Geschäftszimmern des
Grotzh. Steuerkommiffärs , Kreuz¬
straße 13 , 2. Stock , Steuererklär¬
ungen über ihr gemeindesteuer-
pflichtiges Einkommen abzugeben.

Wer die rechtzeitige Anmeldung
unterläßt oder in wahrheitswid¬
riger Weise erstattet , unterliegt
der gesetzlichen Strafe . 4839

Karlsruhe , den 26. März 1919 .
Der Stadtrat .

Or . Horstmann .
Lacher .

Pfänder -
Bersteigermig

Am Mittwoch de« 20 . Avril
1910. vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr au. findet
im Berste,gerungSlokal des Leih¬
hauses, Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
-ie öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Rr . 16462 bis mit Nr . 18750 gegen
Barzahlung statt .

DaS Bersteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Bersteige-
rungsbeginn geöffnet. .

Die Kaffe bleibt am Berffeige -
rmlgstag geschloffen. 4785 .2.2

Karlsruhe , den 9 . April 1910 .
StSdt . Pfandleihkaffe .
Vergebung von

Kauarbeiten.
. Zu einem Schulhausneubau ver¬

gibt die Gemeinde Hagsfeld . Amt
Karlsruhe , die nachverzeichneten
Arbeiten . in öffentlicher Submis¬
sion gemäß der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom &
Januar 1907 .

Maurerarbeit.
Steinhancrarbeit:

Los A. Treppen , rote harte
oder Kunststeine ca . 7

Helle Steine ca . 28

Steine
Kbm.,
Los B .
Kbm.

Zimmerarbeit.
Walzeisenlieferung.
Schmiedarbert .
Dachdeckerarbeit.
Blechnerarbeit .
Blitzableitung.Die Zeichnungen und Beding¬

ungen liegen aus dem Geschäfts¬
zimmer der Grotzh . Bezirksban-
rnspektiou in Karlsruhe , Ste -
vhanienstraße Nr . 28, zur Einsicht
auf . daselbst find auch die Aiige -
botsformulare zu erheben. Tie
Submisfionserösfnung findet am

Montag, den 25. April 1910 ,
nachmittags 3 Uhr ,

*«f dem Rathaus in Hagsfeld statt ,es find deshalb die Angebote oiS
zu diesem Zeitpunkt bei dem Bür¬
germeisteramt daselbst ( nicht bei
»er Bezirksbauinspektion ) ver¬
flossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, einzureichen.

Es steht den Bewerbern frei , der
Subinisficmsverhandlung beizu¬
wohnen. 3598a

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage.' Hagsfeld , den 6. April 1910.

Der Gemeindecat .
Wurm .

A)eiii-Veesteigeeii„g.
Die Besitzer des Rebgutes Blankenhornsberg (beste

Lage des Kaiserstuhls) lassen am

Dienstag -en IS. April ISIS , nachm. 2 Ahr,
im Gasthaus zu « Löwe » in Müllheim in Baden

ca . 186 Hektoliter
garantiert naturreine Weine

wie : Muskateller , Silvaner , Riesling , Traminer ,
Weißherbst und Rotweine , der Jahrgänge 1906, 1908 und
1909 öffentlich versteigern. Proben werden auf Verlangen durch
Verwalter I . Baum an «, Blankenhornsberg bei
Jhringen versandt.

'
3415a

Müllheim i B ., den 5, April 1910 .
Kamillen Blankenhoru .

Mannheimer Mai-Markt 1910
3274s.10 .5 vom 1. bis 4 . Mai .

Pferderennen am 1., 8 . und 8 . Mai .

Ziehnsg der Lotterie — bar Geld sofort — am 4. Mai.
35 Hauptgewinne. Erster Preis: 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus. 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50000 .—

Für die Wagenpferde 75*1«, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
SO0,« bar, für die Silberpreise der volle Geldwert . .

Los Mk. 1 .—, 11 Lose Mk. 10 .-
Kassier : Jobs . Peters , C 4 Sr . 1

Mannheim , im Januar 1910.
Liodvirtscbaftlicber Bezirkswrelii. Badischer Renovenio .

^ Hauptagentnr : Carl Götz , Hobelgtraaae 11/15 , Karlarnhe .
^

Geschäfts-Verlegung.
Seit 1 . April befindet sich mein B13327' HafnergeschäftMarkgrafenstr . 27 -WU

Waldemar Schmidt » Hafnermeister.
Mühlburg .

Der geehrten Einioohnerschaft von Mühlburg mache ich hierdurch
die Mitteilung , daß ich mich Albstratze 2, 2 . Stock , als

niedergelassen habe und halte mich bestens empfohlen.
Karlsruhe , den 15 . April 1910 . B14333

Frau Sophie Schneider ,
ged Buch .

Rombella
Die nicht fettende Hautcreme
0 Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote,rauhe ,r aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc. Radikal gegen h*

Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushai* jZ
ifind in tler Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er- o

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände . H
Tube 60 Pf. Ooepeltube 1.00 Proba 20 Pf.

Kombelia -Seife Kombella -Pudcr
Stück 50 Pfg . lOO Pfg .

Zu haben bei : Grösst » . Hofapotheke »
Jul . Dehn Nach ! ., Otto Fischer , M .
Hoiheinz , W . Lang , Carl Roth , M .
Straus » , W . Tscherning , Th . Walz .

ra | o Dreylüs & Muyer -Dinkel, Mannheim.
I/VI6 Handlung ! u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pi ne-, Red Pi «« und Nord . Tannen -Fassboden -

brettet , Zierleiste « etc . — Gross « Trocken -Anlage. 5110s
Vsrssss Ns' sn bsysriss &sr Brsttsr ak osssraa L. fr )s issae is i se.

Kochbauarberten -
Uergebung .

Für den Neubau des AufnaHmc-
gebäudes in Karlsruhe haben wir
gemäß Verordnung Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. I . 07 nach¬
genannte Arbeiten zu vergeben :
I . Betonierungsarbeiten , darunter

Betonbödeu und -Decken, ca.
7 800 qm u . a . '

II . Zimmerarbeiten , darunter :
Dachholz , ca. 490 cbm ,
Dachschalung, ca. 7 400 qm u . a.

IIL Blechnerarbeite«, darunter :
Äupfereindeckungen,Einbände und Dachkanäle, ca.
2150 qm
Abfallrohre aus Kupfer , ca . 400

1T fY
IV . Eisenkonstruktivnen :

für große Stirnfenster u . Ober¬
lichtanlagen , darunter Eisenkon¬
struktionen, ca . 65 000 kg ,
Sprossen, ca . 890 qm.
Verglasung , ca . 1130 qm.

V . Oberlichtanlagen in den Dach¬
flächen , darunter :
Eisenwerk,, ca . 1400 kg ,
Sproffen , ca . 520 qm,
Verglasung , ca . 520 qm.

VI . Dacheindeckung :
a) Schiefereindeckung mii Dach-

pappcnunterläge , ca . 7900 qm
b ) Pappedacheindeckung, circa

2450 qm.
' 5890

VII . Blitzableitungsanlage .

beim Neubau ) zur Einsicht aufge¬
legt. Angebots-Vordrucke können
daselbst , in den üblichen GeschästS-
stunden geg . Erstattung der Selbst¬
kosten erhoben werden u . zwar für

I . Betonierungsarbeitcn , das St .
zu 25 Pfg .,

II . Zimmerarbeiten , das Stuck
zu 85 Pfg .,

III . Blechnerarbeiten , das Stück
zu 45 Pfg .. _IV . Eiienkonstruktwnen , das « t.
zu 60 Pfg .,

V . Oberlichtanlagen , das Stück
zu 35 Pfg .,

VL Dachcindeckung , das -Ltuck
zu 45 Psg .,

Vll . Blitzableitungsanlage , das
Stück zu 15 Pfg .

Nach auswärts werden diese
bei Voreinsendung dieses Betra¬
ges (eventuell in Briefmarken ) ,
sowie 20 Pfennig Portogebühr
Zugeschickt . Abgabe von Zeich¬
nungen erfolgt nur für die Eisen¬
konstruktionen gegen eine Gebühr
von 1,50 Ji für das Blatt (zus. 15
Blätter ).

Angebote sind spätestens bis zum
Erössnungstermin , Dienstag » den
3. Mai 1910 und zwar für :

I . Betonierungsarbeiten bis 9
Uhr vormittags ,

II . Zimmerarbeiten bis 10 Uhr
vormittags ,

III . Blechnerarbeiien bis 11 Uhr
vormittags ,

IV . Eisenkanstruktionen bis 3
Uhr nachmittags ,

V . Oberlichtanlagen bis 4 Uhr
nachmittags ,

VI . und VII . Dacheindeckung u .
Blitzableitungsanlage bis 5 Uhr
nachmittags ,
portofrei und mit der Aufschrift :
„Neubau Aufnahmgebäude , Karls¬
ruhe. arbeiten " versehen,
einzureichen.

Tie Zuschlagsfrist beträgt vier
Wochen.

Karlsruhe , den 15 . April 1910.
Gr . Bahnbauinspektion II .

KLckerei ;« verkauf .
Eine seit einigen Jahren gut¬

gehende Bäckerei nebst Wohnung ,
mit Maschinenbetrieb und Kanal¬
backösen . an einem bedeutendem
Truppenübungsplatz d. 14 . Armee¬
korps ist mit sämtlichem Inventar
sofort zu verkaufen.

Einem strebsamen Bäcker ist Ge¬
legenheit geboten sich eine sichere
Exzistenz zu gründen , auch sind ^ in
derselben monatlich schon 450 « ack
Mehl zum Backen verwendet wor¬
den . Preis 48 000 Mark .

Bewerber wollen sich melden unt .
Nr . 3671a an die Expedition der
„Bad . Preffe " .

Gasthaus zum Goldenen Mler
in Aue b. Durlach.

Unterzeichneter empfiehlt seinen im 2 . Stock gelegenen , auf das
komfortabelste und geichmackvollste neu eingerichteten
Saal für tit . Gesellschaft «« tittfe

Vereine , Hochzeiten « . f. rr>.
Für reine Weine, gute Biere che« u. dnnkey - er Branerei
Sinn er , GrLnwinkel, n. kalte «. warme Speise« zu jeder

Tageszeit ist bestens gesorgt. Eigene Schlachtung .
4709.5.4 HochachtungsvollRudolf Klenert , Metzger ». Sastmü.
Hotel-Nestauraut Augustabad, Vaden-Men

Gohhien -Allee 3S (2096a ) Telephon Rr . 871

Preisen . Prospekte gerne zu Diensten. Besitzer : A . ler .

Sanatorium Schloß Spetjgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden ) .

540 Meter über dem Meer, in herrlicher, wald - prhnhincr urtrf
reicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur uruz

Nachkur . Pysikalisch -diätetische Heilweise .
Große Luft- u. Sonnenbäder . Centralheizung .
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk. je nach Lage des Zimmers .
Leitender Arzt Dr . Wilh Seitz . 2797a

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer « u . Wieterkuren .
=== == = Massige Preise . ==== == ====

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

S19a* Besitzer u d leitender Arzt ,

Bad Uebeiizell SKÄSi . 1 ^
Unteres Bad Dep

™
danCe »«<> Klein-Wildbad.

Herrliche windgeschützte Lage in unmittelbarer Nähe des Waldes .
Zu Frühjahrskuren ganz vesondes geeignet bei ermäß . Preisen .

Illustrierte Projekte durch d . Bes. Oscar Korb .

Bad Nauheim .
Kurhaus Walzer

Heilanstalt für Herz-, Nerven-, Stoffwechsel -
und Frauenleiden.

Spezialkuren bei Tabes, Lähmungen, Nervosität .
Dr, med. F. Walzer,

3563a.6 .2

Moorbad Lindenberg, fillgäu,
®a,Ä B"s

Tehr beliebter Sommer -Aufenthaltsort . 3483«.tk2
Herrl . ruhige Lage , mutten im Wald, direkt am See , 15 Minuten

von der Bahn . Neuerbautes « chwimnibad (im See ), alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Sehr empfohlene Moorbäder im Hause .
Pension von Mk . 28.— an pro Woche und Person . Privat -Wohnungen
zur Verfügung . Prospektgratis . Besitzer : Matb . Strinz . Seleplj . 136.

Dr . Möllers n
Sanatorium
Dresdan - Loschwitz. nach Schroth

Herrliche Lase .
Wirks .HeilverF .

[i.chron .KranHh.
[ Prosp . u.Brosch . frei »^

Herrliche Existenz
trotz gering . Kapitalanlage , selbst wenn als Nebenbeschäftig , betrieb ,wird , schnell u . leicht Vermögen zu verdien, durch Alleinvertrieb sen-
sat . Erfindung , neuest. Welt -Wunder : ohne Zündhölzer immer
helles Feuer gebende Metallschwedenschachtelmit Patentmetall .
Auf jed . Zundbolzständer paffend , sowie nie versagendes , billiges

Millionenartikel . Räh . nur auf ausführL
, Barkapital unter K. A. U . 1694 cm Rudolt

3676a .SÜ5



Badischer Frauenverein.
LrauenarLreitsschnle .

Am B . Avril d. I ., mergrns 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse
mx Frauenarbeitsschule und zwar :

*) Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen . Kleidermachen und Knnststicken ,

t») Rachmittagsnnterricht:
Musterschnittzeichp.en . Weißsticken , Buntsticken, SpitzenNöPveln.icken und DamaHtopfen , Putzmachen, Frisieran , Feinbügeln , Frel -

geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen ,lchsuhrung und Geschaftsamiätze.
, , 1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wqhl ftattsinden .fefern kerne Fach- oder Berufsausbildung gewählt wird .2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen ,

zachausbilduna :
a) für Weißnäherinnen ,b> für

3.

für Kleidermacherinnen ,c) für Büglerinnen ,4. Berufsausbildung :
a ) für Zimmermädchen,bl für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt dolle Pension
feCQfUien.
. . Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬lein Josephrne Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, enr-
gegengenommen. 4100

Karlsruhe , im März 1910 .
Der Vorstand der Abteilung I,

Kunststickereisck ule.
Vadischev Fvarrenyevern.

Am 27 . Avril d. I . beginnt in der Ktmststickereischnle ein
» euer Kurs zur Ausbildung von KuuststickereUehrerrnnen. sowieein neuer Unterrichtskurs für feinere , weibliche Handarbeiten .

Auf vielfachen Wunsch hat die Knnststickereischnle ihren Zeichen¬
unterricht dahin erweitert , daß Damen , dre sich nur im Zeichnen ans -
orlden wollen, diesen auch in der Schule erhalten können.

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen« —12 Uhr in der Kunstftickereischule , Hans Thomastratze 2 . er¬
teilt, , wohin auch dw Anmeldungen zu richten sind . 3969 .8 .5

Karlsruhe . im Wärz 1910.
Der Vorstand der Abteilung I.

Kaiserstr. 233
I 5720 * Elegante Damenhüte.
I Verkaufsstelle für
I fdsi

Kaiserstr . 179a, Ecke Herrenstr .

GustavJuckeland
DnrlaeheNtrMs « 1 n . 3

53—Z . . 11 1" LEOPOLD KÖLSCH
Slanttnh . goflr . 1844. ^ idimbuKZH Telephon Nr , 188«

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969*

Damen -, Kinder - und Baby - Wäsche ,
Äusstationgs -, Hotel- u. Anstalts-Wäsche .

Uebemahme kompl . Braut - Ausstattungen .
Anfertigung nach Maß . — ■■■■■ .. — -

aeoeoeoeeeeoeeeoaeaoo

| Met ! Vergesset nicht ! §
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bevor Ihr den Bedach an Fahrrädern n . Ersatzteile « deckt ,die Preise der Firma

K. Hortung & Eug . Rüger
Karlsruhe , Maricnstraße 58

mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen.
Wir empfehlen ejtra starkes

PMeUtas - T « ureiH ,a <l mit 2 Jahr Garantie M . GS.—
FibelitaS -Lnrus -Tonrenrab „ 2 , .. „ 83.—

mit Torpedo- oder Helios-Kreilauf M . 12 .— mehr.
Decke» ohne Garantie . . . . von M . 2.20 an
Schläuche i. » . . . „ 2 . „
Decke » mrt 1 Jahr Garantie . „ „ 5.— „
Schläuche .. 1 ,, . . . 3J85 „
Gebirgkdecken mit 1 Jahr Garantie . . , . 7.— „
Pedale „ L35 Kette» . . „ „ 1.40 „
Lchechättel von M . 1.8« an . Futzpumpe» „ „ « .00 ,.Keine Ramschware , nur regnHIre Ware !
Laaer *« Eontineutal - « . Errelfior -Pneumatik , sowie sämt¬

lichen Ersatzteilen .
Sämtliche Nevaratureu werden schnell u . billig auSgeführt .

Wederlaae der Göricke -Westfalen - , Weit -Torpedo -,
Biktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .

Teilzahlung gestattet
üfeheefege in Mörsch bei Leo « astner . 3712 .2T5

, « ' Darlande « bei Georg Bertsch . Hrldaftraße .
. „ Dvöck bei Hermann Rößler .
„ „ SSllütge » bei Friedrich Karcher .

Eili , empfiehlt
1226

t

Badische Tpeuhond- fiesellschaf !
Telephon Nr. 1526

mit beschr . Haftung

Telegr-Adr, : Tre„har,dblnk jn KarfSrUhe ,
besorgt

Periodische und ständige Revisionen kaufm . Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .

Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung: und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion : Xaver Karth , beeidigter kaufip . Sachverständiger und Bücherrevisor
beim Grossherzogi . Oberlandesgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

Witerpansianat
Villa Elisa, Stuttgart,

Azenbergstr . 29 .
Gefl. Anmeldungen k. Sommer -

haJbjahr werden in den Monaten

.Spezialfach ? keine
g

Umgangs -
formen , gewandte Conversatkm
zu sicherem Verkehr , Körper¬
pflege und Gedungen zu schöner
Haltung u . graziösem Benehmen ,
pehst anderen Lehrfächern . Pen¬
sionspreis pr . 1it Jahr Mk . 200 .—.
Lehrstunden pr . Monat Mk. 20 .— .
Im Sommer eigenes Landhaus
im SchwarzwaJd zum Aufenthalt
der Pensionärinnen , (Schwefel¬
und Stahlquellen ). Im Land¬
haus werd . auch junge Mädchen
und schulpflichtige Kinder zur
Sommerfrische aufgenommen .

Offerten an obige Adresse et »
erbeten . 2558a .l0 .6

Möbel- n. Ansstener-
Gesebäft

empfiehlt ganz « Ansstenern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 1703

— Billigste Preise . -
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - n .
Tapezier « Werkstätten ,

: Rudolfstrasse 5 . :

Ep Utptt -Mit
für Herrenhüte.
KeidentMe,
Klapphüte.

FtlzhÜte , W39S.S
Uanama - und

Steotztzüte .
Sorgfältigste Ausführnng .

Billigste Preise .

Gustav Nagel Nachfl.
116 Kaiserstraste 116 .

in grösster AuswahP̂

| L.Wohlschlegel
Kaiserstr . 173.

[ Luxuswaren , Lederwaren ,Tolletteartikel.
2165 *
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Hanhart - Esser ’s

+ Aperitif D
,Le Hailaga*car

'T "
blutbildend , tonisch , appetit¬

erregend , ärztlich empfohlen ,
leistet bei Bleichsucht ,
Blutarmut , Appetit¬
losigkeit , Verdauungs¬
störungen etc. ausgezeich¬
nete Dienste und darf in
keiner Familie fehlen .
4095 General -Vertreter : 15 .6
D . Eppstein , Karlsruhe

Durlacher Allee 4 .

ooooooooo « an « « « « « « « « «

Eine
Aenderung im Brennspiritns -Kleinhandel
wird mit dem I . Oktober durch das neue Branntweinsteuergesetz
bedingt . Hiernach darf vollständig vergällter Branntwein im Klein¬
handel nur in verschlossenen Behältnissen von 1 , 5 , 10, 20 und
50 Liter unter Angabe des Rauminhalts und der Alkoholstärke feil¬
gehalten werden ; die Verschlüsse kennzeichnen die Firmen , welche
für Inhalt und Qualität haften . Damit wird den Verbrauchern eine
gesetzliche Gewähr für die Beschaffenheit der Ware geboten . Die
Brauchbarkeit von Spiritus -Lampen , Spirituskochern , Spiritusbügel¬
eisen und dergl . hängt in erster Linie von Oradstärke und Rein¬
heit der Ware ab. Die seit Jahren bekannte Marke Herold ver¬
bürgt dem Verbraucher auch weiterhin Brennspiritus aus Abfüllstellen
der Spiritus -Zentrale .

Die Ausführungs - Bestimmungen zum § 109 des neuen
Branntweinsteuergesetzes haben uns zu einem

Preisausschreiben
betreffend Verschlusssicherungen für Flaschen u . Kannen zur Aufnahme
von Brennspiritus veranlasst . Für Preise steht der Betrag von

M . 5000 .—
zur Verfügung . Die Sicherungen müssen den vom Bundesrat vor¬
geschriebenen Bedingungen entsprechen . :Da es sich um eine«
Jahresbedarf von sssfeL-s

Verschlüssen handelt , so müssen sie zu einem billigen Herstellungs¬
preise geliefert werden , sowie einfach und leicht anzubringen sem ,
Die näheren Bedingungen des Preisausschreibens sind erhältlich bei der

Berlin W . 8 , Tanbenstrasse 16 —18 .

Trinken Sie gern französischen Kognak , ff. Jamaika-Rum — vorziigl . Branntweine— echte
Liköre — delikate Punsche, Grogs, Bowlen — ausgezeichnete

"Werne and
Biere , brausende Fruchflimonaden? — Durch mein Verfahren können'

Sie die feinsten , teuersten Originale im Geschmack nnnvmn Fraiäanit erzielen ,
auf das vollkommenste nachbilden und eine VllUfiUv LfSparUlS Mache»

. t Sie sich daher mit meinem Verfahren vertraut , das kinderleicht, voll » kalnt
irtiu kommen mühelos ist und keinerlei Apparate erfordert . Sie haben dann a « »»»

Rranntwoinchniar keinen Zoll zu fürchten, die bedeutende Ersparnis setztjäheDifllllltnclllalüllcr, in Erstaunen! Kaufen Sie also keine fertigen Getränke
mehr , diese sind trotz ihres hohen Preises oft recht minderwertig . Kaufen Sie auch' ' . ‘ ‘ !l l

Tapeten !
Katurell -Tapeten v. 10 Ps . an
Gold -Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten u . neuestenMustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nro . 16 . 1365a*
Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

Gegen Einsendunk
kostenlos. Max B

reich illustrierten Buches „_ _ _ . _von nur 50 Pfg . in Marken erhältlich . — Prospekt mit Rezepten zur Information
oa , Hoflieferant (Prinzl . Schwarzb.) , Berlin-Niederschonhausen . 72. 2892a.3ü

11766a

A
bleibt da; butt Mrllpulmiilrl. • |

Scfful - Dcrkauf .
Auf sofort ist in einer größeren Stadt Süddeutschlands eine

Schule zu verkaufen
Angebote unter Nr . 5710 an die Expedition der . Badischen

Presse" erbeten . 3 .3

Adlerdrumo 7 .

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfählen
Rnndpfosten , Rahmen . Schwar¬
ten und Latte » liefert billigst

R . genfer , Sägewerk ,
15.3 Serrenalb . 3630a

Zu verkaufen
Billa in Heidelberg , »J 'Ä SÄ
großem Banmgarten . in schönster Lage, und sehr geeignet für
Fremdenpenfion . Kaufliebhaber näheres unter Nr . 5657 nt der Expe¬
dition der ..Bad . Preüe ". 2.2

Möbel Ware«
aller Art werden zum Dersteiger»
angenomm . Uebernehme Verfterger-
ungen in und außer dem Haute .

D. Gutmann, Auktionator , Rudolf -
33isto2 strotze 12, Quergebäude . 2.2

Sommerville
Wremer

Wörsen ~ 9eder

Q in EF, F, M Spitze ■

Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Muster!

Ein Bettstellen
für Kinder und Erwachsene vo«
7 Mark an biS zu den feinsten.Jul . Weinhefmer ,



Fortbildungskurse
für Gesellen , Gehilfen nnd Arbeiter. .

Mit Beginn des Schuljahrs 3010/11 ist die E :urrchtL«ü folgende:
Kurse beabsichtigt :

1 . Zwei gan .pabrige Vorbereitungskurie zur Me -sterpruruNg.
2. Ein ganzsabriger Fackzeickenkurs.
g . .. halbjähriger Kurs im Kunstschmieden und Meralltreiben .
4 . „ „ tiir Elektrotechniker.
5. .. ,■ Heiner.
(j. „ „ „ „ Maschinisten.
7 . „ .. .. .. Buchbinder (Handvergolden ) .
Auf Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nickt

angeführte Kurse eingerichtet werden.' Beginn der Kurse : Kurse O . - Z . - und 4 am 3. Mai . bie übrigen
Kurie am 2. Rai 1910.

Unterrichtszeit : An der Regel wöchentlich zweimal , abends von
Vis l - 10 ltfir.
Schulgeld : Für den Kurs unter O .-Z. 1 — 10 JH, unter O .-Z . 2

— 8 Jl . für die übrigen Kurse je 4 M .
Anmeldungen werden während der üblichen Bureaustunden ,

ferner in der Zeit vom 28. bis mit 30. April , abends von 7—9 lllir .
rnb am 1. Mai , vormittags von 10— 12 lllir . aus der Kanzlei der
Schule, Zirkel 22 , cntyegcngenommen. Daselbst wird auch gern jede
weitere Auskunft erteilt .

Karlsruhe , den 6 . April 1910. ^
5583

Der Borstand der Gewerbeschule .
Kuhn , Rektor.

Spargelmürkle .
Am Montag , 18 . Avril d. I . beginnen wieder die Svargelmärktc .

Dieselben werden abends 6 Übr aus den Schloßplanken abgehalten .
Schwetzingen , den 14. April 1910 . 3731a2.2

Bürgermeisteramt :
B i p si n g e r . Fred .

Mäer .

Sc ß . fuchs
l^aiserstrasse 177

laden zur Besichtigung der letzten Neuheiten
ergebenst ein . 5929

i=i=»grdfad i=TCi=.=fadta =fadfcT=3Eagg EiaEg gT^ £ 3

Privatvemögensverwaltung und
—= Darlehenskasse = —

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenstratze 14
Direttion: P . Derwimp

giebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3210

Bucherer
empfiehlt

Himbeer-Limonade
die Flasche Inhalt 8 Pfg.

Zitronen-Limonade
die Flasche Inhalt 8 Pfg .

Sodawasser
die Flasche Inhalt 8 Pfg .

frische Zitronen
p. Stck . 4 u . 8 Pfg , Dtzd . 40 u. SO Pfg.

Himbeersaft
offen Pfd . 80 «J , in Flasch, ä 60 u . HO i

Emil Bucherer
Lebensmittelkonsumgeschäst

in den bekannten Verkaufsstelle «.
Neu eröffnet: 583o

37 Schützenftratze 37.

können einige Baugewerkschüler an
gutem Mitragstisch i< 70 Psg . teil
nehmen . Seminarsrr . <>, v.

Nebenzimmer
für Vereine zu vergeben. Bl3541

Lang , z. Blume , ZiLel 28 .

D

Telephon 114

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE L B.
Amalienstrasse 31 . 2532 *

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk -
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

— rtf

ßureau für Ehevermittlung Englischen UnteMchtJ * bann Petri , Karloruhe . . . . 9 1̂ f
Markgrafenstr . 26 . 18377

^ Kerrat . ^
Junger Mann in sicherer Stell¬

ung 24 Jahre , kath., sehr solid
Charakter . 8900 Jl Vermögen,
wünscht Fräul . , am liebsten Mäd¬
chen vom Lande , einfach , gut
»äuslich erzogen, mit Vermögen,
ennen zu lernen . Vermittler ver¬

beten . Vermittlung durch Eltern
oder Verwandte erw Strengste
Verschwiegenheit Ehrensache. Gesl.
nichianonqme Off. mit Bild unter
Nr B13978 an die Exped. der
„Badischen Presse" erbeten .

Nichtpassendes sofort zurück.

Heirats -Gesuch.
Suche f. ein Fräulein aus s g.

Familie , 22 I . . kath. , gebild ta¬
dellosem Ruf , heit . Sinn , hübsche
Erschernung. tüchtig im Haushalt ,
59 090 JL Vermögen , ipäter mehr,
mangels and . Gelegenheit , gebild.
soliden Herrn , am liebsten Beam¬
ter , zwecks spät . Heirat . Strenge
Diskretion wird zugesichert u . ver¬
langt . Off . sub . F .B .4022 an Rud .
Möge . Baden -Baven . 3698a

Keirat .
Hauptlehrer hier , 33 Jahre alt ,

wünscht mit gcb ., verm. Fräulein
bekannt zu werden.

Offerten mit Angabe der Ver¬
hältnisse. wenn möglich mit Bild ,
unter Nr . Bl3907 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.
HPirat ! ganz diskrete u . streng reelle
Ilvn 01 . Bermittlg . . nur dch . Rounion
int ; nationals llrnst Lärtner, Brosdon ,
Terrassen - Ufer27,I . Fste . Verbindg..
Erfolge u . Referenz . Gegründ . 1888,
Prospekt in verschloss. Couvert geg.
80 Pfg . Mark , all . Land . 1048a15 .11
M»«-'LS ^ anSlaaS .
Prospekt,,E . 105" frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co .,London , E .C.,Queenst90l91

Der Weg zu Mzamt!
Viele Hundert neuangemeldete

reicheDamen wünschen bald.Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei

1622a.9.9 L Schlesinger , Berlin 18.

Wir haben

Igrößere Beträge ]
an erste Stelle für indu - >

! strielle Unternehmungen

zu vergeben.
, Näh. sub V. 612. F. st!, an
I Rudolf Mo se , Freiburg . M" a I

Kapitalisten
bietet sich selten günstige Gelegen¬
heit 20—25 Mille in flottgehendem
Betrieb gegen Bedingungen , die ein
Risiko ausichließen , sehr vorteilhaft
anzulegen . Es wird eine 7 °/,4ge
Verzinsung des Kapitals garantiert .

Off. v . Selbstgebern u . Nr . 3544a
an die Exped der „Bad . Presse" .

Geld -Darlehen . 5° io, Ratencück-
zahl . , gerichtl, nachgewiesen , reell ,
Selbstgeber Biorner , Berlin 40 , Belle -
Alliancestr. 67 . Rückp. 3119a26 .6

IQ A | J| 4— 6«1»braucht. auf
Wer (SßlJreÄÄi :
6 Jahren rückzahlbar, reell diskret.
Zahlr . Dankschreiben. 1. Sturohe .
Berlin 880,Dennewitzstr.32. 7655a
Kolb verborgt Privat a. reelle Leute

5 Prozent. Ratenrückz. 3Jahre .
ICIeest . poftlag Berlin 27 . 647a
>H ^ verleiht an jeder-
KQP | lP | n mann reell, diskret
Ulli tluitl U-. schnell, mäßige

Znisen . aeg . Raten -
rückzahluna,O .<»ritw «IIer , Berlin
W . 142, Frredrichstr. 196 . Provis . v .
Darlehen . Viele &anffd)r .Km,o26 .19

Geld - Darlehen
auf Schuldschein, Wechsel. Möbel re .
rasch und diskret zu haben. 1088a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgi .E .,
Meisengasse 28 , 1. — Rückporto .

Gelddarlehen
gibt Selbstgebec obne Vorspeseu an
Personen in sicherer Position . Off.
unter Nr . B14384 an die Erped.
der „ Bad . Presse^ ._
ik » lh Darlehen ohne Bürgen ,Ivklv - Ratenrückzahl., gibt schnell¬
stens Marcus , Berlin » Schönhauser
Allee 136 . «Rückporto . ! 3443a .6 .5
Gold Ornziercn , Srudenten , iolv .uvlu Prwatl . , . .Höhe, diskr., schnell,
auch Ausl . I ' ueli », Chartotlenbuig
b . Berlin . Mommsenstr. 56 . 3ö80a .3 .2

erteilt geborener Engländer , lang -
lädriger erfahrener Lehrer .Einzelne
od.Klassenstundenzu mäßig .Preiien .
Offerten unter Nr . Dl3744 an die
Erped der „Bad Presse "

. 2 .2.

Wer erieil! Ditlerridil
in Mathematik u Festigkeitslehre .
Offerten erbeten unter Nr . BI4267
an die Exped der „Bad . Preise " .

MWlse-lliitmW !
Frau , staatl . gevr ., erfahrene , böb .

Lehrerin , arbeitet Hausaufgaben
mit Sckülern und Schülerinnen
der unteren Klassen höh . Lehran¬
stalten . Erteilt solchen auch Nach¬
hilfe . Mäßiges Honorar . Gesl.
Offerten unter Nr . 5733 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

Zukaufen gesucht
«eschästshaur ISS
größerem Orte zu kauirn gesucht .
Einheirat nicht ausgeschlossen. Ver¬
mittler verbeten .

Offerten unter Sir.
1B12182 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .3

Gesucht
zu kaufen eine gebrauchte gut er¬
haltene Badeeinrichtung , Ofen für
Gas m. Zimmerbeizg . , Douche :c .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 5817 an die Exped. der „Bad .
Presse" .

Birken stämme
zu Gartengeländer in Dicke von
7—10 ein zu kaufen gesucht . 2 .2

Offerten unter Nr . 3742a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen
Metzgerei

zu verkaufen .
Ein sehr gut rentierendes Haus

mit Metzgerei, schön eingerichtet ,
prachtvoller Laden , in sehr schöner
Lage, gutgehendes Geschäft, ist an
einen tüchtigen Metzgermeister unt .
günstigen Bedingungen mit kleiner
Anzahlung zu verkaufen , wird auch
eventl. vorerst vermietet . Gest.
Offerten unter Nr . B13S85 an die
Cxped . der „Bad . Presse "

. 3 .2

WM« -. Drogen « nnd
RurmiMI

mit 2 stöck. Wohnhaus (Eckhaus)
Nebengebäude. Hof und Garten in
großem Orte bei Heidelberg ist bil¬
lig zu verkaufen . Angenehme und
sorgenfreie Existenz . Zur lieber *
nähme und Betrieb sind 5—6000 M.
erforderlich.

Näh . durch den Eigentümer unt .
Nr . 3683a an die Expedition der
„Bad . Preffe "

._ 10 .2

Mi .
In einer oberbadischen Amtsstadt

ist ein sehr gut gehendes Friseur -
Geschäft mit Zahntechnik wegen
Aufgabe des Berufs sofort zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 3759a
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . 2 .2

Uaslheiihiergeschäst
zu verkaufen .

Existenz für fleißige Leute . Schöne
und billige Wohnungs -Räume rc.
Preis komplett 1050 Mk. Ueber-
nahme sofort . Zu erfragen unter
Nr . 3761a in der Agentur der
„Bad . Preffe " in Bruch,al . 2 .2

Vitta -Perkauf .
Am Fuße des Durmbergs in

Durlach ist ein neues , modern ein-
gericht. Einfamilienhaus billig zu
verkaufen. Off . unt . Nr . B12901
an die Erpedit . der „ Bad . Presse " .

HerrschaBhaO
( Süd -West ) , neu, mit allen mo¬
dernen Einrichtungen , in feinster
Lage, 6 °!o rentierend , zu verkaufen .
Käufer wohnt mit einem Stock
frei . Anzahl . 10 Mille .

Off. bef . unt . Nr . 3323 die Exped.
der „ Bad . Preffe "

. 8 .7
Baumaterialien -,

Kohlen - und Kunstdünger -Hand¬
lung in guter Gegend , mit einer
Anzahlung von <.# 15—20 000 zu
verkaufen. Offerten unter Nr .
3638a befördertJbie Expedition der
„ Badischen Preiie ." _
TtMtnu neu , billig zu ver -
L . lwa » , ka„ fen . B13818 .5 .2

Bachstraffe 56 , 2 . Stock rechts.

Wirtschaft .
Gutgehendes Restaurant mit

Wirtschaftsiokal , Nebenzimmer , 2
große Säle , Ecke Marktplatz, pass,
für strebsame Leute. Metzger , Kock
usw. , ist wegen vorgerücktem Alter
billigst sofort mil Inventar zu
verkaufen . Anzahl. 12—15 000 ,4!.

Offerten unter Nr . 5323 an die
Exved. der „Bad . Preffe" erbeten.
Vermittler verbeten.

Wohn- n. 8esWsh««s
3stückig mit 2 gr . Schaufenstern in
beiter Lage der Kurstadt Bergzabern
umständehalber sebr billig, 7800 Mk .,
zu verkaufe« . Wulff , Wies¬
baden . Seerobenstr . 14. 3426a .2.2

Geschäftshausverk.
Wegen Geickäftsverlegung ver¬

kaufe ich mein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Hinterbau . In demselben
wurde schon 37 Jahre eine Küfer
und Küblerei betrieben und eignet
sich seiner günstigen Lage wegen
zu jedem anderen Geschäft . Auch
kann Motorbetrieb dazu verkauft
werden . Bedingungen sehr günstig.

Offerten sind zu richten an
I . F . Texldr tu Durlach Rapven-
strafle 21 ._ « 12397

Gut rentierendesWohnhaus
in der Uhlandflratze zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 9314128 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

m
Ettlingen.

zweistöckig . 22 Meter Front , mit
großem Garten , schöne Lage, zu
verkaufen . Preis 28000 Mk .

Off . bef. unt . Nr . 3324 die Exped
der „ Bad Preffe " .

Grundstück. LLSÄi
purr , billig zu verkaufen. Offerten
unter Nr . B14188 an die Exped .
der „ Bad . Preffe "

. 2 .2

» wiese ! ^
In der Nähe des Karlsruher

Rheinhafens ist eine Wiese , 1800
Quadratmeter groß, SpekulationS-
aussicht, billigst zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5322 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Kohlfuchs -Wallach , 6 jährig und
braune Englische Stute , 8 jährig ,
truppenfromm gerittene Reitpferde,
für schwerstes Gewicht, unter icder
Garantie zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5508 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. 3.3
4 I*S guterhaltener

r n
zu günstige « Bedingungen zu
verkaufen .

Anfragen stnd zu richten unter
Nr . 857 ? an di« Ervedition der
„Bad . Preffe "._ 3.3

Mo -Apparat
(Paths ) kaum gebraucht, tadellos
funkt . , für Gasolin u . elektr. Licht
(45 Ampi , ist sofort billig z« ver¬
kaufen . 5922 .2.1

Karl Miihlich ,
Karlsruhe i. B ., Kaiserstr . 183/

Gebrauchter
Mktoriawagen
zu verkaufen , eventl . gegen einen
leichteren umzutauschen 3736a2 .2

Johann Hertweefc ,
Rastatt , Werderstraße Nr 37.

Sllllleimilhliingki, .
als : Futtertröge , Raufen . Zwi¬
schen - u. Jsolierwände . auch für
Bauunternehmer geeignet, sind bil¬
lig abzugeben . 5644 .3.3

Amalienftraffe 24 .
Transportable

Grob- u. Kleinviehwage
wenig gebraucht, billig zu verkauf .

Ludwig Neuer ,
3 .2 Marxzell : (Albtal .1 3709a

Dielen .
" "

dick,
gebraucht , für Werkstätte und
Scheuncnboden , Werkbänke rc . sehr
gut geeignet , sind billig zu verkaufe » .

Zu erfragen Ritierstr . 13—17.
Eingang Fabrikgebäude. 5397

^ Motorrad , ^
N . S . 11. , 5 PS ., 2 . Zulinder , um¬
zugshalber für 180 Jl zu verkauf.

Zu erfragen bei Hofbüchsen-
mocher Rwgel & Menz , Baden,
Baden. ■ 3726a

. Ein gut erhalt . Herren -Fahrrad
billig zu verkaufe» . B14325

Gerwigstratze 37, park.
Herren-Fahrrad

sowie Taudem . spottbillig abzugeb.
B14197 .2.2 Durlackerstr . 38 . 3 . St .

F a h r r a d,
neu, mit Freilauf , bill . zu verkauf.Bl4070 Marienftr . 89, IV . , lks .

Damenrad mit Freilauf
fast neu , wegen Platzmangel bill.
zu verkaufen. B14319
_ Luiscnstra tze 60 , III . , r.
^ rrrrn ^ nitrrnii »ntFreilauf . wcnig- "tMLLLEgebraucht , berbält -
nissebalb . bill . zu verkaufen . B14228
Leovoldstraste 33 , 2. Stock ’ links.

Herrenrad, bereits neu, Freilauf ,Regulateur - Ubr. zu verkaufen.
B14329 Kaiserstr . 33 III . Pordh .

1 Schreibmaschiiie
beinahe neu . mit sichtbarer Schrift ,

ILervieWigmigsapparat
5707sehr billig abzugeben.

Pfandleih -Anstalt ,
3.3 Zähringerftratze 25 .

1 Ladentheke. 2 .25 l . , 1 Wasch - v
Wringmaschine, 1 Waschmange . 2
Bettstellen mit Rost, ^Matratzen u.
Polster billig zu verkaufen BI4305

Herrenstraste 48 , pari .
1 kompl. Bett . Halbfranz . . 1 Sofa ,

2 Fauteuils , sebr gut erhalten ,
billig zu verkaufen . B14304

Herrenstraste 48 , part.
Neue eiserne 130X60 cm große
K nde » bettsteüen

von 9 Mk . an zu verkaufen .
Rudolfstratze 12, Quergebäude .

1 Wickelkommode . 1 Spiegel , 1
eintür . Schrank, weiß lack . , billig
zu verkaufen. Bl 4303

Herrenstraße 49, Part .
1 Zimmertisch, l Schreibtisch,

1 Regulateur ,
billig zu »erkaufen . « 14300

Durlacher Allee 39 , part .
ckAleines Sofa , Küchenschrank

u . Waschmaschine , gebraucht ,
billig zu verkaufen . B14344
_ Goethestraffe 23 3 . « rock .

Alte Meister¬

mil grotzvollem Ton und hoher Ge -
wölbung, ist sofort für 300 Mk . zu
verkaufen. Dieselbe ist bedeutend
mehr wert . Zu erfr . u . Nr . B14293
in der Exped . der „Bad . Presse " .

Kinderwagen
(blauer Kastenwagen) Nickelbeickssäg.
sehr gut erhalten , und eine

Hängelampe ,
große, fast neu , zu verkaufen .

Rüvvnrrerstr . «8 . II . rechts .

Kinderwagen ,
Sitz - u. Liegwageu, fast neu , billig
zu verkaufcm Bl4309

Dnrlacher Allee 22, IN ., r .
Kinderwagen ,

(blauer Prinzeß , vernickelt) , gut
erhalten , billig zu verkaufen .
Bl4294 Boeckhstraßc 38 , II .

Kindersportswaffen
u . Badewanne , gut erhalt .,
zu verkaufen. Bl4174

Hirschstrafie 32 , II ., Vdbs .
Sehr gut erhalten . Kinderwagen

ist preiswert zu verkaufen .
B14249 Marienftr . 62 , 1 . St .

Brauner Kastenwagen mit
Nickel , billigst zu verkaufen .
« 14308 Werderstraße 38, II .

Kinderliegwagen , sehr gut er -
kalten , zu verkaufen. « 14163

Durlächer Allee 35, 1 . St .
Ein gut erhaltener , blauer

Kinderwagen mit Nickelgestell ist
billig zu verkaufen.
« 14078 Humboldtstr . 28/ 711 . , r .

Schöner Sportswageu
für 4 Mark zu verkaufen .
« 14347 « uufenjir . 10, 3 . Si . I .

Billig zn verkaufen .
2 SpivenkapotKüte f ält . Damen

2 u . 4 Mk ., 2 gefütterte Blusen ,
reine Wolle , ü 4 Mk ., ein schwarzer
Tüllkraqen, 10 Mk . , alles noch wie
neu. Relkenftr . 31 . 4. St . « 10589

Ein hellgraues , wenig getrage¬
nes Jackenkvstüm für schlanke Fi¬
gur passend , ist billig zu verkaufen .
« 14H51 Fricdenstr . 7, II .

Airedalc - Terrier
iRüdei. Kriegshund . 1 Jabr alt ,
lräitigcr . schöner Bau . äußerst klug
u . wachsam , schöner Bealeit - Hund
abzugeben . « 13706.2.2

Näheres ?)orkstraße 41, 3 . Sl .

t .
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Die Weltausstellung in Krüssel.

A Brüssel, 14. April . Am Samstag , den 23 April wird im
Beisein des Königs und der Königin von Belgien unter großer
Feierlichkeit die Allgemeine Internationale Weltausstellung in Brüs¬
sel eröffnet . Man macht sich keine Idee , welche Tätigkeit innerhalb der
Umzäunung der großartigen Brüsseler „Worlds fair " herrscht . Mehr
als 12 000 Handwerker jeder Gattung sind beschäftigt, die Dekoration
und Einrichtung der mannigfachen Paläste und Pavillons zu vol¬
lenden . Der Eindruck des Ganzen ist jetzt schon außergewöhnlich und
der Besucher steht betroffen in Bewunderung des erhabenen Schau¬
spieles . Der 250 Meter lange , im klastischen Stile gehaltene , reich mit
Ornamenten geschmückte Haupteingang — vom Architekten Acker er¬
richtet ' — ist ein Meisterwerk der Pracht und des guten Geschmackes.
Dahinter erheben sich auf einem Flächenraume von 250 000 Quadrat¬
meter prächtige Gebäude im Stile aller Epochen, erheitert und ver¬
bunden durch mehr als 15 Hektar Eartenanlagen . Um einen Be¬
griff zu gebe» von der Bedeutung der ausgeführten Bauten , genügt
es, zu sagen, daß Mi Grundlegung allein 80 000 Kubikmeter Steine
verwendet wurden — daß man 10 000 Meter Kanäle gebaut hat , daß
der Verbrauch an Glasscheiben 65 000 Quadratmeter beträgt — und
das verwendete Eisen sich auf mehr als 8 Millionen Kilogramm be¬
ziffert . Noch niemals hat Belgien seinen Besuchern das Schauspiel
einer Ausstellung von solcher Bedeutung dargeboten , und noch nie¬
mals haben sich die Nationen in solcher Menge an einer Belgischen'
Ausstellung beteiligt . 25 fremde Länder sind offiziell vertreten .
Schon Deutschland und Frankreich nehmen einen Flächenraum von
80 000 Quadratmeter ein . Die englische Abteilung umfaßt ungefähr
25 000 Quadratmeter , llm die noch verfügbaren Plätze haben sich die
andern Länder eifrig beworben und das Ganze ist um so eindrucks¬
voller , da der Rahmen entzückend ist. Die Ausstellung ist am Rande
des „Bois de la Cambre " gelegen und die hundertjährigen Bäume
des Waldes von „Soignes " bilden ein prächtiges Dekorum der Um¬
zäunung . Brüssel bereitet sich mit Stolz darauf vor , in einigen Ta¬
gen seine triumphierende „World 's fair " feierlich einzuweihen .

M» Protest gegen die Mannheimer
Jubiläumsausstellung.

5«. Leipzig, 15 . April . (Segen die Gesellschafter der Jubiläums¬
ausstellung Mannheim 1907 hatte der Stellenvermittler Berger in
Mannheim Ansprüche aus einem Unfall erhoben , den er am Abend
des 30 . Juni 1907 auf der Ausstellung erlitten hatte . Berger wollte
das im Vergnügungspark an einen gewissen Hofmann vermietete
Teichreftaurant auf dem hinteren für das Personal bestimmten Zu¬
gang betreten , um mit dem Koch, der den Kläger erblickt und zu sich
herangewinkt hatte , eine Stellungsangelegenheit zu besprechen. Auf
dem Wege zur Küche mußte Berger eine kleine Brücke benutzen. Als

er dort einem andern Angestellten ausweichen wollte und etwas zu¬
rücktrat . stieß er an einen seitwärts stehenden Kübel und stürzte mit
diesem in den für die Küche geschaffenen Lichtschacht. Aus diesen Ver¬
letzungen klagte Berger gegen die Gesellschafter der Ausstellung , unter
denen sich auch der Bürgermeister von Mannheim befindet . Die Klage
gründet sich betonders auf die Nichtbefolgung der Mannheimer Bau¬
ordnung . Nach Paragraph 73 derselben seien die Beklagten ver¬
pflichtet gewesen, den Lichtschacht einzufriedigen .

Infolge Verstoßes gegen dieses Schutzgesetz erkannte das Landge¬
richt Mannheim auf Verurteilung der Beklagten . Das Oberlandes¬
gericht Karlsruhe änderte das erstinstanzliche Urteil dahin ab , daß es
die Beklagten zur Hälfte als ersatzpflichtig erklärte . Die Beklagten
treffe , so heißt es in der Begründung , an dem Unfall des Klägers ein
Verschulden. Sie hätten das Teichreftaurant zum Zweck des Betriebes
eines Wein - und Bierrestaurant eröffnet . Sie hätten deshalb auch
die Pflicht gehabt , für Sicherheit aller Zugänge zu sorgen. Nach Pa¬
ragraph 73 der Bauordnung seien an Oessnungen und Schächten feste
Geländer oder Brüstungen anzubringen . Gegen diese Vorschrift sei
seitens der Beklagten verstoßen worden . Es handle sich auch hier nicht
um einen Mangel . der erst während der Mietszeit entstanden ist. son¬
dern um eine Anlage , für welche die Beklagten haftpflichtig seien.
Denn schon bei der Erbauung hätten sie erkennen müffen, daß die ein-
und ausgehenden Personen durch die Anlage gefährdet wurden . Ob
der Mieter oder der Untermieter die Pflicht gehabt hätte , die Beklag¬
ten auf den Mangel der Anlage hinzuweisen , könne dahingestellt
bleiben , denn ein Verschulden dieser Person könne die Beklagten von
ihrem Verschulden nicht entbinden . Aber auch dem Kläger sei ein
Verschulden beizumessen. Es war noch hell am Tage , als der Unfall
passierte. Wenn sich der Kläger von der Brücke aus mit dem Koch
durch das Küchenfenster unterhielt , hätte er sich über die Beschaffenheit
des Zuganges überzeugen müssen . Bei Anwendung dieser Sorgfalt
würde er die Gefährlichkeit erkannt und sich gesichert haben . Infolge¬
dessen sei der Anspruch auf Ersah des Schadens nur zur Hälfte anzuer¬
kennen.

Die Revision der Beklagten hatte keinen Erfolg und ist jetzt vom
Reichsgericht zurückgewiesen und damit das Urteil des Oberlandes¬
gerichts Karlsruhe bestätigt worden .

Spset-Aachrichten .
— Karlsruhe , 15. April . Die Friihjahrsrennen des Karlsruher

Reitervereins finden bekanntlich am Sonntag , den 24. April , 3 Uhr
nachmittags , auf den Wiesen bei Klein Rüppurr statt . Obwohl sich ein
Zusammenfallen mit Frankfurt nicht vermeiden ließ , versprechen diese
doch anregenden Sport . Erfreulicher Weise hat sich kn letzter Zeit ein
steigendes Interesse der Bevölkerung für die Karlsruher Rennen be¬
merkbar gemacht und ist eine weitere Anzahl angesehener hiesiger
Bürger dem Verein als Mitglied beigetreten . Der frühere Vorstand

ist durch Eintritt der Herren Himmelheber , Bender , Paravicini und
Kölsch erweitert worden . Näheres über die Rennen ergeben die
in der Samstagnummer erscheinenden Inserate . Der Karlsruher Rei -
terverein hat weder Mühe , noch Kosten gescheut , die Rennen auf einen
der Stadt Karlsruhe würdigen Stand zu heben . Bekanntlich ist im
vergangenen Jahre eine gedeckte, feste Tribüne , die Restaurations¬
und Toilettenräume enthält , erbaut worden . In diesem Jahre ist er»
geräumiges Totalisatorhaus neu errichtet . An dem RennbahngelmH
wird fortgesetzt gearbeitet , um in Zukunft die Abhaltung von Hürden -
und evtl , auch Flachrennen zu ermöglichen. In nächster Nähe der
Tribüne ist für die Wagen der Tribünen - und Sattelplatzbesucher ei*
Wagenplatz eingerichtet . Die Wagenkarte kostet 3 M u . es liegt in jeder¬
manns eigenem Interesse , von dieser Einrichtung Gebrauch zu machen.
Nicht nur die Zufahrt gestaltet sich wesentlich angenehmer , auch die
Fuhrwerke sind besser gegen Beschädigungen geschützt, die sich leider
bei der Aufstellung auf der Rüppurrerchausiee nicht immer haben ver¬
meiden lassen . Der Verein hofft , daß ihm auch in vkesem Jahre die
Ehre des Besuches der Allerhöchsten Herrschaften zu Teil wird und
bittet , daß die Bevölkerung durch regen Besuch ihr Interesse an dem
Aufblühen des Vereins zu erkennen gibt .

tjb Karlsruhe , 15. April . Nicht weniger interessant als die Liga¬
spiele muß das nächsten Sonntag auf dem Altmanniafportplatze —
Schloß Rüppurr — stattfindende Wettspiel zwischen dem Karlsruher
F .-E . Frankonia I und F . -Elub Alemannia I gelten . Lokale Kämpfe
haben immer einen besonderen Reiz . Deshalb ist der Besuch dieses
Spieles zu empfehlen . Das Spiel beginnt um halb 4 lß )t . Vorher
treffen sich Phönix Rastatt I und Alemannia 's dritte Mannschaft . —
Auf dem Beiertheimer Sportplatz treffen sich am kommenden Sonntag
im Wettspiel der Fußballverein Palatia -Frankenthal I . Mannschaft
und der Beiertheimer Fußball -Verein II . Mannschaft . Beiertheimer
II . und III . Mannschaft spielt gegen Viktoria Durlach Ist. und III .
Die Spiele beginnen um VA , 3 und 4 Uhr . — Auf dem Sportplätze
an der Honfellstraße treffen sich der Fußballklub „Mühlburg " und Fuß
ballklub „Germania " Durlach . Da beide Vereine über gutes Spielma¬
terial verfügen , sieht man dem Ausgange der Spiele mit Spannung
entgegen .

• • •
Der Belgier Hupbrechts startete am 10 . d . Mts . in Dortmund und

gewann auf feinem flinken Brennaborrade sowohl den großen Früh -
lingspreis , wie den Hansapreis . 368Üa

Geschäftliche Mitteilungen .
Brennspiritus -Kleinhandek . In Gemäßheit des neuen Brannt¬

weinsteuergesetzes erfolgt vom 1. Oktober ab der Verkauf von Brenn -
fpiritus in verschlossenen Gefäßen, um dem Publikum eine Gewähr
für Inhalt und Beschaffenheit der Ware zu bieten . Die Spirituszen -
trale veranstaltet für die Beschaffung eines den gesetzlichen Anforde¬
rungen entsprechenden Verschlusses ein Preisausschreiben , für welches
sie 5000 Mark aussetzt. (3687a)

Die Mutter

5164.5.4

Verkauf von Bauplätzen.
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung im Mansardstock ) sind an der
Maxaubahn-, Wendt- u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen- , Kanal- und Bordsteinkosten zu Mk . 45.— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunft , unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasae 102 . 4195*

tatiUOe

, 9?otfjeAJ Stern JU Linie
fojldamgfor ratt

Antwerpen

gibt - ein Ainöe öas Beste, —
Aathreiners Malzkaffee .

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshäuser natürlichem Gichtwasser.
Reberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichtelt gratis . Saison
Mai —September , ““a* Gichtbad Aßmannshausen am Rhein .

AI» ruvorlllssigstss uvck »vgouvbmstss Motorrad
mit » parsam stem Betrieb empfehle

die Königin allerRadmotore

„
La Motosacoche

“

Geräuschloser Lauf , höchste Leistnngs-
35 kg. fähigkeit , grösste Dauerhaftigkeit. P/o PS.— Probefahrt . ujizu Kataloge gratis .

. .

CJeorji ülappes , Karlsruhe
Karl-Friedrichstr. 20.

Pfläfterhämmer

SuslllnsterihrLou
Rieh. Sraebaner,

in Karlsruhe .
Kaiseritr . 199«, Eing. Waldstr»

«aiaauuuauaii

3 Damen hütet
< werden chic u . elegant garniert ►
2 ältere modernisiert . Großes f
2 Lager in Litten u . allen Putz- T
2 Artikeln . Billige Preise . suT* £
4 E . E . Lassmann , Kaiserstr . 235 , ►
2 (früh . Herrenstr . 48, IL) £
ITVVm ▼ V TTTVVTVVTTl

aus nur prima Stahl ge¬
schmiedet , liefert unter
Garantie im Gewichtvon

, 3—4 kg pro Stück billigst.
Bei größerer Abnahme

^ entsprechend billiger .
Hch . Kaiser ,

Schmiedmeister,
Karlsruhe ,

Akademiestraße 13.
3949* Telepb . 1762 .

Grottensteine ,
Vulkan . Ursprungs , für Gartenan -
lagcn und sonstige dekorative Zwecke
liefert billigst. 5o85 .5.3

Friedrich Chr. Kiefer,
.Hand Tbomastr . >5 .

Chinesische
3262a.4 .3 Nachtigallen
int vollen Gesang, Stück 4 Mk .,
Mönchspapageien, spr . lernend , St .
4 Mk . Nachnachne ; leb . Ank. garant .
G . Schlegel , Tierpark , Hamburg .

Ueppige Büste
und Körpersormen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Bnsen -
nährcr ^ me und zahle derjenigen ,
vei der der Erfolg auSbleibt , 5 .2

SSV Mk . in bar.
1 Dose Mk . 2.50 . 2 Tosen Mk . 4 .50.

Versand diskr . p . Nach» ., eventl.
anonym . 1000 Dankschreiben vorh.,
z . B . schreibt eine Dame : 11076a

„Teile Ihnen mit , daß sich jetzt
ein erstaunliches Wachstum der
Brust bemerkbar macht, wir hätten
es nicht geglaubt . Das Mittel hilft
großartig . I . in 8 .

» auch , Breslau , Lohes,r. 60.

Grosse Vorteile
tiietef wiecfertim mein

= hervorragendes Lager =

echter südamerikanischer

Panama - Hüte
für Herren rmd Damen .

Spezial -Panamahut -Aussteüung
(Samstag den 16. April bis Sonntag den 24 . Apift)

Preislagen ) ^ 3 .— , 5 .— , 8 .— , K) .— , 12 .— , 15 .— ,
mit Band u . Leder j JL 18 — , 20 . — , 25 .— , 30 .— , 35 .— bfe 300 .— .

Knaben -Panama -Hüte

Reguläre Ware.

JL 4 — 8 .— 10 — .

Alle Koplmaasse . Gute formen.

Adolf Lindenlaub
Panamahut - Import

Telephon 1846. KcUSCrStfclSSC 191 . Rabattmarken .

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Ltadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Arauen -
und lltinder -Kleider . Wäsche ,
Stiefel rr. entgegen . 216*

An gutem
Mittag» und Mendttsch
können bessere Herren teilnedmen .
Bi 2405 .8.4 Leopotdstraste 12, Hl.

seid 9.

Krawatten¬
fabrik " *a

. P. H . Preyersjr .
St . Tönis -Ere-

Stoffinuft . il . Preis l .koften fr .

Garlenkies,
schwur ?, und weiß marmoriert,
Rhrinkies, roter Lava -Gartensan»
und Lava -Grottensteine offeriert in
jedem Quantum , franko Haus und
zu den billigsten Preisen . 5806.3.2

I * . W . Hm «.
AorMr. 45 , Karlsruhe i . « .

Vadeeinrichtung .
Gasbadeofen m . Zimmerheiznna ,

Douche u . Thermmnet « u . d gntzest -
emaill . Badewanne ist unter Preis
zu verkaufen . 5632.3/3

Näheres Kaiserstraste 158 im An¬
staltations - Geschäft.

Tricotagen
in nur guten Qualitäten u . gajg »
Auswahl liefert 47*1

Rudolf Vieser ,



Nr . 17
'

MittagSlatt . Samstag den 18 . April 1918 .

Für
Sadifiye Preff e. Seif - 1Z

Um sine Äfsilvsrbpsilvls fsiseks Auffassung richtig zu steilen , bemerke ich , dass ich nicht
aussohtSssslich reiche und dadurch kostspielige Möb el und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und lidche von zusammen 1900 füfc . an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit! 2009

J . L. Distelhorst , Hofmöbelfabrik
Karlsruhe , Wahlstrajje 30 ( 32.

Ich habe mich hier als

echisamvalt
niedergelassen . Mein Bureau befindet sich Karlfriedrichstr . 12,
eine Treppe hoch . FernsprecfeanscMnss Nr . 758 . 5753 .2 .2

K . Kluenpp , Rechtsanwalt ,

Alte Damenhüte
werben nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant .
rasch nud billig angefertigt im Caton - Putzgeschäst von 5078 .2 .2
E . Breidinger , Karlsruhe , Leopoldstr . 39 , pt .
Bei Einkauf aller Zutaten das Olarnicren gratis . 5, " „ Rabatt in bar .

müssen sich über¬
zeugen , wie vor¬
teilhaft und reell
Sie bei uns kaufen!

Fahrräder lEil ÜWWwlM,
mit Ia Gummi , 3 Jahre Gar ., Cfi
Gummi 1 Jahr Mt . —

Halbrenner , mit ia rotem ©ummi Mk. 70 ._
Lanfdecken o . G . Mk . 2.10

„ Jahr Garantie
Mt . 3 .80 , 4 .25

„ 1 Jahr Garantie
Mk . 4 .60 , 5 .—

Gebirgsrcifc « o. G . Mk . 4.25
Schubbleche , kompl . „ — .00
Pedale Paar „ 1.25
Ketten „ „ 1 .25
Fuhpumpen „ — .70
Hosenklammern „ „ — .02
Speichen mit Nippel „ —,03

Lustschläuche o. G . Mk . 1 .00
„ hfi.Jahr Garantie'

Mk . 2.75 , 3 —
„ 1 Jahr Garantiem . 3.15 , 3 .25

Paar Mk .— .16
„ — .15
„ 1 .65
„ 3 .80
„ 5 .—

Griffe
Glocken
Sättel
Bordcrrädrr
.Hinterräder
Lentstanp . en
Laternen
Schlösser

— .85
— 15

Reparaturen werden prompt und billig von Fachleuten
ausgefübrt . ' 5127 .6 .3

Kataloge umsonst und portofrei , -^ r

Nordische StalilgeseiIschaft 1 1. d.
Karlsruhe i . B . , Kaiserstr . 81/83 .

Empfehle alle Sorten

Saarko
wie Zaarftnckkohlen, Zörberkohlen , abgefiebte Zörderkohleu ,
Grierkohlen , Würfel- imb Nutzkohlen von den Gruben Pütt
lingen , yeinitz , Uönig , Itzenplitz , von der Heydt, Nohlwald,
Maybach, Reden , Göttelborn, etc.

Prompte und gute Bedienung. 5566.5 .2

5J Friedrich Chr. Kiefer ^
Karlsruhe Telephon 254-.

Schwades Patent

Jütomat“-
HcssBlspeisB-

Pumpen,
FeiierlOscli " und Re

Korvoir - Pumpe » *

PiunpenfüralleZwecke
Patent - , ,Automat u-Dampfpumpe nut r .h . Loistumr *

Ü05a gelenkloser Steuerung . 11‘ 11,1 nornung ,

Deutsche Automat -Pumpenfabrik
Vertreter : Qlioring. Wilhelm Hegelmann , St . Johann -

Saarbrücken . Bohnhufstrassc

Bauplätzean der Ritterstraste . dem Tnrm -
berg »egennbrr , sind zu verkanten
unter ijinntifl . Bedingungen . Näh
heu » ksiümt unter .
5138 .3.3 Ettlingerstraste 11.

Soeben ist erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu beziehen :

der8WeiWl,Misihki >
Mrik-Mekli«»

fnv das Jahr IttON.
Preis Mk. 3 .- .

Karlsruhe , int ?lprit . 5722 .3, ‘i

Friedrich Gutsch Verlag.

färbem
j und cbem .

Mscbcrci
uomals

Cd-Prinb
empfiehlt sich zum

Hleinigen und Iärße «
von

Vorhängen asser Art
Möbelstoffen
Wckrtieren u . s. w.

Telephon Nr . 63.

ist das beste für feuchte Müde,
erhall wanne Mmugen uni)

beseiligt alle Hebel not Me
Bei etwaigem Bedarf wende um

sich an 10297

Wilhelm Bertfch
Dachdeckerei

>>nd Schindeivertäfclungs - Geschütl
Karlsruhe - Daxlanv , Lammstr . 5<

oder Karlsruhe , Lnisenstr . 24.
Referenzen , Muster und Kosten

Voranschläge stehen zur Verfügung
auch werden jede Art von Ta
deckerarbeiten entgegen genommcn .

Rucksäcke,
Gamaschen ,
Hosenträger .

Kofferhaus |
( jlpscliw . I liininl , ,

Kronenstraste Nr . 51 .
18.6 Rabattmarken . 51821

Geivaschenen , hellen

Gartenzierkies
liefern in verschiedenen Körnungen
und vorzüglicher Qualität .
WefterwAder Sandwerke.

(6 . nt . b . H .. 3436a .8 .-i
Niederzeuzhehn ,

Kreis Limburg a . ö . Lahn .

120

Jettalm
\beste Schuhcreme .

der Welt .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer ,
27 .6 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen bessere»

Geschäften .

nnven iiebevoüeOnilieil Ausnahme bei
Frau Kock , Hebamme , Ziitz -
rutaerßratz » U . 1 L «. v »7« .i .4 i*

Joseph Meess , Ferd - PWntz Nachfolger
Blceiuiei 'ci , Installation von ( « us
Wasser -, linde - und Klosett - An -

iagrn , t< .

K IRL8KI IIE , Erkprinzenstr . 20
Gegründet 1857. — Grossh . Hoflieferant

Hoflieferant I. M . der Königin von Schweden

empfiehlt in grösster Auswahl

Beleuchtungskörper
Bade - Einrichtungen

Gasheiz - und Petra leum-Oefen
Gaskoch - u . Bratapparate

Gasbügeleisen , Bidets , Zimmer -
Klosette , Klosett ■ Einsätze ,
Eisschränke , Fliegen¬
schränke , Petroleum -
und Spiritusapparate ,

Petroleumlampen aller Arten , VogelkäiigsiäiKler , Aquarien , Terrarien, Froschhäuscr,
'

etc. , Ofenschirme, Ofenvorsetzer, Kahleneimer und sonstige Feuergeräte. 5531 . 10 .2
Küchen - und Haushaltungs - Einrichtungen , Kochherde .

iÄ 3

Elegante Anzüge nach Mass
empfiehlt in

allen Preislagen Karl BudwigWalds !?. , SS
und Ludwigspiatz,im Laden.

3585 Grosses Stofflager . Neuheiten der Saison . 0.6
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <?♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦

Franz Herrmann Nacht, mm
StelCO .

'toSlClX lsei BsbcLen .
empfiehlt erstklassige

Pianinos n Flügel
Harmoniums

in »Heu Preislagen.
5— 10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung. — - = Bei Cassa höehster Rabatt
Gespielte Instrumente werden in Zahlung: genommen .

Pianovermietijng .
Stimmungen. Reparaturen .

Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher
billigste Preise . 10980a

P
atentanwalt
Prof . F. Ani . Hubbuch
Strasslnirg i . Eis .,
Hosheimerslr . 16 . 1120 .1a*

wichtiges Uolksgetränk
Gesunder *

wird vollkommen
ersetzt durch

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Bestellen Sie
liel Wilh.Schubert , ßreooerei , Freiburg j . 8.

ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder Lirfchwaffer
<2 Flaschen Mk . 7 .20 frko . Nachnahme .)

] 9 * ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt , -mr

arsamc brauen.
Stricket nurSfernwoüe

Orangestern ( ,eln $te stern«rollenBlaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern | beste
Braunstern f Komum -Stemwollen

tiochtclne Sternwollen

Strümpfe und Socken aus Sternwolle
sind die billigsten , weil an
Ilallbarleit imTragen unübertroffen!

_ Reklame -Plakate auf Wunsch gratis !
Ho-aec . Ische WoIiHmmer . l e K*min,erwi,iwiieret, Alte . a-Selreefetl . üui2a

SW" Feinste - fH
Schweizer Schokolade ,
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualität er
hält mau zu vorteilhaften Preisen beim direkten Bezüge von der' kJ - - - . " - - - -Verl anfs - Z « nlraIe für Kohweizer Sclmkolatlrn ,

Ilynitzxoh , Friertrifhsliafen a . Bobensee .
Postversand in jedem Quantum . Bon 4 Pfd . an franko . Man verlange
Preisliste . Probekistc der verschiedenen Sorten für 6 Mk . und 0 Mk.

portofrei . 3263a .5 .5

EinePlättänstalt
die noch nicht mit unserer Patent -
UnlYeraaPPlättmatcliinsplätttt .
verl . kostenlos Offerte. Prei* von
M. 150 - an . D. K . Paieot u. Aull .
Patente . tiUOUStück im Betriebe.

fontir SischtriimartitiMrtitifili
Ruttrach 4k Hammer, Ferst t. l

Lrucharbesteii jeder Art » L"ÄLt-7°LÄL'LS'.

HEINEN ?MDSTEXTRACT
Hüifttost: naturi . Exlracf aus Früchten
Gesundes , erfrischendes
haltbares Hausgetränk .

I Liter 5- 6 Pt., leichte Herstellung . D
Portion 150 Liisr M. 3 .a >, 50 Liter M. I .rs
Anton Heinen, Pforzheim
Zu haben in Drog . u. Kolonialwaren - Gesch.

liarl .sruhe : Hofdrogerie Carl Roth ;
Otto Fischer , Fidelita .sdrogerie ; Jean
Gttnz Nachf A . Kintz, Westenddrogerie ;
Jak. Lösch ; Otto Mayer ; J . Dehn Nachf .
Karl statt ; A . Salzer , Drogerie : Wilh .
Tscherning . Slephanienplalz ; Theodor
Walz . Tlühltnirg : Max Strauss ,
Apotheker. Ditrlacls : Drogerie
Peter . I >axlan <lcii : A . Bertsch ,
Drogerie. An den meisten Plätzen tte -
finden sich Niederlagen , vro nicht , wird
eine solche errichtet . 1337a .6 .4

■ ■ ■ 5500 ■ ■ ts
| not . begl .Zengnissev . Ärzten ]

und Privaten beweisen , dag

Aaisevs
Brust -Karamellen

mit den drei Tannen

Heiserkeit , Derschlermung,
Katarrh , Kramps- v. Keuch - ^

l husten am besten beseitigen .
> Paket 25 Psg ., Dose 50 Psg . j

! Bester feinschmeck. Malz -
lLptrakt .

Dafür Angebotenes weise
zurück .

Beides zu haben in Karls - !
ruhe in den Apotheke » und
W . Erb, In !, . Jy . Bissinger

am LidetlplrD -
Emil stickter, Zähringrrstr .77
Franz Oesterle . Gckc Blumen -

und Bürgerstratze .
Sal . Gäng , Kaiserstr . 43.
I . Lösch , Hcrrcnstraste 35 .
Rudolf Langer , Joh. Nied Nach¬

folger , Waldhornstr . 4 .
J. Müsste. 9009a |
Carl Roth , Hofdrvg .
Th. Walz , Trog ., Kurven - !

straffe 17 .
Anton Xinz , Ecke Westend -

und Sophienstrnffe 66 .
Otto Fischer . Fidelitasdrog . j
Drog .stud .W . Lang . Kaiserstr .
sttannkuch & Co ., G . m . b . H . |

I Aug. Brecht, Nachf . Fr . Röss -
ler m Spöck.

Aug. Peter , rldlerdrogerie l
I iit Tnrlach .
| J . Buhler in WagHäuset .

Max Strauss , Äpotbekrr ,
Struu ->-Droger !e ni liartS -

iuhe -Miihti >urg .
| 1 Selimitl in Weiligarten .

ßllaxß ffV vrrkecht Krevilge ^ chä ;AMMU Reform . Hauen i . V
fietos Schwiabrtürmo .
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Großk . Bad. Hoflieferant

84 Kaiserstrasse 84

empfiehlt

JODS

Nur beste, reguläre Ware, auch in den billigsten Preislagen von tadelloser Beschaffenheit .

Mk
mit eleganter Bandgarnitur u . heda

Preise Mk 45 Q - fjQ Q - fQ _ ß 18 ~ 20 ~ 22 ~ 25 .
bis zu. den feinsten Qualitäten .

Die Preise verstehen, sich inkl . elegantem Panama -Reise -Carton und Rabattmarken .

Voii der Reise zurück .
Dr . Theod . Schwab

Spezlalarst rar Hnntkrankheiten . 5780
Karlsruhe Weitendstrasse 61 .

Schneiderin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause
rm Anfertigen von feiner Damen -
garderobe . Morgenstr . 29 , II . SB'4*”

Nachhilfestunden
für Kinder , welche in ihrer Ent¬
wicklung etwas zurückgeblieben sind
erteilt geprüfter Lehrer .

Offerten unter Nr . 5877 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.
Mandoline - Unterricht

wirdgegen ganz maß . Ver>
erteilt «n d . Abendst. „ _
Bl 4367 a .d .Exp. d . „Bad .Presse" erb.

rgütung wi
Angeb. u . Rr .

» auarievogel entflogen.
Abzugeben gegen gute Belohnung .
B14352 Lessingftr. 8. 4 . St .

flarlonid», nawarotr . lm»,

Lebensstellung.
Bon alter , angesehener Le¬

bens - Berncherungs - Gesell¬
schaft werden für die Reise
energische und intelligente

Hem« jeden Stades
gesucht . Die Position , mit
festem Gehalt , Spesen und
Provision dotiert , ist ange¬
nehm und bei entsprechenden

, Leistungen dauernd . Soweit
Hg Branchekenntnisse noch nicht
— Vorhand, sind , erfolgt gründ¬

liche theoretische und prak¬
tische Ausbildung . Offerten |
unter H . 1514 an Saasenstein
& Vogler . A.-G . , Karlsruhe .
erbeten . 5826 .2 .1

Gutgehendes 3624a.2.2

miar-

iläit
stektenhl

in bester Lage Straßburgs , NLag« ,
mit treuer fester Kundschaft̂
mit Warenbestand und Jn -
ventar .umständehalber sofort

. unter vorteilhaften Beding¬
ungen zu verkaufen . Günst .
Gelegenheit für tüchtigen
Fachmann . Offerten unter

j Ä. 91722 an Haasenstein &
Voiller . A.-G„ StraBburn i . Eis.

Fabrikant sucht
i 25 - M$ 300009Rl.

Kapital
aus Privathand gegen la.
Sicherheit und Verzinsung .

I . 91773 anOfferten sub A .
_ Haasenstein L Vogler, A .-6 .,
L Strassburg i . Eis. 3752a.2.1
- Leistnngss . elsäff. Kleider -

8 stoffengrosthaus sucht unter k
ünftigen Bedingungen zum £" ritt 37 " ^oald Eintritt 753a .3.2 ^

Reisenden
ZsSrMttmckBSrtteacknzß~ ®itr tiiifitinr . ünuiMiiali « . --3 Nur tüchtige , branchekundige

bei der Kundschaft wirklich
gut eiugrkührte Herren mit
bestenReferenzenwollenauS-
führl Angebote richten unt .
A 91764 an Haasenstein &
Vogler. A.-G, Frankfort a. M

300 elf. Garlenstühle,
bereits neu . sofort billig z« ver¬
kaufen . Kronenftraste 32 .
5948 .2,1_ Rückgebäude.

MBIETCiniTiElfl
Wir »neben

sofort oder später : 4 Buchhalter .
3 Expedienten und Lageristen . 6
Kommis verich. Branchen . 3 Korre¬
spondenten . 6 Stenotypistinnen ,
2 Buchhalterinnen , mehr . Reisende.
Berkäuker und Verkäuferinnen
Mren-BerbM .SRefarm

'
Karlsruhe , Lessingstratze 52. 2. St
Bl4346 L-prechstunden :

g—i , 3—6. Sonntags 10—12.
DeutscheVersicherungsgesellschaft

— Leben — Unfall — Haftpflicht —
Volk — sucht einen soliden ,
fleißigen Herr « als

Inspektor
anzustellen . Derselbe hätte die Auf¬
gabe, mit den vorhandenen Agenten
zu arbeiten u . die Organisation zu
vergrößern . Gewährt werden festes
Gebalt (oh . Pflichtpensum ) , Spesen
u . Provision . Ausführl . Offerten
unter Nr . B13553 an die Expedit .
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .3

Mitarbeiter
stille, aller Stände , für erste und
älteste Lebens- , Unfall - und Haft -
pflichtversicherungsgesellsch. gesucht.
Adressen unter Nr . 5546 an die
die Exp, der „Bad . Presse"

. 3.2
Zum 5912
Ü6rv8svllsvdroibvll

(2000 St .) jemand gesucht . Off . m .
Preis bauptpostlagernd A . E . 454 .

Eine altrenommierte rheinische

Sekt-Kellerei
sucht für die Plätze Karlsruhe ,
Rastatt . Baden -Baden einen tüch¬
tigen , fleißigen Vertreter , der bei
dem Weinhandel gut eingeführt
ist . Off . unter Nr . B14136 an die
Exp, der „ Bad . Presse" erb . 2.2

KOWge MnMitc
gpottainti

mit hervorragenden Bieren sucht
für Karlsruhe und Umgebung
einen geeigneten

ferireter .
Bewerber , die eventuell einen
eigenen Ausschank haben und sich
speziell mit dem Vertrieb der Fla¬
schenbiere befaßen können, werden
bevorzugt.

Offerten sind unter Nr . 3697a
an die Expeoit . der „Bad . Presse"
zu richten . 3 .3

Renommierte Barkmalz -Fabrik
sucht tüchtigen , iy Bäckerkreisen
gut eingeführten

Vertreter
für hiesigen Platz und Umgegend
gegen hohe Provision . 3410a4.4

Offerten unter W 635 F . M. an
Rudolf Moose , Mannheim.

Wir suchen einen tüchtigen, in der
Kolonialwaren » Branche gut ein¬
geführten 3746a.2 .2

für einer, erstkl . Konsum - Artikel .
Gefl . Off . unt . Angabe v Reter . an
Bannicke & Jautzy ,

Straßburg -Reudorf .

Verkäuferin.
Branchekundige, selbständige Ver¬

käuferin für Wurstlerei gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften ,

Photographie und Gehaltsansprüch .
erbeten . 3737a.3.2

Wurstlerei J . Fuhrmann ,
Baden -Baden .

Atetzgehülfe.
Ein im Messen gut bewanderter
Meßgehülse auf zwei Tage sofort
gesucht . Gute Bezahlung .

Sich melden Karlstr . 71 . IV . l ,
bei Herrmann ._ B14307

Schneider ,
Großstückmacher , per sofort gesucht.
II. Tarif . Offerten mit Angabe,
für wen schon gearbeitet , unt . Nr
« 14356 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

TWger Vorarbeiter
für

Terrazzo -Arbeifen
nach größerem Platze Württembergs
gesucht . Angebote unter Nr . 3784a
an die Expedition der „Bad Preffe "
erbeten . _ 2.1

Gesucht für sofort und
1 . Mai .

BrivatkSchinne « .
Dienstmädchen , die bürgerlich

kochen können. 5916 .2 .1
Wirtschaftsköchinnen .
Küchen - und Hausmädchen für

Wirtschaft.
Arbeit suche« :

Kellnerinnen , einfache und bessere .
Stadt. Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis ),
Zähringerstr . 16« . Telephon 628 .
Geschäftszeit v . 8—12' I,u . 2—7 Uhr.
Vermittlung völlig unentgeltlich

Gesucht SÄ - 1''
. . übernimmt

Gute Zeugnisse erforderlich .
Freikran von Göler ,

2 .1_ Westend str. 69 . « 14340
Tüchtiger Mädchen das kochen

kann und ein Zimmermädchen die
perfeckr Weitzsticken kann werden
gesucht . $ 143 ~

Bismarckstr . 61a .
Gesucht für sofort oder 1 . Mai

.Hädclien .
das kochen und die übrigen Haus¬
geschäfte versteht und gute Zeug¬
nisse hat , zu zwei Personen . 5940

Vorzustellen Sonntagftr . 2, I.
Auf 1. Mai wird ein ordentlich,

fleißigesMädchen
gesucht. 5913

Waldhornstraße 10, vart

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit gejucht .
Eintritt möglichst sofort . $ 14345
_ Passage 15.

Auf 1 . oder 15 . Mai findet ein
braves Mädchen

daS kochen kann , angenehme Stelle
bei Juwelier Waibel ,Lahr i B3740a_

Tüchtiges Mädchen , das kochen
kann und ein Zimmermädchen ,das perfekt Weißsticken kann,werden gesucht . $ 14349 .2 .1

Bismarckftraße 61 a.

B .Sntf Stellen finden ,D
1
f0 ^a

”b
Herrschaftsköchinnen, Lohn 35—40,
1 Mädchen, welches kochen kann zu
einzeln . Herrn u . 1 Zimmermädch.
B'E Bureau Bühm , Biirgerstr . 10.

Gute Stelle »
bei hohem Lohn finde«

»hier und auswärts in Privat ,* Hotel, Pension u . Wirtschaft :
Köchinnen. Zimmer -, Haus - ,

Küchenmädchen und Mädchen für
Alles durch Fra » Reiher , Stellen¬
büro , Kreuzftr . 9 , II ., neb. der kl .
Kirche . Ecke Kaiserstr . B14369

Mehrere tüchtige

.
. . . erinefl

* sofort gesucht. 5946
Wolfahrts Büro, Sltinftt 19.

Eine tüchtige
Beiköchin

und ein fleißiges
Knehenmädchen

gegen hohen Lohn sofort gesucht .
Sich zu melden im Künstlerhaus ,

Karlstr . 44, oder bei I . Wolfarths
Bür». Steinftr . 19._ 5946

Köchin gesucht
auf 1 . Mai , die einer feinen , bür¬
gerlichen Küche selbständigvorstehen
kann u . einen Teil der Hausarbe
übernimmt . Rur solche mlt guten~ ll!Empfehlungen wollen sich melden.
599V Garteastraße 43.

Ein fleißiges Mädchen, das schon
gedient hat , zu kleiner Familie
auf 1 . Mai gesucht . $ 14357

Zähringerstraße 69, II. Eingang .
Lammstraße , Hoftor ._

Tüchtiges und kräftiges MLd -
chen, das etwas vom Kochen ver¬
steht . wird sofort gesucht und ein
SvülmLdchen zum 1 . Mai .
Keeher , Oekonom des Kadetten -
bauses . _ B14351.3.1

Gesucht zum 1 . Mai ein jüngeres
Mädchen für einen kleinen Haus¬
stand von 2 Personen . $ 14341

Zu melden Boeckhstr . 15 , pari .
In kinderlosen Haushalt suche

tüchtiges , beff. Mädchen . Etwas
Kochen erwünscht . Zu erfragen
$ 14096 .2 .1 Ettlingerstr . 59 , 2 . St .

Zur Mithilfe im Haushalt wird.. . ^braves Mädchen ob . unabhängige
Frau ö . morgens bis 4 Uhr nackm .
gesucht . B14363 Boeckhstr . 7,3 . Stz

Monatsfrau
für vormittags 9—11 und nach¬
mittags von 2 Uhr ab od. Mädchen
für tagsüber gesucht.
5947 .2.1 Hirschstraße 43 , pari

Monatsfrau
gegen gute Bezahlung auf sofort
gesucht . B14339

Dnrlacher Allee 15, 4. Stock .
Gesucht für sofort saubere , tüch¬

tige Launrau , für einige Stunden
des Tages . $ 14328

Mager , Weltzienstr . 33 . III
Tüchtige

Taillen- Arbeiterin
findet dauernde , gut bezahlte
Stellung . $ 14313

8 . Meliert , Biktoriaftraße 16.

Stollen suchen
Stelle -Gesuch.

Junger Mann , verh ., in Büro¬
arbeiten gut bewandert sucht
Stelle auf Büro oder als Ein -
kaffierer per sofort, ev. gegen gute
Belohnung

Offerten unter Nr . $ 14274 an
die Expedition der „Bad . Presse."

Kommis
1914 Jahre alt . ev . , der in
größerer bad . Handelsmühle ge¬
lernt hat und z. Zt in derselben
Branche in Württbg . tätig ist ,
wünscht sich per 1 . Juli zu verän¬
dern . Suchender ist tn der doppel¬
ten Buchführung durchaus bewan¬
dert u . hat Kenntnisse in Steno¬
graphie u . Maschinenschr. Ia .
Zeugnisse u . Referenzen stehen zu
Diensten . Eefl . Off u . Nr . 3713a
an die Exped . der „Bad . Presse .

"

i Tüchtige Minltrig
der Haushaltungs - n . Galanterie¬
warenbranche , sowie auch erfahren
in Damenkonfektion , mit pr . Zeug» .,
sucht Stelle per 1 . Mai . Gefl . Off.
unter A . G postlagernd Lahr i . B.
Fräulein

sucht Stelle per 1 . Mai in Ver¬
änderungsatelier d . Damenkonfekt .,
ginge ev auch als Zimmermädchen.
Zeugn . zu Diensten . Gefl Off u.
51 . X . postlagernd Lahr i . V . rMa

S Mädchen, 5
welches mehr . Jahre als Schwester
in einer Heilanstalt tätig war
sucht per 1 . od . 15. Mai Stelle als
Prioatkrankenpslegerin .

Offerten unter Nr . $ 14320
an die Exped. der „Bad . Presse."
FI Stelle sucht mit sehr aut .
fl , Zeugn. besseres Fräulein

als Jungfer , Gesellschafter,
od. Kinderfräulern durch Bl 4868
FrauReiher .Stellenbür .,Kreuzstr .9
Ecke Kaiierstr ., neb. d . kl . Kirche .

Ein anständiges Mädchen das
Kochen u . Zimmerarbeit gut ver¬
steht sucht bei besserer Familie
Stelle auf sofort od . bis 1 Mai .

Zu erfragen Kaiserstr . 34 a , 2
Treppen . • $ 14321

Haushälterin - Stelle
sucht besseres Fräulein . Näheres
$ 14295 Weltzrenstr . 25 , 3 . St .

Mädchen, das schon in besseren
Häusern gedient hat u . gute Zeug¬
nisse besitzt, sucht Stelle bis 1 .
Mai od . früher in kleinerm bess.
Haushalt . $ 14315

3U erfr . Scherrstr . 22 , IV ., r .

ßu vermieten :!
5 Zirn^rvohnungen
mit Bad . Balkon und Veranda
nebst, reich !. Zugehör , teils fof .,teils 1 . Juli in gutem Hause zu
vermieten . $ 14336

Näh . Karlstr . 94, parterre .

Wohnung zu verm.
Rudolfstraße 23 ist im 5. Stock

1 Zimmer mit Küche sofort zu
vermieten . 5914*
Näh. Georg Friedrichstr . 11, l .

Durlacherstr . 52 . Hths . ist der II .
Stock mit 2 Zimmern , Alkov,
Küche etc. zu vermieten .

Näh . Vdhs. II . bei Kistner.
Friedeitstraße 24 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Keller aus 1 . Juli zu
vermieten . Näh. vart . B14273

Scheffrlstraße 48 ist eine schöne
Mansardenwohnung . 2—3 Zim¬
mer , auf 1 . Mai zu vermieten .$ 14323 Näheres 4 . Stock.

Westendstraße 15 ist der 1 . «der 2.
Stock mit je 5 Zimmer und Zu¬
behör (Gartengenuß ) auf 1 . Juli
zu vermieten . B14287
Sophlenstr . 69, iv .,

sind 2 gut möbl. Zimmer , eins
mit Klavier , an 2 beff. Herrn zuvermiet . Schone Aussicht u . olme
vis-a-vis . L14162

Waldstrahe35 . 3 . Stock ,
: ist ern gut möbliertes Zimmer aut
. sofort zu vermieten . B14LA
i Ein gut möbl. Zimmer mit gut,

Pension ist an einen Herrn auf 1
Mai zu vermieten . $ 14310

Zu erfragen Adlertzr. 1 , II .
Waldstratze 52» Stb . 1 Tr . , ist ei»

schön möbliertes , sreundl . Zim¬
mer sofort oder später zu ver-

l.: mieten . 5901
1 Möbliertes Parterrezimmer ®
[ 1 oder 2 Arbeiter mit FrübstÄ

billig zu vermieten . Zu erfrage,
Bl4296 Klauprechtstr. 16, Lai,

Ein sreundl . , gut möbl. Zimmn
, an einen soliden Herrn sofort odei
i später billig zu vermieten . Offen ,

unter $ 14330 an die Exped. bet
„Bad , Presse" .

Nächst dem Schloßplatze ist ei,
' großes , gut möbl. Zimmer mit sei.

Eingang sofort billig zu Vermieter
Näheres Kronenstr . 3 , 3. Treppe »
hoch, links . 8514371

Zu vermieten : Eine Schlafftclli
. auf sofort. $ 14341
, Rühr . Blumenstr . 25, II .

Adlerstraße 35, in gutem Hame,
ist etn schön möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension auf 1 . Mai
zu vermieten . $ 14298

Näheres 2 Treppen hoch.
Akademieftraße 18. 3. St . ist en,

■ freundliches , möbliertes Zimmer
! sofort zu vermieten . $ 14372*U
■ Amalienstraße 47, III . , ist cti

möbliertes Zimmer sofort billü -
zu vermieten . Bl 432

; Augustastraße 10, II . , ist Woh«-
i u. Schlafzimmer , gut möbliert , i»

besserem , ruhigen Hause a>
einen soliden Herrn aus sofüb

' zu vermieten . $ 14221
' Kreuzstraße 10, 1 Trepp , hoch , ,nt

möblierte Mansarde mit Kost so¬
fort zu vermieten . 9514316

Leopoldstr. 30 tst sofort ein eim,
möbliertes Zimmer zu Vermieter
Zu erfrag . 3 Treppen lks . $ 14368

Luisenftraße 48, pari ., ist ein gw
möbl. Zimmer mit separate!«
Eingang sofort oder bis zum 1
Mai zu vermieten . 9514317

Marienstraße 2, IV . , ist ein klein.
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . $ 14291

Marienstraße 57 , II . , lks ., ist e«[
gut möbliertes Zimmer sofon
oder später zu Perm. Bl427-

Schlossplatz 14 sist ein hübsch mopi,
Eckpärterrr - Zimmer mit Penstm
sofort zu vermieten . $ 143i»

Waldstraße 28 , 2 . St . , ist ein em<
fach möbliertes Zimmer an euun
soliden Arbeiter zu verm . $ 1437°

Werderstr . 79. 1 St . r . ist ein idtf»
möbl Zimmer auf die Straße qw
für 13 Mk sogl . zu verm . $ 14360

Zäliringerstratze 92, 1 Trepp . hoA
nächst d. Marktvl ., ist ein mobl
Zimmer sogl . zu verm . $ 143#

Bulach * 5884
1—2 möbl . Zimmer (evtl . Ä

u . Schlafzimmer ), auf Wunsch m«
Pension , an Hess. Herrn zu vermiete«
bei FrauJ . Wickenhänßer . HauO
lehrers - Witwe , Grünwinkelervr »

iMiet -Gesuchejl
Freundliche 2 Zimmerwohnnos

wird von ruhiger Familie
mit Tochter) auf 1 . Juli gesuem
Südsiadt bevorzugt. Offert , « o
Preisangabe itnier Nr . BI431-
an die Exped. der „Bad . Presse^

Suche 2 Zimmerwohnung ^
Näher der Ktiserstratze 2 . od .̂

Nr . $ 1433örsten.nd e EN RI ^
Stock zum 1 Mai Off . unt . Nt
B14335 a . d . Erv . d. ..Bad . Presse
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Karl -friedriclistr . 24 (Ronddipiatz)

In Oppena«
im Renchtal

ist ei» neu erbautes , an her
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder daS
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten. . _ ,

DaS Hau » eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau .
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe .

Offerten find unt . Nr . 197a an
die Exped . der ..Bad . Presse - zu
richten

Der Laden
Donglasstratze 22,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche u . Zu -
gehör ist auf Mleich oder 1 . Juli
zu vermieten . Wenn nötig , können
noch 2—3 Zimmer , sowie Werkstatte
oder Magazin dazugegeben werden .
Näheres im 2 . Stock , Vorderhaus ,
zu erfragen . _ 573g*

Für Metzger
ist in bevölkerter Lage , Turlacher -
straße , ein schöner Laden , auch für
jedes andere Geschäft paffend , mit
Wohnung um den Preis v . 500 M .
pro Jahr zu vermieten . ^ 5748 :9.2

Näheres Kaiserftraße A .

Waren-uMöbel- Creditlraus.

Siel en finden
Junger EisenöefonfecliniKer

oder Ingenieur ,
tüchtiger Statiker (Kenntnisse in
graphischer Statik erwünscht ) zum
sofortigen Eintritt gesucht . Offert ,
mrt Zeugnisabschriften u . Gehalts¬
ansprüchen unt . Nr . B14056 an die
Exp. der «Bad . Presse " erb . 2.2

AmMgehille,
welcher im Kosten - und Voll -

sofort auf
bureau in Rastatt gesucht.

Offerten unter Nr . 3639a an
die Exp . der „ Bad . Presse "

. 3.3

Rundschrift.
Herr oder Dame , in Rundschrift

gewandt , zum Schreiben v . Haupt¬
buchköpfen gesucht .

Offerten mit Schriftproben an
Exp. „Bad . Pr ." unt . Rr . B14190 .

Junger Mann
aus der Baumaterialienbranche
der an selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt , im Verkehr mit der Kund¬
schaft und Landbevölkerung be¬
wandert , findet per sofort oder 1.
Mai Stellung .

Offerten mit Zeugnissen und
Bild befördert unter Nr . 3637a die
Exped . der „ Badischen Presse .

"

Ing . Herrn
z . Verkauf v . Garten - u . Blumen -
Düuger an Gärtner und Garten¬
besitzer sofort gesucht . 8745a
C. Schmitt , Heidelberg,

Brückenkopfstraße Nr . 8 . 3 .2

Hoher Verdienst .
Ich vergebe bezirksweise den

Alleinverkauf
meiner sturmsicheren

Patent Hutnadeln
tm solvente Firmen . 3611a3 .2

Hoher Verdienst , da konkurrenzlos .
Wilh . Bizer jr ., Pforzheim .

Eine der bedeutendsten !
I .deutschen Lebensversicher - 1
1 ungsgesellschaften mit vie¬

len Nekwnbranchen sucht für
| Karlsruhe und Umgebung I
| einen tüchtigen

ReWellwten
I zu engagieren . Bewerbung , j
werden auch von Nichtfach -

! leuten erbeten , welche vor
I Anstellung fachmännisch
1 ausgebildet werden . Der
J Posten ist gut dotiert.
1 Reben festemGehalt werden
^ Provisionen ui Reisespesen

gewährt . Gest . Offerten
erbeten unter F . 14 . 4266
an Rudolf Moss « ,
Karlsruhe . 5000 .6.51

s Stellung =
als Bademeister , Masseur und
Wtffeufe können Damen u . Herren
Mch kinderlos Ehepaar ) nach Aus -
biKuna erhalten . Lehrhonorar
Mk. 220 .— Aerztl . Zeugnis .

■Ani 'tnäi

Bestens eingeführte , alte 3682a .2.2

Lack - und Farbenfabrik
die Viele sehr lohnende Spezialitäten herstellt , sucht einen bei
den Konsumenten besonders in der Industrie gut eingeführten
Platzvertreter . Offerten mit Angaben von Referenzen erbeten
unter 11 . R . 7088 an Haasenslein & Vogler , A .- G .,Berlin W . 8 .

Gesucht sofort
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebemahme einer

Trikotagen - und Strumpf - Strickerei
Arbeit::liefe rang nach allen Orten Deutschlands franko. Anlernling höchst
einfach u. kostenlos. Vorkenntnisse nicht erforderlich . Adressen von in
Betrieb befindlichen, von uns gegründeten Strickereien stehen gerne zur

Verfügung. Prospekte und glänzende Zeugnisse gratis und , franko .
6060a Trikotagen - nnrt Strumpfwaren -Faltrik 6.6

Naher & Fohlen , Saarbrücken F. 3 .

staöl. Arbki1sMjtiiiMiihk.
Zähriiigerstr . 100 . Tel . 62 » ,
veschfiftSzeit von 3—12 '/, und

2 —7 Uhr werktäglich.
Männlicher f Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u.

J weiblicher Ar-Weiblicher

ZFer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Vakauzenpost '^Efflingen 76 . 322a

mm Znschneiden von Tnch- und
Leinen -Uniformen nach Mast und
Schablone findet per sofort
dauernde Stellung .

Offerten mit Lohnanspriichen
unter Nr . 3781a au die Exped .
der „Bad . Preffe ". 3.2

Bäckerlehrling .
Ein Junge kann bei sofortiger

Vergütung eintreten in der Brot -
und Feinbäckerei Val . Wunsch ,
Waldhornstr . 38 ._ B14009

Tagschneider
sucht Hans Leyendeclcer ,
Kaiserstr . 177 , II . Tarif I . B14222

Tüchtiger Gärtner
sofort in gute Stelle gesucht . Lohn
30—40 Mk . pro Monat bei freier
Station . 3724a2 .2

Schwarzwaldheim
Schömberg bei Wildbad.

Suche sofort
bei gutem . Lohn und dauernder
Stellung : 2 tüchtige Jlahrrad -
Revarateure und Monteure .
Solche , welche auch Auto - Repara¬
turen ausführen , erhalten Vorzug .
V . Netzer, Ettlingen (Weil)

Automobile u . Fahrräder . s;g-’a

Gesucht ein -

Schmied
zu landwirtschaftlichen Geräten
nach dem Elsaß . 5—6 Mk . per Tag .
Ständige Stelle . Verheirateter
bevorzugt . Schriftliche Offerten
unter Rr . 3589a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .3

Für mein Bureau
in Offenbnrg (Metallwarenbranche )
suche in einen

Kahrling .
Offerten unter Nr . 3738a an die

Erved . der „ Bad . Presse " erbeten

stitur Sanitaö
Stal . 3193a :

Lra.
10ÜS

Lehrling .
Für mein Trogen - , Material - u

Forbengeschäft snche jungen Mann
mit guter Schulbildung aus achtb .
Familie zu baldigen Eintritt . Ver¬
pflegung im Haare . B13068 .4 .3

Emil Reis », Ettlingen .

6in KellilerlehrliW.
Sohn achtbarer Eltern , wird zum
bald . Eintritt gesucht . Näheres

Rotel « « Id . Karpfen ,
5808 .2 .2 Karlsruhe .

JP 4iie * «ieht
An kräftigerJunae zur gründlicheli
Erlernung der Modellschreinerei

von Frank , Modellschreinerei
2.2 Karl - Wilhelmstr . 66 h . B ^ .

Lehrling-Gesuch.
Ein braver Junge , , welcher das

Malergewerbe erlernen will , kann
unter günstigen Verhältnissen güte
Ausnahme finden . 3743a

Zugleich suche jüngere
Malergehrlfen .

W . Rapparliö , Malermeister ,
Köstigsfeld . bad . . Schwarzwald .

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . , Kaiserhofstr .14, p .

Gemeinnütz . Stellenvermittl . . für
Erzieherinnen , Kindersräul ., Stütz . ,
Wirtschastssräul ., Hausdamen rr .

Heim für stellensuch . Hausbeamt .
daselbst ._ 1912a *

durchaus tüchtige, sofort
für dauernd gesucht.
Karl Timeus , Färberei,

Marienstraste 31. 5878 .2 .2

Lehrmädchen
welch, d. Tamcnschneiderei gründl .
erlernen will , kann sof. eintreten .
B14109 Wgldstraße 65. IN .

Zuverlässiges , tüchtiges Zimmer¬
mädchen, das Liebe zu größeren
Kindern hat , nähen und bügeln
kann , gesucht . B14204 .2 .2

Kriegstraße 127 , 2. St .

sti lolori ti» Umemistchm
gesucht . 3314255.3 .2

Spitalstraste Nr 7.
Braves ordentliches

Mädchen
bei gutem Lohn per l . Mai gesucht.
5729 Kaiserstraße 55 . 3. St .

kur wgleich od . später
INesUlyl für Küche und Haus¬
arbeit tüchtiges Mädchen wegen
Erkrankung des bisherigen . '
5864 .2 .2 Eisenbahnstraße 1 .

ruua, , vom Lande .VJiaOa ) € ll f fürhäusl .Arbeiten
auf 1 . Mai gesucht 2314189.2 . 1

Durlacher Alle « 42 , 3. Stock.
Gesucht für sofort ein jüngeres

Mädchen für häusliche Arbeiten zn
kleiner Familie . B142L4

Lnedeostr . 13, 1 .

Wohnung »- Vermittlung kleiner
nachivei» : Wohnungen und

Schlafstellen .
Recht»» Unentgeltlicher Rat

guSkuustftelle : und Auskunft au
Minderbemittelte

Svrechstuuden über RechtSange
von 9—1 u. 3— 7 legenheite» jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar
beits» und Dienst
Vertrags und der
VerstcherungS» Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken-, Unfall- und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18389*

Di« ArbeitS- und WohnungSver »
msttlung, sowie dir Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt .

Städt . Arbeitsamt «
Ein braves , fleißiges 2314269 2 .2

Mädchen
bas bürgerlich kochen kann u. Haus
arüeit versteht , sofort »der 1 . Mai
gesucht. Bernhardstr » 11 , 2 Tr . r.

Stellensuchen
Gesucht wird für einen verhei¬

rateten Mann , . 32 Lahre alt , zur
Zeit und seit vielen Jahren in un -
gekündigter Stellung , gestützt auf
gute Zeugnisse , ein dauernder . Po¬
sten für hier oder auswärts als

Verwalter , Magazinier ,
Einkassiercr

oder sonstige
Vertrauens stellung

auf 13 Juli oder später . Derselbe
ist ehrlich , pünktlich u . äußerst zu¬
verlässig und ' könnte eventl . auf
Wunsch Kaution resp . Bürgschaft
stellen .

Offerten wolle man unter Nr .
B13186 an die Expedit , der „Bad
Presse " richten . •

Kochlehrstelle -Gesuch.
Junger Konditor sucht paffende

Kochlehrstelle auf 15 . Mai .
' 2 .2

Offerten unt . Nr . B13827 an die
Erved . der „ Bad . Presse " erbeten

Fräulein , 20 I ., mit guter Hand
schrist und Gprachkenntniffen 4 .3

sucht Stellung
auf Bureau . Off . unt . Nr . B14047
an die Exped . der „ Bad . Presse "

Tücht. Verkäuferin
in ungekündigter Stellung sucht
per 1 . Juni Stelle in Weitzwaren -
Geschäft nach Karlsruhe .

Offerten unt . Nr . B14240 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Fräulein
aus aut bürgerlichem Hause such
Stelle als Stütze oder Haushäl
terin bei einzelner Dame oder
Herrn . Offerten unter Nr . 3748a
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . 2 .2

Zu vermieten
Kaiser-Allee 41

ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver -
mitte . ültll *

Durlacher -Allce 45 sind 2 Zimmer
u . Küche auf 1. Juli zu vermiet .
Näh . Laden . 2312532

Durlachersträhe 87 ist ein frdl .
Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller u . Holzstall sofort
vermieten . ,

Kaden ftt vermieten .
auf 1 . Okt . (auch mit Wohnung ) ,
seit 17 Jahr , gutgehend . Kolonial -
warengesch . Prima Lage an elektr .
Bahn . Ossert . unt . Rr . B13543
an di e E r ved. der „ Bad . Presse ".

Großer Eckladen»
6 Schaufenster , 2 Eingänge , ca.
100 Em , in bester Lage , gegenüb .
dem Wochenmarkt u . Hauptpost ,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 17408*

Näh . Amalienstrasse 25a , IV ,

50 Wkldftrch?
I ist eine d. Neuzeit entsprechend
eingerichtete 5 Zimmerwoh - .
nun « , Balkon undZubehor per
1. Juli er . zu vermieten , 3483*

Näheres im Bureau jm Hof . !

rveststadt.
Eine schöne 5 Zimmerwohnung

III . Stock , Bad nebst Zugehör auf
1 - Juli zu vermieten . B13484

Draisstr . 21. Ecke Vorkstr . Nähe
res im Ladern

I

Wchumg r« vermieten.
Auf 1 . Juli ist in nächster

Nähe des Grotzherzoglichen
Palaisgartens eine schöne
Wobnung von 5 Zimmern mit
reiLlichem -Lnbehör in guter
Luge zu vermieten. Einzu¬
sehen täglich — ausgenom¬
men Sonn - «. Feiertage —
von \ 210 —12 u. 3—5 Uhr .
Näheres Herrenstraste 48 ,
parterre . 5112*

, rv vermieten.
5 Zimmerwohnung im 3.

Stock Ecke Herren - u . Amalien -
stratze , neu hergerichtet , mit
Bad und reichlichem Zubehör ,
gegenüber dem . Grpßherzogl .
Palaisgarten , ist auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten .
E.inzusehen täglich — ausge¬
nommen Sonn - u. Feiertag «
— von h„10 —IS u . 3—5 Uhr .

Näheres 5111*
Amalienstraße 1, 2. St .

Leovoldstratze 20
ist die Parterre - Wohnung .
5 Zimmer mit allem Zubehör enr
1 , Juli zu vermieten . B14134 .4 .2

i zimmrwchmiigeii
zu vermieten . Ecke Tullastr . und
Humboldtstr . 37 Näh . das . 5469*

3 Zimmer-Wohnung,
5 Zimmer u . 6—7 Z . zu vermieten

im Zentrum.
Zn erfragen Herrenstraße 15 ,

Karlsruhe , rmBriefmarkenladen u.
b Hauseigentümer , Telephon 122
Amt Ettlingen ._ 18411

Wihnmg p eetmtelen .
Karl - Wilhelmstraße 5 . Stock, schöne

Dreizimmerwohnung , per 1 . Juli
zu vermiete ».

Näheres Melanchthonftratze 3,
im Bureau . _̂ 5292*

Neubau Gluckstr . 19,
nächst der Maxaubahnstr .. in gutem
Hause , 3 Zimmerwohnungeu mit
Erker , Loggia , Bad , Speisekammer ,
Küche , großer Mansarde , Veranda
und allem Zubehör auf 1 . Mai oder
1 . Juli zu vermieten . Näheres
5450 * Mühlstr . 16 . Tel . 1928

Psr sofort zufnielen:
Kaiserstraß, ; 57,IIth. IV .
2 Zimmer - »Vohnungm .
Zubehör. Näheres 3602a.3.2
Brauerei Sinner , Grünwinkel.

Trotz. zimmerLÄM
per 1 . Mai zu vermielen . 5718.2.2

Rudolfstraß« 22.
. . ÄuUmd ., üesetzte Frau bevorzugt

Eisenlohrstr . 41 find 6 schöne Zim¬
mer , Badez ., Küche , 2 Keller . 2
Mansarden , Balkon , Veranda ,

schöne Aussicht ins Gebirg , auf
1 . Juli zu vermieten . Bl2840

Effenweinstr .24 ist eineSZimmer -
wodnung per sofort und eine
3 Zimmerwohnung per 1 . Juli
zu verm . Näh . 1 . St . B13740 .5.5

Gerwigstr . 14, III . St ., ist eine 2
Zimmerwohnung , Küche u . Kel¬
ler per sofort od . später zu ver¬
mieten . B13877

Glnckstraße 8 , 3 . Stock , ist eine
3 Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör auf 1 . Mai zu ver -
mieten . Näh . 2 . St . rechts . 5353 *

Kaiserallee 63, II .. geräumige 4
Zimmerwohnung mit Bad und
reicht .

'
Zubehör . Klosettspül . , auf

1 . Juli zu verm . Näh . 1 . St .
Lachnerstratze 9 ist eine schöne
Mansarden -Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres daselbst eine
Treppe rechts ._ 2314213 .2 .2

Mpraenftraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung wegen Ver¬
setzung auf 1 . Juli zu vermieten .

B13575 Näheres im Laden .
Morgenstr . 51 ist im Vorderhaus

eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern und Zubehör mit Gas -
« inrichtung auf 1 . Juli zu verm .
Näheres im 2 . Stoa r . B13934

Sternbergstr . 4, ist eine schöne
3 Zimmerwohnung . Mansarde ,
auf 1. Juli billig zu vermieten .

Näh , im Laden daselbst . B14091

Grötzingen,
Kaiserftraße 32, 2 . Stock ist eine
schöne Wohnung hon 2 Zimmer ».
Küche u . Zubehör , Gas u . Wasser¬
leitung sofort oder später an kleine
kinderlose Familie zu vermieten .

in der neuerüauren
Wirtschaft z . Fried¬

richshof (beim Bahnhof ) ist eine
Wohntmg v . 2 großen Zimmern,
Küche, Speicherkammer u . sonstigem
Zubehör alsbald zu vermieten . Näb .
dortselbst beim Wirt ._ 5676 *

Sehr gut mobl . Wohn - u . Schlaf -
zimmer an 1 oder 2 Herren zu ver¬
mieten . 214234

Leopolbstr . 45 , III .
Hübsch möbliertes Zimmer mit

gut . Pension (Klavier ) zu vermiet .
2314262 _ Zähriugerstr . 9.

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B14176

_ Kaiserstr . 225 , III .
Zimmer zu vermieten , sehr gut

..öbliert mit aufmerksamer Be -
diHuung bei Beamtenwitwe .
BssWl Rudolfstr . 20 » 3 Tr . r .

Zimmer , gut möbl . mit oder
ohne Pension und ev. Klavrerbe -
nützung an sol. Herrn oder Dame
zu vermieten .
2314069 Winterstr . 16 , IV .

2 gut möblierte Zimmer mit
sep. Eingang für sofort billig zu
vermieten . Lachnerstr . 1, II . St .
Nähe Durlacher Allee . B13651

Gut möbl . Mansardenzimmcr
sof. od . später zu vermieten , sehr
geeignet für Schüler . Näheres
Körnerstratze 12» IV .» Nähe der
Kaiserallee ._ 2314097
Bahnhofstr . 50, Part ., ein schönes

Zimmer für 7 M , eine schöne
Schlafstelle für 5 tM, im Monat
zu vermieten . Zu erfragen da -
ielbst . B14000

Belfortstraße 15 , nächst dem Mühl -
burgertor , ist ein gut möbl . Par¬
terrezimmer auf sofort zu ver¬
mieten . 2314131

Korablumcrrstr . 6, II ., nächst der
Parkstraße ist schön möbl . Wohn »
und Schlafzimmer sofort zu ver¬
mieten , B14019

Kriegstr . 10, III . Ei » oder zwei
gut möblierte Zimmer zu ver -,
mieten . B14251

Leopoldstr . 17, II . St ., ist ein
schönes großes gut möbl . Zimmer
auf 1 . Mai zu verm . B13831

Lesfingstratze 12, I ., ist ein schön
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten . B14102

Marienstr . 13, II - St . l. vis -a -vis
d. Apollo ist gut möbl . Zimmer
an Fräulein für 12 Ji sofort zu
vermieten . B13950

Mondstr . 2, pari ., ist ein großes , gut
möbl . Zimmer mit 2 ' Betten an
Schüler oder solide Herren , auch
mi t Pension , zu verm . 2314029 .3 .3

Tchützenstraße 7, nächst der Ettlin -
gerstraße , ist ein gut möbl . Par -
terrezimmrr zu verm . B13897

schützenstr . 48 . Part ., erhalten
solide Arbeiter Kost u . Wohnung
zu bill . Preis . 2313413

Schützenstraße 57, II ., ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B14157

Schützenstraße 58, III „ ist schönes ,
möbliert .» belles , auf die Straße
gehendes Zimmer sofort oder
später sehr bill . zu verm . Bl3542

Sophienstr . 5 , 2 . Etage , ist Satou -
«nd Schlafzimmer , fein möbliert ,
mit Frühstück eoent . mit teilw .
Pension an 1—2 gebild . Herren
od . an bess . Damen per 1. Mai ev.
früher abzugeben . Bl4248 .2 .2

llhlandstraße 23, Part , rechts , ist
ein möbl . Manfardenzimmer for .
od . später billig zu verm . B13948

Werderstraße 69. 2 . St .» möbliert »
Balkonzimmer

zu vermieten . , \ 2314167
Werderstr . 69. III . ist ein großes .

schön möbliertes Zimmer auf so»
sorr zu vdrmieten ._ 814238

Wesiendstr . 20, pärri Zwei schon
« övliertu Zimmer , Wohn - und
Lqhlszimmer zu Perm . BILL »
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Auf Abzahlung
liefere ich nicht. Zu einem solchen Risiko sind

meine Preise nicht berechnet .

Dieses Taschenmesser wird nur auf ausdrücklichen Wunsch mit beliebigem Monogramm
versehen und kostet dann 25 Pfg , mit zweifarbigem Monogramm 35 Pfg . mehr .

Abbildung
in natürlicher

Grösse.

4183. Taschenmesser mit 2 Klingen . Echtes prima Perlmutterheft , fein vernickelter,deshalb nicht rostender Stahlkorkzieher, ohne Monogramm Mk . 2.70.
No. 4183'/*. Wie No. 4183, aber zweite Qualität , Mk. 2.10.

Abbildung in Vs der
natürlichen Grösse

Garantieware !

i Millimtr .
hier ca . .Garantie -Ware . hier ca.

45 Millimeter breit. 100 Millimeter breit .
Halbbreite Hochrücken-Form , gebräuchlich in Westfalen, Hannover , Schleswig-Holstein ,

Brandenburg , Mecklenburg , Pommern , Westpreußen , einen Teil von Ostpreussen und einem
Teil von Posen,

No . 90015 ca . 89 94 99 105 HO 116 121 Centimeter lang.
Prima Ausführung, Mk . 3.40 3 .60 375 3Z5 4M 4M 4L0 vorgedengelt.

Alle anderen gebräuchlichen Formen laut Preisliste.
Abbildung in natürlicher GröBe .

No. 2935 . Haarscheermaschtne , mH 2 Aufschiebkämmen
und 1 Reserve -Spiralfeder , über zwei Zähnen schneidend ,

vernickelte Griffe,
Schnittlänge ohne Aufschiebkämme . . . . 3 Millimeter

„ mit einem dünnen Aufschieb -Eamm 7 „
, mit einem dicken Aufschieb -Kamm 10 „

ganze Länge 15‘ ls Zentimeter , Breite der Schnittfläche 4 Zenti¬
meter (15 Zähne ) komplett Mk. 3 .30 .
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Garantie -
War *.
Diese

Gabeln
werden nur

4 zinkig
geliefert .

Nlcltgifillude Waren
«iiden innerhalb

30 Tagen umget «sollt od.
ti« M dafür zornckgegetin .

Echtes Seehund -Pelz -Portemonnaie .
No. 69480 . Pdemonnaie , echt Grönländer Seehundpelz , Rohrbügel , gutes

vernickeltes Xläppschloss , mit 5 Fächern . Dieses Portemonnaie
ist sehr angenehm im Tragen und ein Strapazier -Portemonnaie allerersten

Ranges von unübertrefflicher Haltbarkeit
Mit,den Beschlägen ,,Zum Andenken “ und der jeweiligen Jahreszahl kostet

dieses Portemonnaie Mk . 1 .50 . Ohne Beschläge Mk. 1 .30 .
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Garantie :
Engelsmarke .

No. 31425. Echt silberne 0,800 gestempelte
Damenuhr mit Cylinderwerk . Metall-Innen -
deckel, Gehäuse mit Goldrand , Rückse te gra¬
viert, Emaille -Zifferblatt mit Goldpunkten .

Mk . 10 .50

No. 2713 . Elegante Rasiereinrichtung , fein polierter
Holzkasteii , verschließbar , mit verstellbarem , Rasier¬
spiegel, enthaltend sämtl . •Rasierutensilien : 1 . ' prima ;
hohlgeschlifienes Silberstahl - Rasiermesser , 2. einen

No. 31076. Echt silberne 0,80(1 gestem¬
pelte Remontoir-Herren -Taschenuhr mit
Cylinderwerk , 6 Steinen, ' 'Metall-Jhnen-
deckel , kräftiges Gehäuse mit Goldrand ,
Rückseite graviert , weißes Zifferblatt ,

Mk . 12 -

in die Klinge eines Messers ,
Schrift vergoldet u . fein verziert ,

per Stück 15 Pfg.

lgrav
Kling

Reparaturen
(als AnMleifen m .)

auch solcher Waren ,
■welche nicht bei mir ge¬
kauftworden sind , werden
prompt u . unter billigster
Berechnung ausgeführt .

£ - -; 5V

I , ■

6 . eine vernickelte Rasierschate . Altes zusammen
in prima Qualität nur M . 3 .—

No. 2712 . Dieselbe Garnitur wie No . 2713 , aber mit
Siche , heits -Räsierapparat mit Anleitung (statt Rasier¬

messer ) , nur M . 3 .—
No 2737 . Sehr schöner , dauerhafter Kasten mit
Lederpapier bezogen , 17 Centimeter breit, 23 l /s Centi¬
meter lang und 5 Centimerer hoch , mit großem , ver¬
stellbarem Spiegel. Der ganze Kasten iA innen mit
Sammt ausgefüttert und enthält : 1 prima Silberstahl -
Rasiermesser No. 53 , 1 Streichriemen , 1 Pinsel , 1
Rasiemapf mit Porzellaneinsatz , 1 :Stück antiseptische

Rasierseife , 1 Dose feinste Streichriemenpasta .
Komplette Garnitur M . 5.75.

No. 2735 Wie No 2737 , aber mit Sicherheits -Rasier¬
messer . .Zenith“ D. R. G . M . (anstatt gewöhn ’ichem

Raiermesser ) . Komplette Garnitur , M . 6 .75.

Flobert-Patronen.

M
aller in meiner Preis¬
liste offerierten Stahl¬

waren

fabriziere ich selbst.

No . 45701A. Flobertpatrone ,
Kaliber 6 Millimeter mit runder
Kugel, per 100 Stück Mk . — .65.
No . 45701B . Flobertpatrone ,
Kal . 6 Millimeter, mit spitzer
Kugel, per 100 Stück Mk . — .80.
No . 45701C . Flobertpatrone ,

Wincbesterpatrone ,
Kai. 6 Millim.
mit Spitzkugel
und doppelter
Pulverladung ,

per 100 Stück Mk. 1.30.
No. 46701D . Flobertpatrone ,

Wincbesterpatrone ,
Kal. 6 Millim .
m . Spitzkug .
u . dreifacher
Pulveriadurig ,

per 100 Stück Mk. 1.50.

Garantie -Ware

Flobert-Teschings , System Wamant .
Lauf fein mattschwarz . Garnitur bunt gehärtet , echter Nußholzpistolenschaft ,
Fischhaut , Backe und Kar pe , selbsttätiger Patronen - Auswerfer und doppelter
Sicherheits -Verschluß . Ganz besonders sauber , akkurat u . solide gearbeitete Ware .
No. 45112 . Mit glattem , ca . 60 Gentim . langem Lauf , Kal . 6 Millim., ganze Länge ca . 100 Centim ., Mk.
Nö . 45113 . „ ,, „ 60 „ -i ,, „ 9 , , „ „ , , 100 „ ,,
No. 45114 Mit gut gezogenem Lauf (keine Drallzüge), Kal. 6 Millim., ca . 60 Centim . langer Lauf , ganze L
No . 45115. „ ,, ,, „ » » ;i 3 ,. „ - 60 „ ,, „ ,,

No. 45701G. Flobert¬
patrone . k ab 9 Millim.

mit runder Kugel .
per 100 Stück Mk. 2 .—
per 50 Stück Mk. 1.05

Flobert-Schrotpalrone ,
Kal. 6 Millimeter
per 100 Stück

Mk. 1.80 .

No . 45701M . Flobert - Schrotpalrone ,
Kal . 9 Millimeter, mit dreifacher Schrot¬

ladung ,
per 100 Stück Mk. 3 .90
per 50 Stück Mk. 2 .—

No. 45701E .

Engelswerk C. W. Engels
in FOCHE bei Solingen (Rheinland)

Grösstes Stahlwaren - Fabrik - Versandgeschött der Welt!

Filialen
(Ladengeschäfte) in

Frankfurt a.Main
Zeit 14.—16 und

Mönchen
. Knafingerstraße tl .

Fabrik - Niederlage :
NOrnberg
Königs raße .

Das Engelswerk nach der Katar ausgenommen.

Garanlie -Ware

11.75
11.75
.änge ca . 100 Centim ., Mk. 12 .50

„ „ 100 „ „ 12 .50

No . 45701L . Flobert -Schrot -
Patrone , Kaliber 9 Millimeter,
mit einfacher Schrotladung ,

per 100 Stück Mk. 3 .—
per 50 Stück Mk. 1.55

N i\ . 45701H . Flobert-Patrone ,
Kaliber 9 Millimeter, mit

Spitzkugel ,
per 100 Stück Mk. 2.25
per 50 Stück Mk. 1.15

Nr . 17351 »/„.

Perspektiv
für Theater
und Reise,
halbbimen¬

förmige Körper
mit schwarzem
Chagrinleder

bezogen,
gebogene Brillen

Objektiv-
Darchmesser

(grosse Gläser)
32 Milimeter,

Fassung
achwarzlackiert ,

in prima
Chagrinleder -

Etui mit Deckel
und Schnepper ,

mit
Seide gefüttert,

Mk.

M
esser

nad
G

abeln
w

erden
ancb

w
eniger

als
dutzendw

eise
ebne

Preiserhöhung
abgegeben .
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